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Mit diesem Gedicht von Theodor Fontane (1819-1898) wünschen wir allen Menschen in Urbach 
und auf der ganzen Welt frohe und friedvolle Weihnachten 

und einen glücklichen Start ins neue Jahr!

Der Gemeinderat und die Verwaltung der Gemeinde Urbach

Zum 24. Dezember
Noch einmal ein Weihnachtsfest,Noch einmal ein Weihnachtsfest,
Immer kleiner wird der Rest,Immer kleiner wird der Rest,
Aber nehm ich so die Summe,Aber nehm ich so die Summe,
Alles Grade, alles Krumme,Alles Grade, alles Krumme,
Alles Falsche, alles Rechte,Alles Falsche, alles Rechte,
Alles Gute, alles Schlechte –Alles Gute, alles Schlechte –
Rechnet sich aus all dem BrausRechnet sich aus all dem Braus
Doch ein richtig Leben heraus.Doch ein richtig Leben heraus.
Und dies können ist das BesteUnd dies können ist das Beste
Wohl bei diesem Weihnachtsfeste.Wohl bei diesem Weihnachtsfeste.

Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr;
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang: Stuttgarter Str. 107,
71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr,
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr .18 – 22 Uhr;
Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 9 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 08.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter fol-
gender Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
20.12.	 Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 2, Tel. 50 08
21.12.	 Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Marktplatz 3, 
	 Tel. 07183/93 87 70
22.12.	 Uhland-Apotheke, Schorndorf, Feuerseestr. 13, Tel. 6 30 45
23.12.	 Apotheke Nickel im Praxiszentrum, Plüderhausen, 
	 Hauptstr. 48, Tel. 4 74 68 00
24.12.	 Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, 
	 Schlichtener Str. 105, Tel. 47 49 64
25.12.	 Kur-Apotheke, Welzheim, Kirchplatz 25, Tel. 07182/89 52
26.12.	 Apotheke Urbach, Gartenstr. 53, Tel. 8 14 80
27.12.	 Apotheke am Ottilienberg, Schorndorf, Silcherstr. 77, 
	 Tel. 7 13 13
28.12.	 Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, 
	 Tel. 07182/80 59 30
29.12.	 Hubertus-Apotheke, Schorndorf-Haubersbronn, 
	 Wieslauftalstr. 31, Tel. 6 22 86
30.12.	 Daimler-Apotheke, Schorndorf, Karlstr. 13, Tel. 6 12 98
31.12.	 Ahorn-Apotheke, Rudersberg, Backnanger Str. 17, 
	 Tel. 07183/76 50
01.01.	 Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 2, 
	 Tel. 50 08 und 
	 Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Marktplatz 3, 
	 Tel. 07183/93 87 70
02.01.	 Linden-Apotheke, Schorndorf, Winterbacher Str. 14, 
	 Tel. 4 36 38
03.01.	 Apotheke Urbach, Gartenstr. 53, Tel. 8 14 80
04.01.	 Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel. 7 40 23
05.01.	 Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, 
	 Schlichtener Str. 105, Tel. 47 49 64
06.01.	 Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, Oberer Marktplatz 1,
	  Tel. 93 98 10
07.01.	 Hubertus-Apotheke, Schorndorf, Wieslauftalstr. 31, 
	 Tel. 6 22 86
08.01.	 Apotheke am Ottilienberg, Schorndorf, Silcherstr. 77,
	 Tel. 7 13 13
09.01.	 Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel. 7 40 23 	
	 und Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, 
	 Tel. 07182/80 59 30

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 
501-1657, E-Mail:pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 20.12.2024, 
Samstag, 28.12.2024 und Dienstag, 07.01.2025
Restmüll-Eimer, (14-tägliche Leerung), Samstag, 21.12.2024
Restmüll-Eimer (14-tägliche und 4-wöchentliche Leerung), Mitt-
woch, 08.01.2025
Biotonne, Montag, 30.12.2024
Altpapiertonne und -container, Montag, 23.12.2024
Gelbe Tonne, Montag, 30.12.2024
Wertstoffhof, Freitag, 27.12.2024 und 10.01.2025 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und Samstag, 28.12.2024 und 11.01.2025 von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 27.12.2024 und 10.01.2025 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und Samstag, 28.12.2024 und 
11.01.2025 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 21.12.2024 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33
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Urbach aktuell

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung!

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr

Frohes Fest!
In der heiligen Nacht tritt man gern einmal aus der Tür und steht

allein unter dem Himmel, nur um zu spüren, wie still es ist, wie alles
den Atem anhält, um auf das Wunder zu warten.

Karl Heinrich Waggerl

Weihnachten steht vor der Tür – eine wunderbare Gelegenheit, innezuhalten, nachzudenken und das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen. Doch auch ein Moment, um voller Vorfreude nach vorn zu blicken, neue Ziele zu setzen und mit frischer 
Energie in das kommende Jahr zu starten.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben besinnliche Feiertage und eine erholsame Auszeit vom Alltag. Gönnen Sie sich eine Pause 
und lassen Sie sich von der Magie der Weihnachtszeit verzaubern. Mögen Sie das neue Jahr glücklich und voller Zuversicht 
beginnen.

Auch im kommenden Jahr freuen wir uns auf eine erfolgreiche und harmonische Zusammenarbeit mit Ihnen.

Herzliche Grüße,

Ihre

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin
Gemeinde Urbach
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Rathaus und Servicebüro sind vom 
21.12.2024 bis einschließlich 6. Januar 2025 
geschlossen!
Das Urbacher Rathaus (einschließlich Servicebüro und aller an-
deren Dienststellen) ist von Samstag, 21.12.2024, bis ein-
schließlich Montag, 06.01.2025, geschlossen. Auch im Service-
büro wird den Mitarbeitenden eine Ruhepause gegönnt, und es 
wird keinen regulären Notdienst über die Feiertage geben.

In Notfällen wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier 
Schorndorf, Tel. 2040 bzw. Notruf 110.
Bei Störungen der Infrastruktur (Stromversorgung, Wasser-
versorgung, Gas, Internet usw.) wenden Sie sich bitte an die 
einschlägigen Service-Hotlines (siehe 1. Innenseite des Mit-
teilungsblatts).
Das Standesamt ist in unaufschiebbaren Angelegenheiten, 
insbesondere bei Sterbefällen, zu folgenden Zeiten erreich-
bar unter Tel. 07181 8007-34 bzw. per E-Mail unter standes-
amt@urbach.de:
Montag, 23.12.2024 � von 09:00 bis 11:00 Uhr
Freitag, 27.12.2024 � von 09:00 bis 11:00 Uhr
Montag, 30.12.2024 � von 09:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag, 02.01.2025�  von 09:00 bis 11:00 Uhr
Freitag, 03.01.2025 � von 09:00 bis 11:00 Uhr
Die Gemeindeverwaltung Urbach wünscht allen Urbacherin-
nen und Urbachern frohe Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr!

Starkregengefahrenkarten für Urbach jetzt 
online – Bürgerdialog lädt zum Mitmachen ein
Das kommunale Starkregenrisikomanagement im Rems-Ein-
zugsgebiet hat 2024 bedeutende Meilensteine erreicht: Die Stark-
regengefahrenkarten sind fertiggestellt, die Gefährdungs- und 
Risikoanalysen abgeschlossen. Seit dem 16. Dezember 2024 ste-
hen die Karten der Öffentlichkeit unter 
www.starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/rems zur Verfü-
gung.

Risiken erkennen – Vorsorge treffen
Die Starkregengefahrenkarten bieten einen umfassenden Über-
blick über die Überflutungsrisiken entlang der Rems. Sie zeigen 
sowohl die Gefahren durch Starkregenereignisse als auch die Ri-
siken durch Flusshochwasser. Besonders nach den schweren 
Überflutungen im Juni 2024, die in der Region erhebliche Schä-
den verursachten, wird ihre Bedeutung für die Vorsorge deutlich. 
„Die Karten sind ein unverzichtbares Werkzeug, um sich vor den 
Folgen von Starkregen und Hochwasser zu schützen“, erklärt 
Thorsten Englert, Vorsitzender des Wasserverbands Rems. „Sie 
liefern der Verwaltung wichtige Daten und geben Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, selbst aktiv zu werden.“ Die Karten er-
fassen 14 Kommunen im Remsgebiet – von Remseck im Westen 
über Urbach bis Essingen im Ostalbkreis. Sie sind übersichtlich 
gestaltet, leicht zugänglich und bieten eine fundierte Grundlage, 
um Überflutungsrisiken für Wohngebiete, Infrastruktur und Ge-
werbeflächen gezielt zu bewerten und Vorsorgemaßnahmen zu 
treffen.

Einladung zur Bürgerdialogveranstaltung am 23. Januar  
in der Auerbachhalle
Hochwasservorsorge ist nicht allein Aufgabe der Kommunen – 
auch Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen, Betreiber von Bil-
dungseinrichtungen, sozialen Einrichtungen, Alten- und Pflege-
heimen sowie Planer und Architekten sind gefordert, 
Vorsorgemaßnahmen zu ergreifen. Um die Starkregengefahren-
karten vorzustellen und Fragen zu beantworten, lädt die Ge-
meinde Urbach gemeinsam mit den Expertinnen und Experten 
der begleitenden Ingenieurbüros zu einem Bürgerdialog ein. Die 
Veranstaltung findet statt am

Donnerstag, 23. Januar 2025 um 18.30 Uhr  
in der Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15.

Diese Veranstaltung bietet eine ideale Gelegenheit, sich zu infor-
mieren sowie Fragen direkt mit den Expertinnen und Experten zu 
klären.

Gemeinschaftsprojekt Starkregengefahrenkarten
Die Karten wurden im Auftrag des Wasserverbands Rems und der 
beteiligten Städte und Gemeinden erstellt. An der Umsetzung be-
teiligten sich die Ingenieurbüros geomer, Winkler und Partner so-
wie Meri Eremut. Gefördert wird das Projekt zu 70 % durch das 
Land Baden-Württemberg. Jetzt informieren und Vorsorge treffen: 
https://www.starkregengefahr.de/badenwuerttemberg/rems

Kein Wochenmarkt „zwischen den Jahren“  
in Urbach
Die Urbacher Marktleute sind 
in diesem Jahr letztmals am 
Freitag, 20. Dezember 2024, 
für ihre Kundschaft da. Am 27. 
Dezember findet kein Wochen-
markt statt, am Freitag, 3. Ja-
nuar 2025 wird der Markt statt-
finden, das Angebot jedoch 
eingeschränkt sein, da einige 
Marktbeschicker sich noch im Winterurlaub befinden.
Darauf weist die Gemeindeverwaltung hin.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot. Alles auf einen Blick
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Neueröffnung des TigeR „Löwentreff“ in Urbach 
– Freie Betreuungsplätze ab Januar
Wir freuen uns, Ihnen eine neue Möglichkeit der Kinderbetreuung 
in Urbach anzubieten: Der TigeR „Löwentreff“ in der Oberen See-
halde 3 öffnet im Januar 2025 seine Türen!
Als Tagespflege in anderen geeigneten Räumlichkeiten (TigeR) bie-
ten wir flexible und liebevolle Betreuung in kleinen Gruppen für Kin-
der im Alter von 1 bis 3 Jahren. Unser Ziel ist es, den Familien in 
Urbach eine verlässliche und professionelle Betreuung zu bieten.
Im Löwentreff arbeiten zwei erfahrene pädagogische Fachkräfte, 
die sich mit viel Herz und Engagement um die individuelle Förde-
rung und Betreuung Ihrer Kinder kümmern. Gemeinsam schaffen 
wir einen Ort, an dem die Kleinen spielen, lernen und sich wohl-
fühlen können.
Es sind noch freie Plätze verfügbar!
Für den Start im Januar haben wir noch freie Betreuungsplätze! 
Wenn Sie auf der Suche nach einer familiären, professionellen Be-
treuung sind, freuen wir uns darauf, Sie und Ihr Kind kennenzu-
lernen.
Besichtigen Sie unseren Löwentreff:
Um uns und unsere Räumlichkeiten besser kennenzulernen, la-
den wir Sie herzlich zu unseren Besichtigungsterminen ein:
• 21. Dezember von 12 bis 16 Uhr
Kommen Sie vorbei, stellen Sie Ihre Fragen und machen Sie sich 
selbst ein Bild von unserem Löwentreff.

Kontakt:
Bei Interesse oder Fragen können Sie uns auch gerne per E-Mail 
erreichen:
loewentreff.urbach@web.de
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
Herzliche Grüße
Ihr Team vom TigeR Löwentreff
Stephanie Ferber & Naxhije Allaqi

Hochwasserhilfe:  
Verteilung von Restmitteln aus Spendenaktion
Bis zum 12. Dezember konnten erneut Anträge für die Verteilung 
der Restmittel aus Spenden, die beim Landkreis und der Ge-
meinde Urbach eingegangen sind, gestellt werden.
Insgesamt sind 15 Anträge eingegangen, die bewilligt wurden. 
Die Mittel werden in gleicher Höhe an alle Antragssteller verteilt.
Von den insgesamt 4.753 € werden somit pro Antrag 317 € noch 
diese Woche ausgezahlt.

Erscheinungsweise des Blättles  
über den Jahreswechsel
Das heutige „Blättle“ ist die letzte Ausgabe in diesem Jahr. 
Redaktion, Verlag und Druckerei gehen dann in die Winter-
pause.
Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint wieder am 
Donnerstag, 9. Januar 2025. Wegen des dazwischen liegen-
den Feiertags „Heilige 3 Könige“ ist der Redaktionsschluss 
für diese erste Ausgabe bereits am Freitag, 3. Januar 2025 
um 9.00 Uhr!
In der darauffolgenden Woche läuft dann alles wieder normal.
Die Redakteure, Berichterstatter und Öffentlichkeitsarbeiter 
der Vereine, Schulen, Kirchen und sonstigen Institutionen 
wollen dies bitte entsprechend einplanen – vor allem, was die 
Veröffentlichung ihrer Termine und Veranstaltungen zum Jah-
reswechsel betrifft.
In der ersten Ausgabe des „Blättles“ 2025 wird ein Überblick 
über alle der Gemeindeverwaltung gemeldeten Veranstal-
tungstermine im Jahr 2025 erscheinen.

Urbacher WeihnachtWunschBaum 2024 –  
Eine Aktion der „Kind und Jugend – Bürger-
stiftung Urbach“

DANKE!
Die von der „Kind und Ju-
gend – Bürgerstiftung Ur-
bach“ durchgeführte Aktion 
„ We i h n a c h t - Wu n s c h - 
Baum“ war auch im Jahr 
2024 wieder ein toller Er-
folg. Mehr als 130 Kinder 
aus sozial benachteiligten 
Familien dürfen sich auf 
Weihnachtsgeschenke 
freuen, welche ihnen 
warmherzige Spender aus 
unserer Gemeinde zuge-
wendet haben. „Uns geht 
es gut, dann wollen wir 
gerne anderen eine Freude 
bereiten“, war die von einer 
Spenderin geäußerte Moti-
vation, als sie gleich drei 
liebevoll dekorierte Ge-
schenkpäckchen bei Hel-
fern der Bürgerstiftung ab-
gegeben hat. Nach diesem 
Motto haben erfreulich 
viele Urbacherinnen und 
Urbacher gehandelt. Die 
Wunschkärtchen am Weih-
nachtWunschBaum haben 
nahezu alle einen Spender 
gefunden, der sie in schöne 
Geschenkpäckchen ver-
wandelt hat. Helfer der Bür-
gerstiftung und Mitarbeiter 
im Integrationsbüro haben 
die Päckchen mit einem herzlichen Dankeschön im Namen 
der bedachten Kinder entgegengenommen.
Die Päckchen und Pakete werden den Kindern noch recht-
zeitig vor Weihnachten ausgehändigt und ganz bestimmt bei 
allen weihnachtliche Freude auslösen.
Die Vorsitzende des Stiftungsvorstandes, Bürgermeisterin 
Martina Fehrlen, war überwältigt von dieser Großherzigkeit in 
ihrer Gemeinde und bedankt sich im Namen des Stiftungs-
vorstandes und des Stiftungsrates und ganz besonders auch 
im Namen der beschenkten Kinder bei allen Schenkenden 
sehr herzlich für die großartige Beteiligung an dieser Aktion.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen, die diese Aktion in 
irgendeiner Weise unterstützt haben. Ganz besonders den 
Mitarbeitenden im Integrationsbüro der Gemeinde, den Hel-
fern im Ordnungsamt, der Geschäftsstelle der Stiftung und 
den helfenden Mitgliedern des Stiftungsrates.

 
WeihnachtWunschBaum 2024�
� Foto: Bürgerstiftung

Fahrplanabweichungen MEX13/IRE1-Ost 
IRE/RE 1 Aalen – Stuttgart Hbf – Karlsruhe Hbf
MEX13 Stuttgart Hbf – Aalen – Crailsheim
Aufgrund von Instandsetzungsarbeiten der Deutschen Bahn 
zwischen Stuttgart und Waiblingen vom 03.01. bis 08.01.2025 
kommt es zu Zugausfällen zwischen Stuttgart und Aalen
Aufgrund von Arbeiten an den Gleisanlagen der Deutschen Bahn 
zwischen Stuttgart und Waiblingen von Fr., 03.01. bis Mi., 08.01. 
kommt es vereinzelt zu Zugausfällen zwischen Stuttgart und Aalen.
Es wird einen Schienenersatzverkehr eingerichtet, welcher mit 
Gelenkbussen durchgeführt wird und zwischen Stuttgart Hbf 
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und Waiblingen verkehrt. Der Halt Stuttgart-Bad Cannstatt 
wird nicht bedient.
Zwischen dem Stuttgarter Hauptbahnhof (tief) und dem Cann-
stätter Bahnhof verweisen wir auf die Stuttgarter S-Bahn (S1-S3) 
sowie zwischen Stuttgart Hbf (oben) und Stuttgart-Bad Cannstatt 
auf die MEX-Linien 12 und 18 der SWEG mit dem Ziel Tübingen 
und unseren MEX16 mit dem Ziel Ulm.
Wir empfehlen den Fahrgästen vor ihren Reisen sich über die gän-
gigen Online-Fahrplanauskünfte wie „bahn.de“ oder „efa-bw.de“ 
zeitnah über ihre Reiseverbindungen zu informieren.
Weitere Informationen:
Ein Ersatzfahrplan wird an dieser Stelle veröffentlicht, sobald er 
zur Verfügung steht.
Dein Arverio-Team

Bauarbeiten mit Auswirkungen auf die Linien S2 
und S3 im Zeitraum 3. bis 8. Januar 2025
Bad Cannstatt <> Waiblingen: Zugausfälle und Ersatzverkehr
Von Freitag, 03.01.2025, 23.00 Uhr, bis Mittwoch, 08.01.2025, 
04:00 Uhr, finden zwischen Stuttgart-Bad Cannstatt und Waiblin-
gen Arbeiten an der Leit- und Sicherungstechnik für den Digitalen 
Knoten Stuttgart statt.
Es kommt zu Zugausfällen und Ersatzverkehr mit Bussen.
•	 S2 verkehrt in zwei Abschnitten: Filderstadt <> Bad Cannstatt 

und Schorndorf <> Waiblingen (im Nachtverkehr Fr./Sa., Sa./So.: 
Schorndorf <> Fellbach)

•	 S3 verkehrt in zwei Abschnitten: Flughafen/Messe <> Bad 
Cannstatt und Fellbach <> Backnang

•	 S2 und S3 verkehren nur im 30-Minuten-Takt.
•	 Zwischen Bad Cannstatt, Wilhelmsplatz und Waiblingen, 

Dammstraße sowie zwischen Nürnberger Straße und Sommer-
rain verkehrt ein Ersatzverkehr mit Bussen im 5/10-Minuten-Takt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf 
s-bahn-stuttgart.de/betriebslage und bahn.de/bauarbeiten

Waiblingen <> Schorndorf: Teilausfälle und 
Ersatzverkehr mit Bussen auf der Linie S2
In der Nacht 2./3. Januar, 21.00 Uhr bis 05.00 Uhr, finden Bau-
arbeiten zwischen Waiblingen und Schorndorf statt.
•	 Die Linie S2 verkehrt zwischen Waiblingen und Schorndorf nur 

im Stundentakt.
•	 Zwischen Waiblingen und Schorndorf fährt ergänzend ein Ersatz-

verkehr mit Bussen (S2E) im Stundentakt (ab Waiblingen jeweils 
zur Minute :26, ab Schorndorf jeweils zur Minute :43).

•	 Bitte beachten Sie die früheren Abfahrtszeiten der Busse in Schorn-
dorf sowie die längeren Fahrtzeiten der Busse. Wahlen Sie gege-
benenfalls eine frühere Verbindung.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf 
s-bahn-stuttgart.de/betriebslage undbahn.de/bauarbeiten

Die neue Ausgabe des Remstal Magazins  
für das 1. Halbjahr 2025 ist da
Unendlich Kultur
Die neue Ausgabe des beliebten Remstal Magazins für das  
1. Halbjahr 2025 ist da – diesmal lautet das Motto „Unendlich 
Kultur“. Die Leserinnen und Leser erwarten viele spannende Ge-
schichten aus dem Genießerhimmel vor den Toren Stuttgarts,  
u. a. über die Remstal Museumsnacht, engagierte Kulturmacher 
im Remstal, besondere Museen und Skulpturen im öffentlichen 
Raum. 

Außerdem findet sich im hinte-
ren Teil des Magazins das Gast-
geberverzeichnis mit den Mit-
gliedern des Tourismusvereins.
Das Remstal Magazin ist erhält-
lich beim Remstal Tourismus e. 
V., Bahnhofstr. 21 in Weinstadt-
Endersbach sowie in Kürze 
ebenfalls bei den Rathäusern 
und Tourist-Informationen in der 
Region. Es kann zudem unter 
Telefon 07151 – 272 02 0, per 
E-Mail an info@remstal.de so-
wie unter www.remstal.de/pro-
spekte bestellt bzw. herunter-
geladen werden.

Neues zur Geschäftsstelle  
des Remstal Tourismus
Betriebsurlaub zwischen den Jahren und neue Öffnungszei-
ten ab 2025
Wegen Betriebsurlaub ist die Geschäftsstelle des Remstal Touris-
mus e. V. in der Bahnhofstraße 21, Weinstadt-Endersbach, von 
Dienstag, 24. Dezember 2024, bis einschließlich Montag, 6. Ja-
nuar 2025, geschlossen.
Ab Dienstag, 7. Januar 2025, sind die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter wieder persönlich für Gäste und Einheimische da – aller-
dings bleibt die Geschäftsstelle künftig mittwochs für den Kun-
denverkehr geschlossen.
Die neuen Öffnungszeiten ab 2025 sind also: Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Samstag 09.00 – 12.30 Uhr.

Weihnachtszeit: Rathausberatung des  
REMSTALWERKs pausiert, Hotline erreichbar
Die Rathausberatung des REMSTALWERKs macht in der Weih-
nachtszeit von 23. Dezember 2024 bis 10. Januar 2025 eine kleine 
Pause. Wir sind in den Rathäusern ab 13. Januar 2025 wieder mit 
Beratungen zu REMSTALWERK-Strom- und Gas-Verträgen für 
Sie da.
Doch keine Sorge: Unsere Pforten vor Ort in Remshalden-Grun-
bach sind selbstverständlich auch „zwischen den Jahren“ für Sie 
geöffnet (montags bis donnerstags zwischen 8:00 und 17:00 Uhr 
sowie freitags zwischen 8:00 und 12:30 Uhr; außer an Feiertagen 
und dem 27. Dezember). Vereinbaren Sie am besten Ihren Be-
suchstermin im Voraus. Natürlich können Sie uns auch anrufen: 
unter 07151 36971-0.
Eine Fülle von Informationen und Stellenangebote finden Sie auf 
unserer Webseite www.remstalwerk.de. Schauen Sie gerne auch 
auf unseren Social-Media-Kanälen www.facebook.com/remstal-
werk und www.instagram.com/remstalwerk vorbei und lassen Sie 
ein Like da.
Zwischenzeitlich wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein fro-
hes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und schon einmal einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
Ihr REMSTALWERK

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Amtliche Bekanntmachungen

 
�

GEMEINDE URBACH
Rems-Murr-Kreis

Satzung
über die Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistungen

(Verwaltungsgebührensatzung)
der Gemeinde Urbach vom 10. Dezember 2024

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und §§ 2 und 11 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Urbach am 10. Dezember 
2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Gebührenpflicht

Die Gemeinde Urbach erhebt für öffentliche Leistungen, die sie 
auf Veranlassung oder im Interesse Einzelner vornimmt, Gebüh-
ren nach dieser Satzung (Verwaltungsgebühren), soweit nicht 
Bundesrecht oder Landesrecht etwas anderes bestimmen. Un-
berührt bleiben Bestimmungen über Verwaltungsgebühren in be-
sonderen Gebührensatzungen der Gemeinde.

§ 2
Gebührenfreiheit

(1) 	Verwaltungsgebühren werden nicht erhoben für öffentliche 
Leistungen, die folgende Angelegenheiten betreffen:
	 a) Gnadensachen,
	 b) �das bestehende oder frühere Dienstverhältnis von Be-

schäftigten des öffentlichen Dienstes,
	 c) �die bestehende oder frühere gesetzliche Dienstpflicht oder 

die bestehende oder frühere anstelle der gesetzlichen 
Dienstpflicht geleistete Tätigkeit,

	 d) �Prüfungen, die der beruflichen Aus- und Weiterbildung die-
nen, mit Ausnahme von Prüfungen zur Notenverbesserung,

	 e) �Leistungen geringfügiger Natur, insbesondere mündliche 
und einfache Auskünfte, soweit bei schriftlichen Auskünf-
ten nicht durch diese Satzung etwas anderes bestimmt ist,

	 f) die behördliche Informationsgewinnung,
	 g) �Verfahren, die von der Gemeinde ganz oder überwiegend 

nach den Vorschriften der Abgabenordnung durchzuführen 
sind, mit Ausnahme der Entscheidung über Rechtsbehelfe.

(2) 	� Von der Entrichtung der Verwaltungsgebühren sind, soweit 
Gegenseitigkeit besteht, befreit

	 a) das Land Baden-Württemberg,
	 b) �die landesunmittelbaren juristischen Personen des öffentli-

chen Rechts, die nach den Haushaltsplänen des Landes 
für Rechnung des Landes verwaltet werden,

	 c) �die Gemeinden, Landkreise, Gemeindeverbände und 
Zweckverbände sowie Verbände der Regionalplanung in 
Baden-Württemberg.

	� Die Befreiung tritt nicht ein, soweit die in Satz 1 Genannten 
berechtigt sind, die Verwaltungsgebühren Dritten aufzuerle-
gen oder sonst auf Dritte umzulegen.

(3) 	�Weitere spezialgesetzliche Gebührenbefreiungstatbestände 
bleiben unberührt.

§ 3
Gebührenschuldner

(1) 	� Zur Zahlung der Verwaltungsgebühren und Auslagen ist der-
jenige verpflichtet

	 1. dem die öffentliche Leistung zuzurechnen ist,
	 2. �der die Gebühren- und Auslagenschuld der Gemeinde gegen-

über durch schriftliche Erklärung übernommen hat,
	 3. �der für die Gebühren- und Auslagenschuld eines anderen kraft 

Gesetzes haftet.

(2) 	� Mehrere Gebühren- und Auslagenschuldner haften als Ge-
samtschuldner.

§ 4
Gebührenhöhe

(1) 	� Die Höhe der Verwaltungsgebühren richtet sich nach dem 
dieser Satzung beigefügten Gebührenverzeichnis. Das Ge-
bührenverzeichnis ist Bestandteil der Satzung. Für öffentliche 
Leistungen, die im Gebührenverzeichnis nicht explizit be-
nannt und für die keine Gebührenfreiheit vorgesehen ist, ist 
eine Gebühr nach Nummer 1 des Gebührenverzeichnisses 
(Allgemeine Verwaltungsgebühr) zu erheben.

(2)	� Ist eine Verwaltungsgebühr innerhalb eines Gebührenrah-
mens zu erheben, bemisst sich ihre Höhe nach dem Verwal-
tungsaufwand, sowie nach der wirtschaftlichen oder sonsti-
gen Bedeutung für den Gebührenschuldner zum Zeitpunkt 
der Beendigung der öffentlichen Leistung.

(3) 	� Ist eine Verwaltungsgebühr nach dem Wert des Gegenstan-
des zu berechnen, so ist der Verkehrswert zur Zeit der Been-
digung der Leistung maßgebend. Der Gebührenschuldner hat 
auf Verlangen den Wert des Gegenstandes nachzuweisen. 
Bei Verweigerung oder ungenügender Führung des Nachwei-
ses hat die Behörde den Wert auf Kosten des Gebühren-
schuldners zu schätzen. Sie kann sich hierbei Sachverständi-
ger bedienen.

(4) 	�Ist eine Verwaltungsgebühr nach der Zeitdauer der Bearbei-
tung der Leistung zu berechnen, bemisst sich die Höhe der 
Gebühr nach der Bearbeitungszeit, die in Zeiteinheiten (ZE) 
gemessen wird. Eine ZE beträgt 15 Minuten. Angebrochene 
ZE sind dabei bis zur Hälfte (das heißt bis 7:30 Min.) auf die 
vorausgehende volle Zahl der ZE abzurunden und angebro-
chene ZE über der Hälfte (ab 7:31 Min.) auf die nächstfol-
gende volle Zahl der ZE aufzurunden.

(5)	� Wird der Antrag auf Erbringung einer öffentlichen Leistung, 
mit dessen sachlicher Bearbeitung begonnen ist, vor Erbrin-
gung der öffentlichen Leistung zurück genommen oder un-
terbleibt die öffentliche Leistung aus sonstigen vom Schuld-
ner zu vertretenden Gründen, so wird bei einer Gebühr nach 
Zeiteinheiten die Gebühr nach der angefallenen Arbeitszeit 
erhoben. Bei anderen Gebührenarten wird eine Gebühr nach 
Nr. 1 des Gebührenverzeichnisses (Allgemeine Verwaltungs-
gebühr) für die angefallene Arbeitszeit erhoben; die so ermit-
telte Gebühr darf maximal die Gebührenhöhe des entspre-
chenden Gebührentatbestandes betragen. Eine Gebühr kann 
in Fällen nach Satz 1 und Absatz 6 Satz 1 nicht erhoben wer-
den, wenn die Erbringung der öffentlichen Leistungen nach 
dem Umweltverwaltungsgesetz (UVwG) erfolgen sollte.

(6) 	� Wird der Antrag auf Erbringung einer öffentlichen Leistung 
abgelehnt, so ist Absatz 5 entsprechend anzuwenden. Wird 
der Antrag ausschließlich wegen Unzuständigkeit abgelehnt, 
wird keine Gebühr erhoben.

§ 5
Entstehung der Gebühr

(1) 	� Die Gebührenschuld entsteht mit der Beendigung der öffent-
lichen Leistung.

(2) 	�Bei Zurücknahme eines Antrages nach § 4 Abs.5 dieser Sat-
zung entsteht die Gebührenschuld mit der Zurücknahme, in 
den anderen Fällen des § 4 Abs.6 Satz1 dieser Satzung mit 
der Beendigung der öffentlichen Leistung.
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§ 6
Fälligkeit, Zahlung

(1) 	� Die Verwaltungsgebühr wird durch schriftlichen oder mündli-
chen Bescheid festgesetzt und ist mit der Bekanntgabe der 
Gebührenfestsetzung an den Schuldner fällig.

(2) 	� Die Erbringung einer öffentlichen Leistung, die auf Antrag er-
bracht wird, kann von der Zahlung eines Vorschusses oder 
von der Leistung einer Sicherheit bis zur Höhe der voraus-
sichtlich entstehenden Gebühren und Auslagen abhängig ge-
macht werden. Dem Antragsteller ist eine angemessene Frist 
zur Zahlung des Vorschusses oder zur Leistung der Sicherheit 
zu setzen. Die Gemeinde kann den Antrag als zurückgenom-
men behandeln, wenn die Frist nicht eingehalten wird und der 
Antragsteller bei der Anforderung des Vorschusses oder der 
Sicherheitsleistung hierauf hingewiesen worden ist.

(3) 	� Ausfertigungen, Abschriften sowie zurückzugebende Urkun-
den, die aus Anlass der öffentlichen Leistung eingereicht wor-
den sind, können bis zur Bezahlung der festgesetzten Gebüh-
ren und Auslagen zurückbehalten werden.

§ 7
Auslagen

(1) 	� In der Verwaltungsgebühr sind die der Gemeinde erwachse-
nen Auslagen inbegriffen. Übersteigen die Auslagen das übli-
che Maß erheblich, werden sie gesondert in der tatsächlich 
entstandenen Höhe festgesetzt. Dies gilt auch dann, wenn für 
eine öffentliche Leistung keine Gebühr erhoben wird.

(2) 	�Auslagen nach Absatz 1 Satz 2 sind insbesondere
	 a) Gebühren für Telekommunikation,
	 b) Reisekosten,
	 c) Kosten öffentlicher Bekanntmachungen,
	 d) �Vergütungen für Zeugen und Sachverständige sowie sons-

tige Kosten der Beweiserhebung,
	 e) �Vergütungen an andere juristische oder natürliche Perso-

nen für Leistungen und Lieferungen,
	 f) �Kosten der Beförderung und Verwahrung von Personen und 

Sachen.
(3) 	�Auf die Erstattung von Auslagen sind die für Verwaltungsge-

bühren geltenden Vorschriften entsprechend anzuwenden. 
Der Anspruch auf Erstattung der Auslagen entsteht mit der 
Aufwendung des zu erstattenden Betrags.

§ 8
Umsatzsteuer

Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Gebühren zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu 
den Gebühren noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im 
Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe hinzu.

§ 9
Inkrafttreten

Die Verwaltungsgebührensatzung vom 17. April 2007 wird zum 
31. Dezember 2024 aufgehoben.
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs.4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs.2 KAG 
Mängel bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie zu 
einer nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen.
Urbach, 11. Dezember 2024

Martina Fehrlen
(Bürgermeisterin)

Gebührenverzeichnis
(Anlage zur Verwaltungsgebührensatzung 

vom 10. Dezember 2024)
Eine Zeiteinheit (ZE) beträgt 15 Minuten. Angebrochene Zeitein-
heiten werden bis zur Hälfte (das heißt bis 7:30 Min.) auf die vor-
ausgehende volle Zahl abgerundet, angebrochene Zeiteinheiten 
über der Hälfte (ab 7:31 Min.) werden auf die nächstfolgende volle 
Zahl aufgerundet.
Nr. Öffentliche Leistung Gebühr
1 Allgemeine Leistungen

1.1 Allgemeine Verwaltungsgebühr 18,00 €/ZE
(§ 4 Abs. 1 Satz 3 der Satzung)
unter anderem:

- Bearbeitung von mündlichen und schrift-
lichen Anträgen, Erklärungen, Gesuchen und 
dergl., die nicht in eigener Zuständigkeit zu 
bescheiden sind, soweit die Mitwirkung der  
Gemeinde nicht vorgeschrieben oder 
angeordnet ist

- Ablehnung eines Antrags usw. (§ 4 Abs. 6 
Satz 1 der Satzung)
Bei Unzuständigkeit gebührenfrei.

- Zurücknahme eines Antrags
Wenn mit dessen Bearbeitung noch nicht 
begonnen wurde, werden keine Gebühren 
erhoben.

- Auskünfte insbesondere aus Akten und 
Büchern oder Einsichtnahme in solche
Mündliche Auskünfte sind gebührenfrei.

- allgemein öffentliche Leistung  
im Archivwesen

- Befreiung (Ausnahmebewilligung, Dispens) 
von gesetzlichen Vorschriften oder gemeind-
lichen Bestimmungen

- Genehmigungen, Erlaubnisse, Zulassungen, 
Konzessionen, Bewilligungen und dergl. aller 
Art, soweit nichts anderes bestimmt ist

1.2 Prüfung und Weiterberechnung externer 
Leistungen

1.2a bei Beträgen bis 250 € 0,00 €/Fall

1.2b bei Beträgen zwischen 250 und 1.000 € 35,00 €/Fall

1.2c bei Beträgen über 1.000 € 3,5 %,
max. 350 €

2 Beglaubigungen, Bestätigungen,  
Bescheinigungen

2.1 Beglaubigungen, Bestätigungen,  
Bescheinigungen
unter anderem:

- Amtliche Beglaubigung von Unterschriften
- Amtliche Beglaubigung / Bestätigung der 

Übereinstimmung
von Abschriften, Auszügen, Niederschriften, 
Ausfertigungen, Fotokopien usw. aus 
amtlichen Akten oder privaten Schriftstücken 
mit der Urschrift

- Bestätigungen, Zeugnisse, Atteste, Aus-
weise aller Art

2.1a für die erste Beglaubigung, Bestätigung, 
Bescheinigung

4,50 €

2.1b für jede weitere Beglaubigung, Bestätigung, 
Bescheinigung

1,50 €
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Besteht eine Beglaubigung aus mehr als  
3 Seiten, kommen für die darüber hinausge-
henden Seiten die Gebühren nach Nr. 3.1b 
hinzu.

2.2 steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung 14,00 €/Fall

2.3 Bescheinigung über entrichtete Kinderbe-
treuungskosten

7,50 €/Fall

2.4 Erklärung der Gemeinde über möglicher-
weise bestehende Beitragspflicht

28,50 €/Fall

2.5 Spendenbescheinigungen gebührenfrei

3 Fotokopien und Ausdrucke

3.1 Fotokopien, Ausdrucke
aus Akten, Protokollen von öffentlichen 
Verhandlungen, amtlichen Büchern, Regis-
tern us w.

3.1a für die erste Seite 6,00 €

3.1b für jede weitere Seite A4 sw 1,00 €

3.1c für jede weitere Seite A4 farbig / A3 1,50 €

3.2 Elektronischer Versand digitaler Dokumente 6,00 €/Datei

4 Melderecht

4.1 Auskünfte aus dem Melderegister

4.1.1 einfache Auskunft 9,50 €/Fall
(§ 44 Abs. 1 BMG)

4.1.2 elektronische einfache Auskunft über das 
Meldeportal
(§ 49 Abs. 3 i.V.m. § 5 Abs. 1 Satz 4 BW 
AGBMG)
***Die Gebühren werden direkt durch das 
Rechenzentrum erhoben***

4.1.3 erweiterte Auskunft 14,50 €/Fall
(§ 45 Abs. 1 BMG)

4.1.4 Gruppenauskunft 34,50 €/Fall
(§ 46 Abs. 1, § 50 Abs. 1, 2 und 3 BMG)

4.2 Ausstellung einer Wählbarkeitsbescheini-
gung

9,50 €/Fall

(§ 10 Abs. 3 KomWG)

4.3 Lebensbescheinigung für private Renten-
zwecke

9,50 €/Fall

4.4 schriftliche Meldebescheinigung

4.4a einfach (§ 18 Abs. 1 Satz 2 BMG) 6,50 €/Fall

4.4b erweitert (§ 18 Abs. 2 BMG) 12,50 €/Fall

4.5 Schriftliche Auskunft über die Steuer-ID 6,50 €/Fall
Bei Geburt ist die erstmalige Auskunft über 
das Neugeborene für die gesetzlichen 
Vertreter gebührenfrei.
Bei erstmaligem Zuzug aus dem Ausland 
wird für die Auskunft keine Gebühr erhoben.

4.6 Gebührenfrei sind insbesondere:

4.6.1 die Bearbeitung einer Meldung oder Anzeige 
sowie die Meldebestätigung 
(§ 24 Abs. 2 BMG)

4.6.2 die Auskunft an den Betroffenen (§ 10 BMG)

4.6.3 die Berichtigung und Ergänzung des Melde-
registers (§§ 12 und 6 Abs, 1 Satz 1 BMG)

4.6.4 die Löschung von Daten und Hinweisen 
(§§ 14 und 15 BMG)

4.6.5 die Unterrichtung des Betroffenen über die 
zu seiner Person erteilten erweiterten Melde-
registerauskünfte (§ 45 Abs. 2 BMG)

4.6.6 die Einrichtung von Übermittlungssperren 
(§§ 36 Abs. 2, 42 Abs. 3 Satz 2 und 50 Abs. 5 
BMG) , sowie von Auskunftssperren und be-
dingten Sperrvermerken (§§ 51 und 52 BMG)

4.6.7 Widerruf bzgl. Adresshandel und Werbung 
(§ 44 Abs. 3 Satz 2 BMG)

4.6.8 die Auskunft an den Wohnungsgeber 
(§ 50 Abs. 4 BMG)

5 Fischereischeine

Die Fischereiabgabe nach den aktuell gülti-
gen Vorschriften wird neben der Verwal-
tungsgebühr für Fischereischeine erhoben.

5.1 Erteilung von Fischereischeinen einschl. 
Ersatzfischereischeinen
(§§ 31,32 FischG)

5.1.1 Jahresfischereischein 18,50 €/Fall

5.1.2 Fischereischein auf Lebenszeit 26,50 €/Fall

5.1.3 Jugendfischereischein 13,00 €/Fall

5.2 Weitere Einziehung der Fischereiabgabe 
bei Fischereischeinen auf Lebenszeit 
(§§ 35, 36 FischG)

16,50 €/Fall

(die erstmalige Einziehung ist bei der 
Erteilung des Fischereischeins enthalten)

6 Fundsachen

Aufbewahrung einschließlich Aushändigung 
an den Verlierer, Eigentümer oder Finder

6.1 bei Sachen bis zu 50 € Wert gebührenfrei
6.2 bei Sachen über 50 € Wert 19,50 €/Fall

sowie Schlüssel für Schließanlagen, 
Eingangstüren und Kraftfahrzeuge

6.3 Bei Tieren kommen zur Gebühr nach Nr. 6.2 
entstehende Kosten Dritter (für die Unter-
bringung, etc.) hinzu.

7 Bestattungsrecht

7.1 Ausstellung eines Leichenpasses 12,50 €/Fall
(§§ 44 und 45 BestattG)

7.2 Ausstellung einer Urnenanforderung 22,50 €/Fall

7.3 Anordnung der Bestattung 21,50 €/ZE
(§ 31 BestattG)

8 öffentliche Leistung 
im Kirchenaustrittsverfahren

18,50 €/
Person

9 Gewerberecht

9.1 Gewerbeanzeigen (§ 14 GewO)

9.1.1 Gewerbeanmeldung
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9.1.1a Personengesellschaften 29,50 €/Fall

9.1.1b Kapitalgesellschaften 49,50 €/Fall

9.1.2 Gewerbeabmeldung 14,50 €/Fall

9.1.3 Gewerbeummeldung 19,50 €/Fall

9.2 Erteilung von Auskünften aus dem 
Gewerberegister

9.2a einfache Auskunft 9,50 €/Fall

9.2b erweiterte Auskunft 14,50 €/Fall

9.3 allgemeine öffentliche Leistung 
im Gewerberecht

21,50 €/ZE

unter anderem:
- Erlaubnis zur Aufstellung von Spielgeräten 

mit Gewinnmöglichkeit (§ 33 c Abs. 1 
GewO)

- Bestätigung zur Geeignetheit des Aufstel-
lungsortes von Spielgeräten (§ 33 c Abs. 3 
GewO)

- Erlaubnis zur Veranstaltung von anderen 
Spielen mit Gewinnmöglichkeit
(§ 33 d Abs.1 GewO)

- Erlaubnis zum Betrieb des Pfandleih- oder 
Pfandvermittlungsgewerbes (§ 34 Abs. 1 
GewO)

- Erlaubnis zum Betrieb des Versteigererge-
werbes (§ 34 b Abs. 1 GewO)

- Erlaubnis zu Veranstaltungen nach § 33 a 
GewO (Zurschaustellung von Personen)

- Öffentliche Bestellung von Versteigerern 
(§ 34 b Abs. 5 GewO)

10 Gaststättenrecht

10.1 Gestattungen bis zu 4 Tagen 19,50 €/Fall
(§ 12 GastG)

10.2 Sperrzeitverkürzung bei einzelnen Betrie-
ben für einzelne Tage

21,50 €/Fall

11 Baurecht

11.1 Ausstellung eines Negativzeugnisses 32,50 €/Fall
(Nichtausübung oder Nichtbestehen von 
gesetzlichen Vorkaufsrechten)

11.2 Sanierungsrechtliche Genehmigung (§§ 
144, 145 BauGB)

26,50 €/Fall

11.3 Erteilung von Auskünften aus dem 
Baulastenverzeichnis

11,50 €/Fall

12 Straßenrechtliche Sondernutzung

12.1 Erteilung der Erlaubnis zur Benutzung einer 
Straße über den Gemeingebrauch hinaus

21,50 €/ZE

Hinzu kommen ggf. Gebühren nach der 
Sondernutzungsgebührensatzung.

13 Straßenrecht und Verkehr

13.1 Ausnahmegenehmigung / Erlaubnis nach § 
46 StVO

21,50 €/ZE

14 Wasserrecht

14.1 Zulassung von Ausnahmen in Gewässer-
randstreifen im Innenbereich

17,50 €/ZE

(§ 38 Abs. 5 WHG i. V. m. § 29 Abs. 4 WG)

15 Umweltinformationen 19,70 €/ZE,
max. 500 €Zurverfügungstellen von Umweltinformatio-

nen nach UVwG (einschließlich Vorberei-
tungsarbeiten) durch schriftliche Auskünfte 
oder auf sonstigem Wege

16 Auskünfte nach dem Landesinforma-
tionsfreiheitsgesetz

19,70 €/ZE,
max. 500 €

bei Kosten von über 200 € ist der Antrag-
steller vorab gebührenfrei zu informieren, 
damit dieser ggf. die Weiterverfolgung des 
Antrags erklärt.

17 Polizei- und Ordnungsrecht

17.1 Allgemeine öffentliche Leistung im Polizei- 
und Ordnungsrecht

21,00 €/ZE

unter anderem:
- Verfügungen zur Herstellung der öffentli-

chen Sicherheit und Ordnung
- Erteilung von Platzverweisen und Aufent-

haltsverboten
- Erteilung von Auflagen bei Prüfung von 

polizeirechtlich relevanten Veranstaltungen
- Ausnahmen vom Schutz der öffentlichen 

Sicherheit gegen umweltschädliches 
Verhalten

- Entfernung, Verwahrung und Verwaltung 
von Fahrzeugen, die nicht ordnungsgemäß 
aufgestellt, insbesondere abgemeldet sind

- Maßnahmen nach der Polizeiverordnung 
über das Halten gefährlicher Hunde

- Anzeige eines beabsichtigten Feuerwerks
- Bewilligung von Ausnahmen von den 

Verkaufs- und Abbrennverboten nach dem 
Sprengstoffgesetz

Termine und Veranstaltungen
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Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 10.12.2024
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde-
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt.

Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend.

TOP 1 – Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner

1.1 Öffentliche Parkplätze Jahnstraße 6
Eine Bürgerin schlägt vor, von den sechs öffentlichen Parkplätzen 
in der Jahnstraße drei Stück für Friedhofsbesucher umzuwidmen. 
Sie bittet, dies zu prüfen.

1.2 Grundsteuerhebesatz der Gemeinde Urbach
Ein Bürger möchte wissen, wieso sich die Gemeinde Urbach für 
einen Grundsteuerhebesatz in Höhe von 190 Punkten entschie-
den hat, wo doch die Empfehlung aus dem Transparenzregister 
zwischen 169 und 187 Punkten liegt.
Es wird diesbezüglich auf die ausführliche Sitzungsvorlage aus 
der Sitzung vom 26.11.2024 verwiesen, wo dies detailliert erläu-
tert wurde. Aufgrund der noch vielen fehlenden Grundsteuer-
messbeträgen und der Vielzahl an Fehlern, die noch auftauchen 

werden, hat sich die Gemeinde dazu entschieden, den Satz auf 
190 Punkte festzulegen, damit es einkommensneutral bleibt. Es 
wurde aber auch kommuniziert, dass der Hebesatz gegebenen-
falls auch wieder nach unten korrigiert wird.

1.3 Förderverein Freibad
Eine Bürgerin regt an, einen Förderverein für das Freibad ins Le-
ben zu rufen, wie es im Schorndorfer Ortsteil Weiler der Fall ist. 
Die Vorsitzende merkt dazu an, dass dies schon mehrfach thema-
tisiert wurde, aber die Initiative schlussendlich aus der Bürger-
schaft kommen muss.

1.4 Finanzielle Mittel für Ankauf von Gebäuden und Wohnungen
Ein Bürger bittet um die Übersendung einer Information, wie viel 
Geld die Gemeinde Urbach im Jahr 2024 für den Kauf von Ge-
bäuden und Wohnungen ausgegeben hat. Diese Informationen 
werden schriftlich nachgereicht.

1.5 Gewässerschau – Brückenbauwerke
Ein Bürger stellt fest, dass es bei der letzten Gewässerschau im 
Jahr 2022 viele Beanstandungen gab. Er möchte wissen, ob bei 
der jetzt anstehenden Gewässerschau auch nach den wirklichen 
Gründen für das Hochwasser geschaut wird. Er ist der Auffas-
sung, dass die acht innerörtlichen Brückenbauwerke maßgeblich 
für das Hochwasser verantwortlich sind, da sie nicht mehr den 
heutigen Ansprüchen an Hochwasserschutzmaßnahmen ent-
sprechen, sondern zu Rückstau und dadurch zur Flutung des Ge-
wässerrandstreifens führen. Er möchte wissen, ob die Gemeinde 
ihren Aufgaben hinsichtlich der Brückenbauwerke nachkommt.

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Wochen vom 20.12.2024 bis 09.01.2025
(alle Hinweise ohne Gewähr)
					   
Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart
Dienstag 24.12.2024 14.00 Uhr Katholische 

Kirchengemeinde
Katholische Kirche 
St. Marien

Krippenfeier

Dienstag 24.12.2024 15.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde
Urbach

Friedenskirche Familiengottesdienst

Dienstag 24.12.2024 16.15 Uhr Süddeutsche Gemein-
schaft

Parkplatz Hagsteige Waldweihnacht

Dienstag 24.12.2024 17.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde 
Urbach

Afrakirche Christvesper

Dienstag 24.12.2024 21.00 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische Kirche 
St. Marien

Christmette

Mittwoch 25.12.2024 09.00 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische Kirche 
St. Marien

Weihnachten –  
Eucharistiefeier zum Hochfest

Donnerstag 26.12.2024 10.00 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische Kirche 
St. Marien

Aussendung der Sternsinger

Donnerstag 26.12.2024 10.00 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische Kirche 
St. Marien

Ökumenischer Gottesdienst mit 
Aussendung der Sternsinger

Dienstag 31.12.2024 17.00 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische Kirche 
St. Marien

Eucharistiefeier zum Jahres-
schluss

Mittwoch 01.01.2025 17.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde 
Urbach

Johannes-Brenz-
Gemeindehaus

Neujahrs-Gottesdienst

Sonntag 05.01.2025 10.30 Uhr Katholische
Kirchengemeinde

Katholische Kirche 
St. Marien

Eucharistiefeier mit Rückkehr der 
Sternsinger

Sonntag 05.01.2025 10.30 Uhr Süddeutsche 
Gemeinschaft

SV Gemeindehaus 
EbenEzer

Weißwurstfrühstück –  
anschließend Gottesdienst

Sonntag 05.01.2025 11.00 Uhr Rot-Weiße-Welle/M1 Marktplatz Glühweinfest auf dem Marktplatz
Montag 06.01.2025 11.00 Uhr Rot-Weiße-Welle/M1 Marktplatz Glühweinfest auf dem Marktplatz
Mittwoch 08.01.2025 19.00 Uhr Landfrauen Urbach Begegnungsstätte Resi haut nichts um
Donnerstag 09.01.2025 09.00 Uhr Baptistengemeinde Gemeindezentrum 

Baptisten
Winterspielplatz
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Herr Koch nimmt dazu Stellung und informiert, dass bei einem 
Brückenbauwerk neben dem Thema Hochwasserschutz auch 
Aspekte wie die Statik und die Verkehrsbedeutung berücksichtigt 
werden müssen. Mit der Gewässerschau habe dies nichts zu tun.
Bei der geplanten Gewässerschau werde überprüft, ob das umge-
setzt wurde, was vom Landratsamt gefordert wurde. Erstmalig wird 
auch eine Schau außerorts durchgeführt. Die regelmäßige Durch-
führung einer Gewässerschau ist gesetzlich vorgeschrieben.

TOP 2 – Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2025 und 
Wirtschaftsplan EB Wasserwirtschaft 2025 – Einbringen des 
Entwurfes durch die Verwaltung
In der Gemeinderatssitzung am 12.11.2024 wurden die wesentli-
chen Inhalte des Ergebnishaushaltes und das Investitionspro-
gramm öffentlich beraten und Änderungen beschlossen. Haus-
haltsanträge wurden nicht eingereicht. Diese beratenen 
Änderungen und weitere Aktualisierung wurden in das Zahlenwerk 
eingearbeitet, um die fehlenden Anlagen, den Vorbericht und den 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung ergänzt.
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2025 sowie der 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung 2025 wer-
den hiermit durch die Verwaltung eingebracht, in der Sitzung vor-
gelegt und durch den Kämmerer erläutert. Die Verwaltung schlägt 
vor, diesen in der Gemeinderatssitzung am 28.01.2025 zu verab-
schieden.

Haushaltsrede Bürgermeisterin Martina Fehrlen (verlesen 
durch 1. Stv. Bürgermeisterin Ursula Jud):

Liebe Gemeinderätinnen und Gemeinderäte,
werte Urbacherinnen und Urbacher,
sehr geehrte Damen und Herren,

„Das Wahre ist nicht immer das Angenehme“ – diese Worte Fried-
rich Schillers klingen wie eine Vorahnung unserer heutigen Haus-
haltslage. Der vor uns liegende Etat 2025 fordert uns durchaus, 
doch die Aussichten für 2026 und darüber hinaus sind richtig düster.

Wir befinden uns in einer Phase tiefgreifender Umbrüche. Die 
Steuereinnahmen sind sehr volatil, während die Anforderungen an 
uns wachsen. Geopolitische Unsicherheiten, demografischer 
Wandel und Klimawandel sind nicht nur Schlagworte – sie prägen 
unsere Haushaltsführung unmittelbar. Die Herausforderungen der 
Gegenwart sind komplex, global und langfristig, und sie erfordern 
eine Haushaltsführung, die weitsichtig plant, dabei aber auch fle-
xibel bleibt.

Es stellt sich eine Grundfrage: Was heißt Haushaltsführung in die-
ser Zeit? Sie heißt, mit beschränkten Mitteln das Unverzichtbare 
zu ermöglichen, das Wünschenswerte zu prüfen und das Unnö-
tige auszuschließen.

Hierbei möchte ich eine klare Botschaft senden: Die Kommunen 
tragen diese Verantwortung nicht alleine! Es ist ein unhaltbarer Zu-
stand, dass der Bund uns mit neuen Aufgaben überfrachtet – 
ohne uns die notwendigen Mittel zur Verfügung zu stellen, sie zu 
bewältigen. Der Bund handelt unverantwortlich! Der Rechtsan-
spruch auf Ganztagsbetreuung oder die Betreuung von Geflüch-
teten sind Beispiele für Beschlüsse, deren Umsetzung nicht aus-
reichend finanziert ist​.

Die Bundesregierung muss sich der Realität stellen: Kommunale 
Selbstverwaltung ist kein Wunschkonzert, sondern ein Grundpfei-
ler unserer Demokratie. Die ständige Übertragung neuer Aufga-
ben ohne ausreichende Mittel ist Ausdruck eines föderalen Miss-
verständnisses, das wir nicht länger akzeptieren können. Unsere 
Rolle als Gemeinde ist nicht die eines Lückenfüllers für politische 
Versäumnisse, sondern die eines strategischen Partners in der 
Gestaltung unseres Landes.

Trotz dieser Rahmenbedingungen ist es uns gemeinsam gelun-
gen, seit meinem Amtsantritt vor 6,5 Jahren Jahr für Jahr die 
Schulden unserer Gemeinde zu senken. Anfang 2018 hatte die 
Gemeinde Urbach noch einen Schuldenstand von 680 Euro/Ein-
wohner im Kernhaushalt. Damit lagen wir über dem Durchschnitt 

vergleichbarer Gemeinden. Heute stehen wir bei einem Schulden-
stand von 336 Euro/Einwohner im Kernhaushalt. Der Schulden-
stand hat sich halbiert. Aber die Wahrheit ist auch, dass nunmehr 
sehr große Investitionen anstehen. Investitionen in den Kita-Neu-
bau am Pestalozziweg, weitere Unterbringungsmöglichkeiten für 
Geflüchtete, in Klimaschutz-Maßnahmen und insbesondere in 
den Hochwasserschutz stehen an.

So haben wir bereits dieses Jahr 245.000 Euro für den Hochwas-
serschutz in Urbach ausgegeben. Für 2025 sind weitere 245.000 
Euro vorgesehen u. a. für die Planung Hochwasserschutzkon-
zepte, die Grabenräumung, die Feldwegesanierung und die Er-
höhung der Mittel für Maßnahmen zum Gewässerschutz sowie für 
den Wasserverband Rems, der unsere Rückhaltebecken betreut.

Die Eckdaten für unseren Haushalt 2025 lauten 29,8 Mio. € Er-
träge und Aufwendungen von 30,45 Mio. €, was zu einem veran-
schlagten Gesamtergebnis von rund minus 0,6 Mio. € führt. Un-
sere Liquidität sinkt deutlich von anfangs 5 Mio. € auf geplante  
2 Mio. € am Ende des Jahres. Die Kreisumlage macht mit 5,2 Mio. 
€ 17 % unseres Haushalts aus. Die Personalaufwendungen um-
fassen inzwischen mit 10,1 Mio. € rund 33 % des Ergebnishaus-
halts.

Wir werden 2025 zum ersten Mal in meiner Zeit als Bürgermeiste-
rin der Gemeinde Urbach Kredite für Investitionen im Kernhaus-
halt aufnehmen müssen. Bis 2028 wird der Schuldenstand deut-
lich steigen​. Wie hoch genau, das entscheiden Sie als 
Gemeinderat in den kommenden Jahren, wenn die jeweiligen In-
vestitionen beschlossen werden. Dabei gilt es zu bedenken, dass 
die Verschuldung kein Selbstzweck ist, sondern ein Mittel zur Si-
cherung der Zukunftsfähigkeit unserer Gemeinde.

Weitere Details zum Haushalt stellt im Anschluss unser Kämmerer 
Herr Köhler vor. Ihm und seinem Team, insbesondere Herrn Schick 
und Frau Lorenz, möchte ich ganz herzlich danken für die Erstel-
lung des Haushaltsplans. Ich bedanke mich bei den Mitarbeiten-
den für die umfangreiche Zuarbeit.

Werte Damen und Herren, die Herausforderungen, die vor uns 
liegen, sind nicht nur eine Belastung – sie sind auch eine Chance, 
gemeinsam das Fundament für die Zukunft unserer Gemeinde zu 
legen. In einer Zeit, in der viele auf das Trennende blicken, sollte 
unsere Stärke im Gemeinsamen liegen: im offenen Dialog, in der 
Anerkennung des Engagements im Ehrenamt und in der Ent-
schlossenheit, Urbach als lebenswerten Ort für kommende Gene-
rationen zu gestalten. Die finanzielle Lage mag angespannt sein, 
doch sie darf unser Handeln nicht lähmen. Vielmehr erinnert sie 
uns daran, dass Fortschritt immer dann entsteht, wenn Menschen 
in die gleiche Richtung wirken. Lassen Sie uns gemeinsam an ei-
nem Strang ziehen – hier im Gemeinderat und in unserer schönen 
Gemeinde Urbach – mit Weitsicht, Wertschätzung und dem festen 
Willen, gemeinsam unsere Gemeinde nach vorne zu bringen. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Haushaltsrede Herr Köhler, Leitung Finanzverwaltung:

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Fehrlen,
sehr geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

das Titelbild des Haushaltes 2025 zeigt dieses Jahr den neu ge-
wählten Gemeinderat, denn das ist der erste Haushalt, den dieser 
verabschieden darf. Es ist ein Zwischenhaushalt, der noch eini-
germaßen vernünftig aussieht, aber der Blick in die Zukunft zeigt, 
dass auch die Gemeinde Urbach vor der Herausforderung steht, 
Entscheidungen zu treffen, was wir künftig wollen und uns leisten 
können und auf welche Dinge wir verzichten müssen.

Mein Dank gilt allen Beteiligten, die das Zahlenwerk haben ent-
stehen lassen. Zunächst den Mitarbeitern der Finanzverwaltung, 
insbesondere Herrn Schick, der dieses Jahr neben der Arbeit an 
der Grundsteuerreform wie gewohnt den Wirtschaftsplan des Ei-
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genbetriebes Wasserversorgung verantwortet. Die Mitarbeiter der 
anderen Ämter der Gemeinde Urbach haben ihre Mittelanmeldun-
gen eingebracht und intern haben wir bereits diskutiert, an wel-
chen Punkten es Kürzungen geben muss.

Der Gemeinderat hat am 09.11.2024 in unserer gemeinsamen 
Klausurtagung nichtöffentlich einige Aspekte des Haushaltent-
wurfes diskutiert und direkt anschließend am 12.11.2024 in öffent-
licher Gemeinderatssitzung insbesondere Kürzungen im Investiti-
onsprogramm beschlossen. Die Verwaltung hat die Aufgabe 
mitgenommen, den Ergebnishaushalt zu überarbeiten und das 
Minus reduzieren. Hier haben wir durch Unterstützung aller Ämter 
1.000.000 € optimiert.

Ich darf Ihnen heute die 543 Seiten inklusiv des Wirtschaftsplans 
der Wasserversorgung übergeben. Einige Seiten weniger als in 
den Jahren zuvor, denn wir drucken bei den Teilhaushalten die 
Planungsjahre 2026 bis 2028 nicht mehr an und haben einige An-
lagen komprimiert.

Gesamtergebnishaushalt
Der Gesamtergebnishaushalt schließt mit -639.419 €.

Gegenüber den ersten Zahlen aus der Novembersitzung haben 
wir die Erträge überrechnet und gehen jetzt bei den Schlüsselzu-
weisungen von rund 200.000 € höheren Werten aus.

Bei den Aufwendungen reduzieren wir die Personalkosten um 
50.000 € und die Sach- und Dienstleistungen um rund 350.000 €. 
Durch den Beschluss, die Kreisumlage auf 35,5 % festzulegen, 
ergeben sich weitere 150.000 € Ersparnis. Letztendlich ergibt sich 
zusammen mit dem Globalen Minderaufwand von 1 % (307.000 €) 
das 1 Mio. € bessere Ergebnis.

Der gesetzlich vorgegebene Haushaltsausgleich lässt sich durch 
die ordentliche Rücklage erreichen. Im Vorbericht ist ausführlich 
dargestellt, wie sich die Rücklagen aus den Haushalten 2020 bis 
2024 voraussichtlich entwickeln.

Ergebnishaushalt Erträge
Um 2,1 Mio. € (7,7 %) steigen die Erträge erfreulicherweise auf 
29,8 Mio €.

Hiervon machen die Steuern und die Zuweisungen und Zuwen-
dungen mit insgesamt 24 Mio. € den größten Anteil aus. Wir ge-
hen wegen der hohen Gewerbesteuererträge im Jahr 2024 von 
6,5 Mio. € im Jahr 2025, das ist schon eine Reduzierung zu 2024, 
aus.

Durch die sukzessive Überarbeitung der Gebührenordnungen er-
höhen sich auch hier die Erträge, wenn auch das Gesamtvolumen 
mit 3,2 Mio. € (11 %) geringer ist. Wir erhöhen für 2025 nicht die 
Abwasser- und Wassergebühren, da wir durch Rückerstattungen 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Plüderhausen-Urbach die 
Beiträge stabil halten können.

Ergebnishaushalt Aufwendungen
Die Aufwendungen steigen um 1,8 Mio. € (6,4 %) auf 30,4 Mio. € 
und überschreiten erstmalig in Urbach die 30 Millionen.

Der größte Anteil an den Aufwendungen und auch die größte Stei-
gerung zum Vorjahr ergeben sich bei den Personalaufwendungen. 
Sie machen 33 % des Haushaltes aus und steigen im nächsten 
Jahr nochmals um 1,3 Mio. €. Die Tarifverhandlungen beginnen 
demnächst und es ist eine Tarifsteigerung von 3,5 % einkalkuliert 
und einige vom Gemeinderat bereits beschlossene Stellenanpas-
sungen sind eingearbeitet. Weitere Stellenausweitungen werden 
in den nächsten Jahren schwierig zu finanzieren sein, aber wir 
müssen trotzdem ein attraktiver Arbeitgeber im Wettbewerb mit 
den anderen Kommunen bleiben.

Obwohl final reduziert, erhöht sich die Kreisumlage um 588 Tsd. € 
im Vergleich zum Vorjahr.

Gesamtfinanzhaushalt
Der Gesamtfinanzhaushalt schließt mit einer Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands von -2.973.576 €. Somit verringern sich 

die geschätzten liquiden Mittel von 5.000.000 € zum Jahresbeginn 
2025 auf rund 2 Mio. € zum Jahresende.
Es ist eine Kreditaufnahme von 3.000.000 € eingeplant und somit 
erhöht sich erstmalig seit 2017 im Kernhaushalt wieder der Schul-
denstand. Ohne diesen Kredit lassen sich die geplanten Investitio-
nen nicht finanzieren. Es ist geplant, diesen Kredit zweckgebun-
den für den Bau des Kindergartens Pestalozziweg aufzunehmen 
und hier auch, soweit möglich, günstige Konditionen durch Pro-
gramme der L-Bank zu nützen.

Der Gemeinderat entscheidet letztendlich über die tatsächliche 
Kreditaufnahme, hier gilt es zunächst, die Ermächtigung der Kom-
munalaufsicht zu bekommen.

Investitionen Auszahlungen
Die geplanten Investitionen 2025 in Höhe von 9,6 Mio. € verteilen 
sich auf die größten Maßnahmen wie folgt:
In Mio. €:
•	 2,3	 Allgemeiner Grunderwerb
•	 1,2	 Flüchtlingsunterkunft Kelterweg 42
•	 1,09	 Steinfeldstraße, Uhland, Mörikeweg - Kanal und Straße
•	 0,75	� Neubau Kita Pestalozziweg (insgesamt 5.450.000 € in 2025 

und 2026)
•	 0,58	 Feuerwehr – HLF20, Mannschaftswagen
Details können dem Vorbericht und dem Investitionsprogramm 
entnommen werden.

Mittelfristige Planung 2026 – 2028
Die Hochrechnung ergibt keinen ausgeglichenen Ergebnishaus-
halt in den nächsten Jahren, weil die Abschreibungen nicht erwirt-
schaftet werden.

2026 wird ein schwieriges Jahr, weil, zusätzlich zu der wirtschaft-
lichen Gesamtsituation wegen der hohen Steuereinnahmen im 
Jahr 2024, geringere Schlüsselzuweisungen und höhere Kreis- 
und FAG-Umlagen erwartet werden.

Der Haushaltsausgleich ist ab 2027 nur noch durch Fehlbetrags-
vortrag in die Folgejahre möglich und somit stehen weniger Gel-
der aus dem Ergebnishaushalt für Investitionen zur Verfügung.

Den geplanten Einzahlungen von 6,5 Mio. € stehen geplanten 
Auszahlungen von 17,5 Mio. € aus dem Investitionsprogramm der 
Jahre 2026 bis 2028 entgegen.

Als Folge ist eine Schuldenaufnahme in Höhe von insgesamt  
20,2 Mio. € in den Jahren 2025 bis 2028 eingeplant, um die Maß-
nahmen zu finanzieren. Hierüber und insbesondere über die Prio-
risierungen und Verschiebungen werden wir gemeinsam noch in-
tensiv diskutieren.

Hochwasser
Nach dem Hochwasser und Starkregenereignis in diesem Jahr ist 
dieses Thema ein wichtiger Schwerpunkt für die nächsten Jahre 
und wird sich auch im Haushalt immer stärker wiederfinden.

Die finanziellen Auswirkungen für die Gemeinde Urbach im Jahr 
2024 beliefen sich auf rund 245.000 €, wobei wir aktuell einen Zu-
schussbescheid aus dem Landesprogramm Hochwasserhilfe 
über 80.000 € bekommen haben.

Für das Jahr 2025 sind insgesamt in verschiedenen Haushaltspo-
sitionen ebenfalls 245.000 € eingeplant für konkrete Maßnahmen, 
Zuschüsse und Planungen. Die Planungsleistungen werden sich 
in den Folgejahren in Abhängigkeit von den jeweiligen Bausum-
men und Leistungsphasen erhöhen. Investitionsmaßnahmen grö-
ßeren Umfangs sind bis 2028 noch nicht zu erwarten, werden aber 
in späteren Jahren den Haushalt erheblich beeinflussen.

Verfahren und Ausblick
Wir hoffen, dass der Gemeinderat in der Sitzung am 28.01.2025 
dem vorgelegten Haushalt zustimmt und er somit zur Genehmi-
gung eingereicht und ab Ende Februar zur Bewirtschaftung frei-
gegeben wird. Die Genehmigung der Kreditaufnahme und der 
Verpflichtungsermächtigungen sind wichtig, um wie geplant im 
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März die Vergabe Kindergarten Pestalozziweg beschließen zu 
können.

In der weiteren Beratung dankt das Gremium Herrn Köhler, sei-
nem Team sowie allen an der Erstellung des Haushaltsplans Be-
teiligten. Ein Gemeinderat bittet um eine Darstellung, welche Kli-
maschutzmaßnahmen 2025 geplant sind.
Der Gemeinderat nimmt den vorgelegten Haushaltsplan und die 
Haushaltssatzung 2025 und den Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung 2025 entgegen.

TOP 3 – Anpassung der Feuerwehrentschädigungssatzung
Die derzeit gültige Feuerwehrentschädigungssatzung wurde zu-
letzt zum 01.01.2018 angepasst. Nach sechs Jahren werden so-
wohl die Entschädigungssätze für Einsätze und sonstige nach 
Stunden abgerechnete Tätigkeiten als auch die pauschalen Ent-
schädigungen an die heutigen Verhältnisse angepasst. Hierbei 
wird auch berücksichtigt, dass der aktuelle Stundensatz von 12 € 
unter dem Mindestlohn liegt. Gewürdigt wird mit den höheren 
Entschädigungen auch die Leistung der Feuerwehr bei den 
schwierigen Brandeinsätzen der letzten Jahre und im Rahmen 
des diesjährigen Hochwassers bzw. dem folgenden Starkregen-
ereignis.
Die Verwaltung schlägt vor, die Feuerwehrentschädigung insge-
samt um ca. 25 % anzuheben und die Stundensätze, mit Aus-
nahme der Entschädigung für die Grundausbildung, zu verein-
heitlichen (14 €). Darüber hinaus soll die Entschädigung für die 
Grundausbildung steigen und eine Pauschale pro Alarmierung 
eingeführt werden (4 €). Damit würde die Entschädigung für die 
erste Stunde bei 18 € liegen.
Die vorgeschlagenen Anpassungen wurden am 29.11.2024 mit 
dem Feuerwehrausschuss diskutiert und die jetzt vorliegenden 
Satzungsanpassungen einstimmig angenommen.
Für die Entschädigung der DRK-Einsatzkräfte, die im Rahmen ei-
nes Feuerwehreinsatzes tätig werden, wurde in der öffentlichen 
GR-Sitzung vom 26.02.2019 beschlossen, diese prozentual an 
die Feuerwehrentschädigung zu koppeln.
Der Gemeinderat ist sich einig, dass das Ehrenamt in der Feuer-
wehr von besonders großer Bedeutung ist. Es werden zwei Alter-
nativvorschläge aus dem Gremium intensiv diskutiert:
1. Erhöhung auf 15 € Stundensatz + 7 € Alarmierungspauschale
2. �Erhöhung auf 17 € Stundensatz + Wegfall Alarmierungspau-

schale.
Der Gemeinderat fasst nach einer kurzen Sitzungsunterbrechung 
sowie einer intensiven Beratung folgenden mehrheitlichen Be-
schluss:
Der Gemeinderat beschließt die Anpassung des Stundensatzes 
auf 17 € pro Stunde. Die Alarmierungspauschale fällt weg. Auf 
dieser Grundlage soll die Satzungsänderung erarbeitet und dem 
Gremium zum Beschluss vorgelegt werden. Die Änderungen sol-
len rückwirkend zum 01.01.2025 in Kraft treten.

TOP 4 – Aufnahme eines Kredites für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung im Rahmen der Kreditermächtigung des 
Wirtschaftsplanes 2024
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung Ur-
bach für das Wirtschaftsjahr 2024 sieht einen Gesamtbetrag der 
vorgesehenen Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) in Höhe 
von EUR 860.000 vor.
Die letzte Kreditaufnahme erfolgte im Jahr 2023 in Höhe von EUR 
400.000 und ist inzwischen aufgebraucht. Der jetzt vorgesehene 
Kredit dient insbesondere der Finanzierung der bereits abgeschlos-
senen Sanierungsmaßnahme Burgstraße, Untere Seehalde, Orchi-
deen-, Nelken- und Lilienstraße. Es soll ein langfristiger Kredit über 
EUR 700.000 mit einer Laufzeit von 20 bis 30 Jahren und Zinsfest-
schreibung für diese Zeiträume aufgenommen werden.
Die Angebote von zwei Kreditinstituten werden vorgestellt.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Aufnahme eines Kredites in Höhe 
von EUR 700.000 mit einer Laufzeit von 30 Jahren zu einem Zins-
satz von 3,1 % (Zinsbindung 30 Jahre) zu.

TOP 5 – Anmietung von Wohnraum für die Unterbringung 
von geflüchteten und obdachlosen Personen
Auch im Jahr 2025 ist damit zu rechnen, dass die Gemeinde Ur-
bach weiterhin private Gebäude und Wohnungen anmieten muss, 
um die Aufnahmeverpflichtung an geflüchteten Personen erfüllen 
zu können. Es muss damit gerechnet werden, dass die Aufnah-
mequote im Jahr 2025 zumindest gleichbleibt, vermutlich aber 
eher noch erhöht wird, daher müssen auch weiterhin private Ge-
bäude und Wohnungen durch die Gemeinde Urbach angemietet 
werden. Die von der Verwaltung akzeptierte Miethöhe orientiert 
sich am gültigen Mietspiegel. Die Regelungen der Hauptsatzung 
werden erläutert. Bei Beträgen über 7.500 € liegt die Zuständig-
keit beim Verwaltungsausschuss bzw. beim Gemeinderat.
Um diese Mietangebote auch in Zukunft kurzfristig wahrnehmen 
und zusagen zu können, wird der Gemeinderat gebeten, den Be-
schluss vom 23.10.2024 bis zum 31.12.2026 zu verlängern. Der 
Gemeinderat hat Frau Bürgermeisterin in seiner Sitzung am 
24.10.2023 ermächtigt, Verträge über die Nutzung von Grundstü-
cken (Anmietung von Wohnraum für die Unterbringung von ge-
flüchteten und obdachlosen Personen) bis zu einem jährlichen 
Mietwert von 15.000 € im Einzelfall bis zum 31.12.2024 abzu-
schließen.
Bei einer kurzen Aussprache wird betont, dass es dem Gremium 
wichtig ist, regelmäßig über den Abschluss von Mietverträgen in-
formiert zu werden. Die nichtöffentliche Datei, der alle Objekte zu 
entnehmen sind, wird regelmäßig fortgeführt und dem Gremium 
zur Verfügung gestellt werden.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach ermächtigt Frau Bürger-
meisterin Martina Fehrlen bis zum 31.12.2026, Verträge über die 
Nutzung von Grundstücken (Anmietung von Wohnraum für die 
Unterbringung von geflüchteten und obdachlosen Personen) bis 
zu einer jährlichen Nettokaltmiete von 15.000 € im Einzelfall abzu-
schließen. Damit wird die bis 31.12.2024 bestehende Vereinba-
rung verlängert.

TOP 6 – Jahresbericht Integrationsbüro 2024 –  
Aktuelle Statistik und Aussicht auf 2025
Anwesend sind Herr Waselzada und Herr Grockenberger, die über 
die aktuelle Situation in Hinblick auf die Arbeit des Integrationsbü-
ros in Urbach berichten. Neben den Zuweisungszahlen für das Jahr 
2024 wird ein Ausblick auf das kommende Jahr gegeben.
Anhand einer Statistik wird dargestellt, welcher Nationalität die 
derzeit über 425 vom Integrationsbüro betreuten Geflüchteten 
und Obdachlosen angehören. Auch auf die dezentrale Unterbrin-
gung der Personen gehen die beiden ein. Mit insgesamt rund 36 
Standorten im ganzen Gemeindegebiet geht viel Arbeit für den 
Außendienst zur Betreuung der Objekte einher.
Schließlich erhält der Rat noch eine Übersicht über die Projekte 
des Integrationsbüros sowie über die personelle Ausstattung des 
Teams.
Der detaillierte Bericht kann der Sitzungsvorlage (SV 165/2024) 
entnommen werden.
Im Anschluss an den Bericht bedankt sich der Gemeinderat bei 
Herrn Grockenberger, Herrn Waselzada und dessen Team für de-
ren hervorragende Arbeit. Sie stellen fest, dass das Modell mit der 
dezentralen Unterbringung und der intensiven Betreuung der Per-
sonen durch das Integrationsbüro funktioniert.

TOP 7 – Antrag der Fraktion Freie Wähler: monatliche 
Berichterstattung über Maßnahmen zum Hochwasserschutz 
im Mitteilungsblatt
Mit der E-Mail vom 27. November 2024 wurde von der Fraktion 
Freie Wähler folgender Antrag gestellt:
Nachdem das Thema Hochwasserschutz nach den Starkregen-
ereignissen in diesem Jahr in unserer Bevölkerung ein sehr sen-
sibles Thema und sehr präsent ist, und die Schritte und Entschei-
dungen der Verwaltung und des Gemeinderates mit großem 
Interesse verfolgt werden, stellen wir folgenden Antrag:
Wir möchten, dass ab nächstes Jahr eine Rubrik „Hochwasser-
schutz“ in unserem Mitteilungsblatt aufgenommen wird, wo  
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1 x monatlich von Verwaltung, bzw. Bauamt, über den aktuellen 
Stand der Maßnahmen und Planungen berichtet wird.
Dies trägt aus unserer Sicht wesentlich zur wichtigen Transparenz 
der Maßnahmen zum Thema Hochwasserschutz in Urbach für die 
Bevölkerung bei.
Eine Abstimmung über diesen Antrag würden wir bei der nächs-
ten Gemeinderatssitzung begrüßen.

Die formalen Voraussetzungen für den Antrag sind erfüllt.

Die 1. Stellvertretende Bürgermeisterin Frau Jud informiert an, dass 
nach Gesprächen zur Thematik auch denkbar wäre, die Berichte 
vierteljährlich zu veröffentlichen. Dem Gemeinderat ist es wichtig, 
dass die Infos auch auf der Homepage eingestellt werden.
Der Vorschlag der Verwaltung, die Rubrik um die Thematik Katas-
trophenschutz zu erweitern, wird befürwortet.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, künftig vierteljährlich auf der 
Homepage und im Mitteilungsblatt unter der Rubrik Hochwasser-
schutz/ Katastrophenschutz über die aktuellen Maßnahmen zu 
berichten.

TOP 8 – Neukalkulation der Verwaltungsgebührensatzung
Änderung der Gebührensätze zum 01.01.2025
Die Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Urbach wurde 
letztmals im Jahr 2007 angepasst. Es war daher notwendig, die 
Gebühren auf Grundlage der heutigen Kosten neu zu kalkulieren, 
das Gebührenverzeichnis zu überarbeiten und die Satzung zu ak-
tualisieren.
Die durch eine Fachfirma erstellte Gebührenkalkulation ist der 
Vorlage beigefügt. Neben den Personalkosten werden auch 
Sach- und Gemeinkosten mitberücksichtigt. Grundlage für die 
Kalkulation der Gebühren sind neben den genannten Kosten 
auch die Zeitangaben, die von den Mitarbeitenden für die unter-
schiedlichen Dienstleistungen angegeben wurden.
Die Neukalkulation wurde auch zum Anlass genommen, die un-
terschiedlichen Gebührentatbestände zu überprüfen und Ände-
rungen vorzunehmen.
Nach einer kurzen Aussprache und der Bitte, die Gebühren regel-
mäßiger anzupassen und die Kalkulation künftig selbst zu erstel-
len, fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Der Gebührenkalkulation der Allevo Kommunalberatung vom  

28. November 2024 wird zugestimmt.
2.	 Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Ermessensentschei-

dungen (vgl. Erläuterungen Ziff. 8) wird ausdrücklich zugestimmt.
3.	 Bei den ermittelten Gebührensätzen handelt es sich um Gebüh-

renobergrenzen. Zugunsten der Verwaltungspraktikabilität sollen 
diese Sätze auf volle 50 Cent abgerundet werden.

4.	 Bei Prüfung und Weiterberechnung externer Leistungen bis  
250 € (Ziff. 1.2a) sowie Fundsachen mit einem Wert von bis zu  
50 € (Ziff. 6.1) sollen nicht kostendeckende Gebührenregelungen 
festgesetzt werden.

5.	 Beim Amts- bzw. fachbereichsinternen Anteil des Gemeinkosten-
zuschlags wird eine Spannweite von 10 bis 40 % empfohlen. Das 
Gremium setzt diesen Anteil im unteren Mittelbereich in Höhe von 
20 % fest.

6.	 Auf der Grundlage dieser Gebührenkalkulation werden die Ver-
waltungsgebühren wie in der Kalkulation vorgeschlagen festge-
setzt und in die Verwaltungsgebührensatzung entsprechend 
aufgenommen.

7.	 Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwaltungsgebührensat-
zung) der Gemeinde Urbach vom 10. Dezember 2024 einschließ-
lich des Gebührenverzeichnisses.

TOP 9 – Bauliche Anlagen außerhalb überbaubarer  
Grundstücksfläche vom Wohngebiet Banrain –  
Stellungnahme der Gemeinde Urbach
Die Baurechtsbehörde hat bei einer Baukontrolle Ende Juli auf ei-
nem Grundstück im Wohngebiet Banrain mehrere bauliche Anla-
gen in der nichtüberbaubaren Grundstücksfläche festgestellt und 
die Gemeinde um Stellungnahme gebeten, da die Gemeinde den 
planerischen Willen im Bebauungsplan Nr. 012 Banrain-Änderung 

festgeschrieben hat. Die Gemeinde soll zu mehreren Punkten wie 
z. B. zur Beurteilung von unterschiedlichen baulichen Anlagen oder 
möglichen Befreiungen für diese Stellung nehmen.
Die rechtliche Lage, die sich auf Grundlage des Bebauungsplans 
aus dem Jahr 1987/1991 ergibt, wird erläutert.
Es wird festgestellt, dass die Regelungen heute anders getroffen 
werden, als es damals der Fall war. Aufgrund der begrenzten 
Möglichkeiten aufgrund des voll ausgereizten Baufensters durch 
die Wohngebäude, sollte ein Rahmen definiert werden, innerhalb 
dessen die Gemeinde bereit ist, zu Befreiungsanträgen das ge-
meindliche Einvernehmen zu erteilen. Zu vermeiden ist eine Viel-
zahl baulicher Anlagen verbunden mit einer unverträglichen Möb-
lierung der Gartenflächen. Ein Vorschlag wird dem Rat erläutert 
und Beispiele werden vorgebracht. Auf die ausführliche Sitzungs-
vorlage (SV 168/2024) wird verwiesen.
Nach einer Aussprache zum Tagesordnungspunkt fasst der Ge-
meinderat folgenden mehrheitlichen Beschluss:
Einvernehmensfähig sind je Grundstück bzw. je Doppelhaushälfte
1.	 1 Geräteschuppen bis max. 20 m³ Bruttorauminhalt
2.	 1 Terrassenüberdachung oder 1 Wintergarten bis max. 20 m²
3.	 1 Schwimmbecken
4.	 1 überdachtes Brennholzlager (bevorzugte Platzierung angren-

zend an eine Garage oder Carport oder an ein Wohngebäude).
Jedem Befreiungsantrag ist eine Bilanzierung beizulegen, aus der 
hervorgeht, dass der mit zulässigen baulichen Anlagen in An-
spruch genommene Flächenanteil der nichtüberbaubaren Grund-
stücksfläche insgesamt maximal 30 % beträgt. Sollten bauliche 
Anlage in der Rück- bzw. Ostseite des Lärmschutzwalls entlang 
der Haubersbronner Straße platziert werden, so darf zusätzlich 
die von baulichen Anlagen je Grundstück in Anspruch genom-
mene Fläche nicht mehr als 20 % der als Lärmschutzwall mit 
Pflanzgebot festgesetzten Fläche betragen.

TOP 10 – Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
(Bauvoranfrage)
Baugrundstück: Oberer Espach 1
Bauvorhaben-Nr.: 2024/051
Für das am Eck Oberer Espach/Rechbergstraße/Friedhofstraße ge-
legene Grundstück Oberer Espach 1 gilt der Bebauungsplan Nr. 026 
Espach aus dem Jahr 1950, der zwei überbaubare Flächen „Bau-
fenster“ festsetzt. Die Grundstückseigentümer möchten das beste-
hende Wohngebäude abbrechen und durch einen Neubau (zwei 
Vollgeschosse, Flachdach) sowie eine Doppelgarage ersetzen. Der 
Neubau würde die bestehende Baugrenze nach Norden und Osten 
überschreiten. Die Baurechtsbehörde sieht keine Möglichkeit, das 
Bauvorhaben im Wege der Befreiung von den Bebauungsplanfest-
setzungen zu genehmigen. Die Bauherrschaft wendet sich deshalb 
an die Gemeindeverwaltung mit der Frage, ob der Bebauungsplan 
im Bereich des Baugrundstücks geändert werden kann.
Im Bereich Oberer und Unterer Espach gilt immer noch der Be-
bauungsplan Nr. 026 Espach aus dem Jahr 1960. Er setzt, wie es 
seinerzeit üblich war, im Verhältnis zur Grundstücksfläche relativ 
kleine überbaubare Grundstücksflächen fest. Örtliche Bauvor-
schriften fehlen ganz. Das Gebiet ist durch Satteldachgebäude 
aus den 1950er Jahren geprägt, der Generationswechsel ist im 
Gange. Ähnlich wie in den Bereichen Haubersbronner Straße/Le-
dergasse und Steinfeldstraße/Mörikeweg/Uhlandweg wird vorge-
schlagen, einen neuen Bebauungsplan aufzustellen und soweit 
erforderlich auch örtliche Bauvorschriften zu erlassen. Das auf 
dem Baugrundstück geplante Flachdach wird wegen der ziemlich 
homogenen Satteldachlandschaft kritisch gesehen.
Das weitere Verfahren wird erläutert und es erfolgt eine kurze Aus-
sprache zur Thematik.
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt einstimmig:
1.	 Kenntnisnahme der Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfami-

lienhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Oberer Espach 
2.	 Auftrag an die Gemeindeverwaltung, Honorarangebote für Be-

bauungsplanänderungsverfahren für den Bereich Rechbergs-
traße-Friedhofstraße-Jahnstraße-Unterer Espach(Westseite) und 
für einen Einzelfallbebauungsplan für das Grundstück Oberer 
Espach 1 einzuholen.
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TOP 11 – Verschiedenes

11.1 Bezifferung Schäden Hochwasserschutz
Ein Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die durch das Hoch-
wasser/Starkregenereignis entstandenen Schäden verbindlich zu 
beziffern. Dies sei auch für die historische Dokumentation von 
enormer Bedeutung.

11.2 Anpassung Feuerwehrentschädigungssatzung
Es erfolgt eine kurze Aussprache zu TOP 3.

Aus den Gemeinderatsfraktionen

Freie Wähler Gemeinderatsfraktion

Was war das für ein Jahr!
Liebe Urbacher Bürgerschaft,
wenn man den Älteren Glauben schenkt, dann hat die überlieferte 
„Weisheit“ dieses Jahr zugetroffen, dass ein Schaltjahr wohl im-
mer seine ganz besonderen Tücken und Herausforderungen mit 
sich bringt.
Wie auch immer – sicher ist auf jeden Fall dies, dass viele unserer 
Bürgerinnen und Bürger in den vergangenen 12 Monaten so man-
che „Hürde“ nehmen mussten, die uns allen Kraft und Energie 
abverlangte. Umso wichtiger ist es deshalb, dass wir die kom-
mende Weihnachtszeit nutzen, um innezuhalten, Zeit zu verbrin-
gen mit unseren Liebsten, und die Alltagssorgen wenigstens für 
eine gewisse Zeit in eine „Schublade“ zu stecken. Wir wünschen 
Ihnen von Herzen, dass dies gelingt, um mit Ihnen gemeinsam mit 
neuem Schwung, mit Energie und viel Engagement in das neue 
kommunale Jahr zu starten.

Wir Freien Wähler wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest!
Wir freuen uns sehr darauf, mit Ihnen gemeinsam, in guter Ge-
sundheit und mit positiven Gedanken, das Jahr 2025 zu erleben.
Einen guten Rutsch!

Ihre Freie Wähler Fraktion
Ursula Jud, Thomas Mihalek, Jörg Heckenlaible, Monika Bruck-
mann, Figen Basoglu-Waselzada, Armin Hickl, Heiko Busse, In-
golf Spannaus und Dr. Konrad Scherer

Bündnis 90 / Die Grünen Gemeinderatsfraktion

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Fraktion GRÜNE wünscht Ihnen und 
Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start im neuen Jahr!
Freundliche Grüße
Fraktion GRÜNE
Sandra Bührle
Burkhard Nagel

Umwelt und Entsorgung

Öffnungszeiten der AWRM-Einrichtungen 
während der Weihnachtszeit
Auch in diesem Jahr sind die vier Entsorgungszentren im Rems-
Murr-Kreis während der Weihnachtszeit regulär geöffnet. Ge-
schlossen bleibt lediglich an den gesetzlichen Feiertagen, an Hei-
ligabend und an Silvester. Auch alle anderen Annahmestellen der 
AWRM bleiben an den Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezem-
ber geschlossen.

Nachstehend eine Übersicht über die sonstigen Öffnungszeiten:
Wertstoffhöfe
Die Wertstoffhöfe sind zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Eine 
Ausnahme bildet der Wertstoffhof Backnang. Dieser bleibt vom 
23. Dezember bis einschließlich 2. Januar geschlossen.
Grüngutplätze
Sämtliche Grüngutplätze bleiben in der Zeit vom 23. Dezember 
bis einschließlich 6. Januar geschlossen. Die Annahmestellen öff-
nen ab der zweiten Januarwoche wieder regulär.
Problemmüllsammelstellen
Die Abgabe von Problemmüll ist wie gewohnt möglich.
Größere Erdanlieferungen sind zwischen dem 23. Dezember und 
6. Januar generell nicht möglich, die Erddeponie in Backnang-
Steinbach bleibt in diesem Zeitraum geschlossen.
Wer zwischen den Jahren nicht zwingend Müll und Wertstoffe ent-
sorgen muss, verschiebt die Anlieferung am besten auf einen spä-
teren Zeitpunkt. Erfahrungsgemäß sind die Entsorgungszentren 
und Wertstoffhöfe in der Zeit zwischen den Jahren nämlich stark 
frequentiert, so dass mit Wartezeiten gerechnet werden muss.
Mehr Hausmüll als sonst?
Wer während der Feiertage mehr Müll als sonst zu entsorgen hat, 
kann in allen Verkaufsstellen im Rems-Murr-Kreis zur Entsorgung 
von Rest- oder Biomüll Zusatzmüllsäcke kaufen. Die Entsorgung 
ist im Kaufpreis bereits mit enthalten, so dass die gefüllten Säcke 
am jeweiligen Abfuhrtag bei den entsprechenden Tonnen zur Ab-
holung bereitgestellt werden können.
Glas und Altpapier nicht neben die Container stellen
Im Rems-Murr-Kreis gibt es an über 500 Standorten Container 
zur Entsorgung von Altglas und Papier. Sollten die Behälter am 
bevorzugten Standort bereits voll sein, darf trotzdem nichts dane-
ben abgestellt werden. Weichen Sie auf einen anderen Standort 
oder auf die Entsorgungszentren oder Wertstoffhöfe aus. Große 
Kartonagen haben generell nichts in den Depotcontainern verlo-
ren. Nutzen Sie hierfür das Angebot der Wertstoffhöfe und Ent-
sorgungszentren.

Müllmarken ab 18. Dezember erhältlich
Ab kommenden Mittwoch sind die Gebührenmarken für das Jahr 
2025 erhältlich. Ganz bequem können die Marken online bestellt 
werden.
Dieser Service kostet keine zusätzlichen Gebühren, Versandkos-
ten werden nicht berechnet. Der Online-Shop wird ab 18. Dezem-
ber freigeschaltet. Vor diesem Tag sind keine Bestellungen möglich.
Wer den Kauf vor Ort bevorzugt, hat die Möglichkeit in über 60 
Verkaufsstellen seine Marken zu erwerben. Ganz gleich wo man 
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im Rems-Murr-Kreis wohnt, die Müllmarken können unabhängig 
vom Wohnort gekauft werden. Der Verkauf startet zeitgleich mit 
dem online-Verkauf.
Keine Eile
Auch wenn die Marken schon bald erhältlich sind. Beeilen muss 
man sich nicht. Erst ab 27. Januar müssen die Marken auf dem 
Tonnendeckel kleben. Das heißt, jeder hat ausreichend Zeit, die 
benötigten Marken zu besorgen.
Leerungsrhythmus beachten
Beim Kauf von Gebührenmarken für die 60- oder 80-Liter-Rest-
mülltonnen muss der entsprechende Leerungsrhythmus angege-
ben werden. Bei diesen Tonnengrößen wird neben der 2-wö-
chentlichen Abfuhr auch eine 4-wöchentliche Leerung angeboten. 
Wer wegen der Tonnengröße unsicher ist, wirft am besten einen 
Blick auf den Tonnendeckel. Dort ist eine achtstellige Registrier-
nummer eingeprägt. Die ersten zwei beziehungsweise drei Ziffern 
der Nummer stehen für das Volumen des Behälters.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH

Clever Strom sparen mit Zeitschaltuhren für die Weihnachts-
beleuchtung
In der Weihnachtszeit sorgt festliche Beleuchtung für eine beson-
dere Atmosphäre – oft jedoch mit erhöhtem Stromverbrauch. 
Eine einfache Möglichkeit, Kosten zu senken, ist der Einsatz von 
Zeitschaltuhren. Diese programmieren Lichterketten und Baum-
beleuchtung so, dass sie nur zu gewünschten Zeiten leuchten,  
z. B. von 17 bis 23 Uhr. So sparen Sie Strom, wenn die Beleuch-
tung nicht bis in die Morgenstunden weiterbrennt.
Zeitschaltuhren sind günstig und leicht zu installieren. Mechani-
sche Modelle werden manuell eingestellt, digitale sind präziser 
und tagesabhängig programmierbar. Smarte Steckdosen ermög-
lichen die Steuerung per App, auch von unterwegs, und bieten oft 
Energiestatistiken für den Überblick über den Verbrauch.
Kostenlose Energieberatungen ab 7. Januar
Für Fragen zu Heizen, Wärmepumpen oder Photovoltaik steht 
das Expertenteam der Energieagentur bereit. Nach der Weih-
nachtspause gibt es ab 7. Januar 2025 mittwochs und donners-
tags wieder von 16:20 bis 19:00 Uhr kostenlose Beratungen in 
Waiblingen (Gewerbestraße 11). Zusätzlich finden monatlich Be-
ratungen in verschiedenen Kommunen im Rems-Murr-Kreis statt 
– wo und wann finden Sie unter www.ea-rm.de/erstberatung.
Neutrale Beratung
Die Energieagentur berät unabhängig und produktneutral. Ter-
mine für Beratungen in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
können telefonisch (07151 975173-0) oder per E-Mail (info@ea-
rm.de) vereinbart werden. Weitere Infos zu Energieeffizienz und 
Erneuerbaren Energien unter www.ea-rm.de.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurde abgegeben:
1 Schlüsselbund mit 12 Schlüsseln an vier Ringen
1 Autoschlüssel und 2 Schlüssel in einem schwarzen Mäppchen 
(gefunden auf dem Friedhof)

Dies kann vom Verlierer im Servicebüro während der Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.

Ehejubilare

Goldene Hochzeit
Am 20. Dezember 2024:
Marjeta und Ulrich Nuding.

Zu diesem Festtag herzliche Glückwünsche.

Stellenangebote

Die Gemeinde Urbach sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/-n

Mitarbeiter/-in (m/w/d) 
für die Betreuung des Gemeindearchives

Die detaillierte Stellenausschreibung sowie weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.urbach.de / Rathaus / Stellenangebote

Für Fragen stehen Ihnen Frau Meike Naun / Leiterin Haupt- 
und Ordnungsamt / Tel. 07181/8007-30 / naun@urbach.de 
und Frau Caroline Pelger, Sachgebietsleitung Personal, Tel. 
07181/8007-80, pelger@urbach.de gerne zur Verfügung.

Das Landratsamt teilt mit
Landratsamt am Freitag, 27. Dezember  
geschlossen
Kreisverwaltung schließt von Dienstag, 24. Dezember, bis 
einschließlich Freitag, 27. Dezember
Das Landratsamt und seine Außenstellen bleiben von Dienstag, 
24. Dezember, bis einschließlich Freitag, 27. Dezember, geschlos-
sen. Am Montag, 30. Dezember, ist das Landratsamt wieder zu 
den regulären Zeiten für die Bürgerinnen und Bürger geöffnet. Mit 
der Bitte um Beachtung, dass die Kreisverwaltung am Silvestertag, 
dem 31. Dezember, ebenfalls traditionell geschlossen ist. Ab Don-
nerstag, 2. Januar, ist das Landratsamt wieder regulär geöffnet.

Die Schulen informieren

Musikschule Egelhof blickt auf den Weihnachts-
markt zurück
Was wäre der Weihnachtsmarkt ohne Lichter, ohne Funkeln und 
ohne Glanz? Ohne die betörenden Düfte? Ohne die liebevoll ge-
stalteten Stände mit allen ihren Angeboten und weihnachtlichen 
Geschenkideen?
Was wäre der Weihnachtsmarkt ohne Musik, ohne strahlende 
Kinderaugen?

Auch das gab es auf dem Urbacher Weihnachtsmarkt. Um 15.30 
Uhr stürmten die Schüler und Schülerinnen der Musikschule 



	 18

Donnerstag, 19. Dezember 2024	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 51/52

Egelhof einschließlich der Special Kids die Weihnachtsbühne. Sie 
hatten fleißig geübt und freuten sich, zusammen die schönen 
Weihnachtslieder mit Flöten, Gitarren, Klavier, Gesang und Kin-
derchor erklingen zu lassen. Alle sollten es hören: „Bald schon ist 
Weihnachten!“ Großer Beifall vom Publikum und eine Gabe vom 
Nikolaus war ihr Lohn.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen des schö-
nen Weihnachtsmarkts beigetragen haben!

Wir wünschen allen frohe und harmonische Weihnachten.

 

Tolles und abwechslungsreiches Weihnachts-
konzert der Jugendmusikschule in Urbach
Schon traditionell veranstaltet die Zweigstelle Urbach-Plüderhau-
sen der Jugendmusikschule Schorndorf und Umgebung ein 
Weihnachtskonzert im Advent in der Zweigstelle. Dieses Jahr tra-
fen sich über 60 junge Musikerinnen und Musiker in der Katholi-
schen Kirche St. Marien in Urbach und begeisterten das zahlrei-
che gekommene Publikum mit weihnachtlichen Klängen aus drei 
Jahrhunderten.
Zu Besuch war auch das 35-köpfige Kindersinfonieorchester der 
JMS unter Leitung von Zweigstellenleiter Günter Martin Korst. Mit 
dem „Marsch des Prinzen von Dänemark“ startete das Orchester 
schwungvoll in das Konzert, ehe es gemeinsam mit Kindern aus 
den Blockflötengrundkursen beider Gemeinden zwei Weih-
nachtslieder zum Besten gab. „Jingel Bells“ und „Kling Glöck-
chen“ wurden von den Jüngsten an der Blockflöte schon souve-
rän gemeistert.
Im Anschluss begeisterten viele Schülerinnen und Schüler mit ih-
ren Instrumenten an immer wechselnden Orten in der Kirche. So 
erklang Musik aus Barock, Klassik, aber auch der Moderne von 
Blockflöten. Swinging ging es dann bei Saxophonen zu, die mit 
„Blue Lagoon“, „Rudolph the Red-Nosed Reindeer“ und einem 
unglaublich tollen „A Child is Born“ von Finn Engl am Tenorsaxo-
phon interpretiert einen Hauch USA in das Weihnachtskonzert 
brachten. Sichtlich Spaß hatten auch die Pianisten und Querflö-
ten, die gemeinsam mit ihren Lehrerinnen einen Querschnitt ihres 
Repertoires darboten. Dabei konnte man bestaunen, welche Fort-
schritte die Kinder im letzten Jahr gemacht haben.

Nach einer guten Stunde, gefüllt mit schönen musikalischen 
Klängen, beendete das Kindersinfonieorchester mit dem „Christ-
mas Train“ von Kenneth Baird das wunderschöne Weihnachts-
konzert der Zweigstelle Urbach-Plüderhausen.
Die Jugendmusikschule Schorndorf und Umgebung wünscht allen 
schöne Weihnachten und ein glückliches neues Jahr und freut sich 
schon auf viele schöne Konzerte in Urbach und Plüderhausen.

Freiwillige Feuerwehr
Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr …

 
`� Foto: Archiv

Nur noch wenige Tage und Weihnachten steht vor der Tür. Für 
viele ein Fest der Freude und Besinnlichkeit. Für so manchen aber 
auch ein Fest voller Angst und Schrecken, oft sogar mit schlim-
men Folgen. Nur eine kleine Unachtsamkeit und schon steht das 
Symbol der Festlichkeit in hellen Flammen. Damit aus Ihrer Weih-
nachtsfeier kein Weihnachtsfeuer wird, hier einige Tipps der Feu-
erwehr.
•	 Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und ach-

ten Sie darauf, dass er nicht nadelt.
•	 Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien auf.
•	 Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht brenn-

baren Materialien wie Vorhängen und Gardinen.
•	 Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese so, dass 

andere Zweige nicht Feuer fangen können; verwenden Sie Kerzen-
halter aus feuerfestem Material.

•	 Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umgekehrter 
Reihenfolge löschen. Stellen Sie für den Fall eines Falles Lösch-
mittel griffbereit. Es genügt auch ein Eimer Wasser.

•	 Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern sollten auf 
ihre Kinder achten.

•	 Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern 
sicheren Platz auf. Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwach-
senen mit Streichholz und Feuerzeug umgehen.

… und damit Silvester nicht tragisch endet
An Silvester wird gefeiert und das neue Jahr „eingeschossen“. 
Jedes Jahr passieren bei dieser Knallerei schlimme Unfälle. 
Hände, Augen, Ohren sind besonders gefährdet. Und Feuer-
werkskörper können schnell Brände entfachen. Die Feuerwehr 
Urbach rät daher:
•	 Feuerwerkskörper und Raketen sind Sprengstoff und dürfen an 

Jugendliche unter 18 Jahren nicht abgegeben werden.
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•	 Die Hinweise der Hersteller sind unbedingt zu beachten. Mit weni-
gen Ausnahmen ist eine Verwendung in geschlossenen Räumen 
verboten.

•	 Nach dem Anzünden ausreichenden Sicherheitsabstand einneh-
men.

•	 Feuerwerkskörper und Raketen nicht unkontrolliert wegwerfen. 
Niemals auf Menschen werfen.

•	 Nicht gezündete Feuerwerkskörper niemals nachzünden.
•	 Auf keinen Fall Feuerwerkskörper selber herstellen und so aufbe-

wahren, dass keine Selbstentzündung möglich ist.
•	 Feuerwerkskörper nicht in oder auf Häuser werfen. Fenster und 

Türen während der Knallerei schließen.
•	 Feuerwerkskörper niemals unter parkende Autos werfen.
Die freiwillige Feuerwehr Urbach bedankt sich bei allen Freunden 
und Gönnern, für ihre Unterstützung im abgelaufenen Jahr. Wir 
wünschen Ihnen, sowie der gesamten Urbacher Bevölkerung ein 
schönes Weihnachtsfest, einen „guten Rutsch ins neue Jahr“ und 
vor allem „brandfreie Festtage“.

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
22. Dezember: Michael Hurlebaus
25. Dezember (1. Weihnachtsfeiertag): Peter Braun
26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag): Philipp Fritz
29. Dezember: Ralf Dietrich
31. Dezember (Silvester): Michael Hurlebaus

Alterswehr-Treff
Liebe Alterswehrfamilie,
ein ereignisreiches Jahr liegt bald hinter uns. Freuen wir uns auf 
ein besinnliches und gesegnetes Weihnachten.
Mit einem heiteren und doch nachdenklichen Text möchten wir 
zum Übergang ins Jahr 2025 einstimmen.
Am End‘ vom alten Joahr
Jetzt isch des Joahr scho bald wieder rom,
und Du stehst do ond schaust recht domm.
Du wirfst an resignierten Blick
auf des vergang’ne Joahr zurück
ond denkst: Mehr ka mer net verlanga,
em großen und ganzen isch scho ganga.
Wenn au net älles hin g’haut hat
ond manches isch jetzt kromm statt grad,
do hilft koi Jammern und koi Flenna,
es hät no schlimmer komma könna!
Nadierlich stinkt es dir a weng,
doch hilfts dir nix, denn g’scheh‘n isch g’scheh’n.
Schenk‘ dir an Schnaps ei, so als Trost
ond dann sag zu dir selber „Prost“
So mancher Wunsch, der bleibt noch offen,
jetzt kannst no bloß aufs nächst Joahr hoffen
und isch nächst Joahr au schnell rom,
dann schaust wahrscheins genauso domm.
Ein neues Jahr bedeutet neue Hoffnung, neues Licht, neue Be-
gegnungen und neue Wege zum Glück. Alles Gute fürs Jahr 2025, 
das wünscht euch
euer Leitungsteam.

Die Kirchen berichten

Erscheinungsweise des Blättles  
über den Jahreswechsel
Das heutige „Blättle“ ist die letzte Ausgabe in diesem Jahr. 
Redaktion, Verlag und Druckerei gehen dann in die Winter-
pause.
Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint wieder am 
Donnerstag, 9. Januar 2025. Wegen des dazwischen liegen-
den Feiertags „Heilige 3 Könige“ ist der Redaktionsschluss 
für diese erste Ausgabe bereits am Freitag, 3. Januar 2025 
um 9.00 Uhr!
In der darauffolgenden Woche läuft dann alles wieder normal.
Die Redakteure, Berichterstatter und Öffentlichkeitsarbeiter 
der Vereine, Schulen, Kirchen und sonstigen Institutionen 
wollen dies bitte entsprechend einplanen – vor allem, was die 
Veröffentlichung ihrer Termine und Veranstaltungen zum Jah-
reswechsel betrifft.
In der ersten Ausgabe des „Blättles“ 2025 wird ein Überblick 
über alle der Gemeindeverwaltung gemeldeten Veranstal-
tungstermine im Jahr 2025 erscheinen.

Geöffnete Kirche im Advent
Vom 1. Advent bis zum 23. Dezember öffnet die Afrakirche von 
Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang ihre Türen.
Wir laden Sie ein, in der oft hektischen Vorweihnachtszeit innezu-
halten und in der Stille der Afrakirche zur Ruhe zu kommen. Danke 
an alle ehrenamtlichen Kirchenpaten!

Donnerstag, 19.12.2024
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Freitag, 20.12.2024
08:30 Uhr 	 Afrakirche
	 Weihnachtsgottesdienst der Wittumschule
	 Pfarrerin Melchionda
10:30 Uhr 	 Alexanderstift Schlossstr. 39
	 Gottesdienst mit Pfarrer Stahl
Sonntag, 22.12.2024
09:30 Uhr 	 Afrakirche
	 Gottesdienst mit Taufe & Chor Facciamocosi
	 Pfarrer Stahl

Dienstag, 24.12.2024 – Heiligabend

 
Familien Weihnachtsgottesdienst

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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15:00 Uhr 	 Friedenskirche 
	 Familien-Weihnachtsgottesdienst
	� Mit Posaunenchor und Knicklichtern – Segen erle-

ben für die ganze Familie
	 Pfarrerin Melchionda
17:00 Uhr	 Afrakirche
	� Christvesper mit musikalischer Begleitung des Kir-

chenchors
	 Pfarrer Stahl
21:00 Uhr 	 Margaretenkirche Plüderhausen
	 Christmette mit Pfarrer Scheiner – 
	 herzliche Einladung

Mittwoch, 25.12.2024 - Weihnachten
10:00 Uhr 	 Afrakirche
	� Gottesdienst mit musikalischer Begleitung von 

Heide Blümle an der Orgel, Klara Herb auf der 
Querflöte und Hanna Herb auf der Klarinette

	 Pfarrer Stahl

Donnerstag, 26.12.2024
10:00 Uhr 	 St. Marien Urbach
	 Ökumenischer Gottesdienst 
	 mit Entsendung der Sternsinger
	 Pfarrer Stahl & Martina Eisenmann

Sonntag, 29.12.2024
10:00 Uhr 	 Margaretenkirche Plüderhausen
	 Gottesdienst mit Pfarrer Walz – herzliche Einladung

Dienstag, 31.12.2024
17:00 Uhr 	 Friedenskirche
	� Gottesdienst mit Abendmahl und musikalischer 

Begleitung von Heinke & Axel
	 Pfarrer Stahl

Mittwoch, 01.01.2025
17:00 Uhr 	 Winterkirche im Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Neujahrgottesdienst mit Pfarrerin Melchionda

Sonntag, 05.01.2025
09:30 Uhr 	 Winterkirche im Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Gottesdienst mit Joachim v. Lübtow

Montag, 06.01.2025
10:00 Uhr 	 Petruskirche Walkersbach
	 Gottesdienst mit Abendmahl - herzliche Einladung!
	 Pfarrer Scheiner

Dienstag, 07.01.2025
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Kirchenchorprobe

Mittwoch, 08.01.2025
09:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Konfi-Unterricht

Wohin mit den ausgedienten Christbäumen im neuen Jahr?
Wie jedes Jahr organisiert die Evangelische Jugend am Samstag, 
dem 11. Januar 2025, eine Christbaumsammlung, um Ihre aus-
gedienten Christbäume einzusammeln und der Verwertung zuzu-
führen. Bitte freuen Sie sich an Ihrem Baum bis zu diesem Sams-
tag und geben Sie ihn dann für einen guten Zweck ab. Wir freuen 
uns auf die Sammelaktion und hoffen natürlich auch auf Spenden. 
Die Sammelaktion wird von Urbacher Jugendlichen gemeinsam 
durchgeführt werden und jede der teilnehmenden Gemeinden 
darf ein Hilfsprojekt für Kinder in aller Welt mit Beziehung nach 
Urbach auswählen. Die Spenden werden auf die Hilfsprojekte 
aufgeteilt.
Bitte stellen Sie Ihren Baum am Samstag, dem 11. Januar 2025, 
bis 9 Uhr gut sichtbar vor Ihrem Haus an die Straße. Wenn Sie etwas 
geben möchten, ist das wie gewohnt bei unseren Jugendlichen 

während der Sammlung möglich oder durch eine Überweisung auf 
das Bankkonto der Evangelischen Kirchengemeinde Urbach:
IBAN: DE53 6009 0100 0603 5180 01
BIC: VOBADESS
Verwendungszweck: Christbaumsammlung

 
Christbaumsammlung - sei dabei! 

 
Singen im Dunkeln� Fotos: Ev. Kirchengemeinde
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Glaube ist der Vogel, der singt, wenn die Nacht noch dunkel ist.
Im gemeinsamen Singen die Hoffnung sichtbar und hörbar wer-
den lassen, das ist die Idee der neuen gemeinsamen Aktion der 
Urbacher Kirchen: Singen im Dunkeln. Wir möchten gemeinsam 
ein Lichtzeichen setzen in einer dunklen Welt. Dazu müssen Sie 
nicht singen können: einfach dabei sein und warm eingemummelt 
eine Kerze halten. Das kann jede und jeder. Ein kurzer Impuls, ge-
meinsame Lieder, ein Heißgetränk, gute Gespräche, sind Sie da-
bei? Bitte die eigene Tasse mitbringen, Kerzen mit Tropfschutz wer-
den gestellt. Dienstags um 19 Uhr, nur beim Start am 14. Januar 
erst um 20 Uhr.
Dienstag, 14. Januar, SV, Mühlstr. 71: 20 Uhr
Dienstag, 21. Januar, Neuapostolische Kirche, Staufenstr. 14, 19 Uhr
Dienstag, 28. Januar, Vorplatz St. Marien, Kapffstraße 15, 19 Uhr 
Dienstag, 4. Februar, Kirchplatz AfraKirche, Kirchgasse 2, 19 Uhr

Inklusiver Advents-Mitmachgottesdienst – Rückblick
Ein Rückblick vom 05.12.24, an dem ein kleiner inklusiver Ad-
vents-Mitmachgottesdienst stattgefunden hat. Hierzu kamen je-
weils Mitarbeitende mit Besuchern der Tagesförderstätte Urbach, 
des Vereins für Behinderte Schorndorf e. V. und Kinder der Kita 
Kunterbunt zusammen.
Die schönen Worte durch Pfarrerin Melchionda, die Klavierbeglei-
tung und das kreative Salzteig-Angebot von Frau Schönemann 
sorgten bei Groß und Klein für strahlende Augen und Gekicher.
Alle Infos zu unseren Veranstaltungen sowie Berichte und Fotos 
zu diesen finden Sie auf unserer Homepage: www.urbach-evan-
gelisch.de. Schaue Sie gerne vorbei!

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag	 10:00 – 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag:	 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 			   10:00 – 12:00 Uhr

Vom 23.12.24 bis 09.01.2025 macht das Gemeindebüro 
Weihnachtsferien und ist geschlossen.
Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um die 
Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)
Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Nicht müde werden,
sondern dem WUNDER
leise
wie einem Vogel
die Hand hinhalten.

Liebe Mitarbeitende und Mitglieder in unserer Ev. Kirchenge-
meinde,
das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu, wunderbare gefüllt mit un-
zähligen Begegnungen, Erfahrungen und Erlebnissen für die Ev. 
Kirchengemeinde Urbach und unserem Ev. Kindergarten!
Wir stehen vor einem Fest, das mit Erwartungen überfrachtet ist. 
Weihnachten ist nicht wenig: Gott wird Mensch, wird für uns Men-
schen als Kind (be)greifbar, und kommt in diese Welt wie ins Dun-
kel Licht. Ein Licht, mehr nicht. Aber wer es geschehen lässt und 
sich ihm aussetzt, wird Teil dieses Lichts. Bei ihr oder ihm wird es 

hell! Das wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben, dass Sie das er-
fahren und sich daran freuen können.
Jemand sagte: „Machs wie Jesus, werde Mensch!“
Das ist der Sinn dieser Festtage und des Jahreswechsels, dass 
wir unsere Erwartungen sortieren, dass wir WUNDER von Gott 
erwarten und im Umgang mit anderen und mit uns selbst mensch-
lich sind und bleiben.
Dies kann geschehen, wo wir uns als Bedürftige, Empfangende, 
Beschenkte begreifen.
Dies kann geschehen, wo wir zögernd, staunend, mutig näher 
treten an den Stall: die einfache Behausung, unser Herz, in dem 
Gott Wohnung nehmen will.
Dies kann geschehen, wo wir uns ohne Vorbehalte auf Jesus ein-
lassen.
Dies kann geschehen, wo wir uns von ihm und Gottes gutem 
Geist beschenken lassen und anderen davon weitergeben.
Herzlichen Dank für jede und jeden, die sich daran in diesem nun 
bald hinter uns liegenden Jahr beteiligte!
Danke für alle, die ihre Gaben, Zeit und Kraft für andere und für die 
Gemeinschaft einsetzen.
Danke für alle, die Nöte und Bedürfnisse anderer mit ihren von 
Gott geschenkten Möglichkeiten und Gaben zusammenbringen.
Lassen Sie uns auch im Neuen Jahr gemeinsam glauben, hoffen, 
lieben, also: Lichtträger und Hoffnungsmenschen sein.
Bleiben Sie zuversichtlich. Wie schön, dass es Sie gibt!
Herzlich, Ihre Pfarrerin Regina Melchionda und Ihr Pfarrer Johan-
nes Stahl

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 19.12.
06:30 Uhr 	 Laudes im Advent in Plüderhausen

Freitag, 20.12.
09:00 Uhr 	 Ökum. Schülergottesdienst (Kl. 5-10), 
	 Herz-Jesu Kirche
09:30 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst im Haus am Brunnenrain, 
	 Plüderh.
10:30 Uhr 	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
10:45 Uhr 	 Ökum. Schülergottesdienst (Kl. 1-4), 
	 Herz-Jesu Kirche
15:30 Uhr 	 Krippenspielprobe in Plüderh., Herz-Jesu Kirche
16:30 Uhr 	 Treffen zur Sternsingeraktion in Urbach, 
	 GH St. Marien

Samstag, 21.12.
15:30 Uhr	  Krippenspielprobe in Urbach, Kirche St. Marien

Sonntag, 22.12. – 4. Adventssonntag
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderh. mit musik. Begleitung
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
17:00 Uhr 	 Weihnachtskonzert der Sängervereinigung 
	 in Plüderh., Herz-Jesu Kirche

Dienstag, 24.12. – Heiligabend  
Hochfest der Geburt des Herrn
Kollekte für Adveniat
14:30 Uhr 	 Krippenfeier in Urbach, Kirche St. Marien
16:00 Uhr 	 Krippenfeier in Plüderh., Herz-Jesu Kirche
21.00 Uhr 	 Christmette in der Seelsorgeeinheit,
	 Kirche St. Marien Urbach

Mittwoch, 25.12. – 1. Weihnachtstag,  
Hochfest der Geburt des Herrn
Kollekte für Adveniat
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest in Urbach
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest in Plüderh.
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Donnerstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag, Hl. Stephanus
10:00 Uhr 	� Ökum. Gottesdienst mit Aussendung der Sternsin-

ger in Urbach
10:30 Uhr 	� Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger in 

Plüderh.

Freitag, 27.12. Fest Hl. Johannes
Sternsingeraktion in Urbach/Plüderh.
10:30 Uhr 	 Andacht im Alexanderstift in Urbach

Samstag, 28.12. – Fest Unschuldige Kinder
Sternsingeraktion in Urbach/Plüderh.

Sonntag, 29.12. – Fest der Heiligen Familie
Sternsingeraktion in Plüderhausen
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderh.

Dienstag, 31.12.
Kollekte für den Afrikatag
17:00 Uhr 	 Andacht zum Jahresschluss 
	 in der SE, Kirche St. Marien Urbach

Mittwoch, 01.01.2025 – Hochfest der Gottesmutter Maria
Kollekte für den Afrikatag
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier zu Neujahr in der SE in Plüderh.

Freitag, 03.01.
10:30 Uhr 	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
19:00 Uhr 	 Eucharistische Anbetung in Plüderh., 
	 Herz-Jesu Kirche

Sonntag, 05.01. – 2. Sonntag nach Weihnachten
Kollekte für die Sternsingeraktion
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in der SE in Urbach, 
	 Rückkehr der Sternsinger
	� Im Anschluss Essen für die Sternsinger und ihre 

Begleiter in Urbach, GH St. Marien

Montag, 06.01. – Hochfest Erscheinung des Herrn
10:30 Uhr 	� Eucharistiefeier in der SE in Plüderh., Rückkehr der 

Sternsinger

Dienstag, 07.01.
Keine Eucharistiefeier in Plüderh.

Mittwoch, 08.01.
17:30 Uhr 	 Internat. Tänze ab 60 Jahren, 
	 GH St. Michael Plüderh.
	 Keine Eucharistiefeier in Urbach

Donnerstag, 09.01.
19:00 Uhr 	 KGR-Sitzung in Plüderh. GH St. Michael

Freitag, 10.01.
10:30 Uhr 	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
16:00 Uhr 	 Erstkommuniongruppenstunde in Urbach, Gruppe 1

Samstag, 11.01.
10:00 Uhr 	 Erstkommuniongruppenstunde in Urbach, Gruppe 2
15:00 Uhr 	 Erstkommuniongruppenstunde in Plüderh.

Sonntag, 12.01. – Fest Taufe des Herrn
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr 	� Eucharistiefeier in Plüderh., Vorstellung der Erst-

kommunionkinder mit Tauferneuerung und Taufe

Pfarrer: Martin Saur, Tel.: 07181-7069950 martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel.: 015560056241, martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 	 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen, 
	 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch 	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr Urbach, 
	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Liebe Gemeindemitglieder,
wir wünschen Ihnen von Herzen 
fröhliche und gesegnete Weih-
nachten!
In dieser besonderen Zeit, in 
der wir die Geburt unseres 
Herrn Jesus Christus feiern, 
hoffen wir, dass Sie Momente 
der Ruhe und des Glücks mit 
Ihren Liebsten erleben können.
Möge 2025 Ihnen Gesundheit, 
Zufriedenheit und viele geseg-
nete Begegnungen bringen!
Lassen Sie uns auch im kom-
menden Jahr zusammenwachsen und im Glauben leuchten.
Herzliche Grüße und alles Gute,
ihre Seelsorgeeinheit Plüderhausen – Urbach

Adveniat-Weihnachtsaktion 2024

 
Foto: Adveniat

In Lateinamerika und der Kari-
bik erleben Jugendliche täglich 
Armut, Gewalt und Aussichts-
losigkeit. Viele von ihnen haben 
den Glauben an eine sichere 
Zukunft verloren. Unter dem 
Motto „Glaubt an uns – bis wir 
es tun!“ stellt das Lateiname-
rika-Hilfswerk Adveniat das 

Thema in den Mittelpunkt der diesjährigen Weihnachtsaktion. Ad-
veniat und seine lokalen Partnerinnen und Partner geben den Ju-
gendlichen mit Jugendzentren, Ausbildungsprogrammen und 
Stipendien Hoffnung auf eine bessere Zukunft.
Wir bitten Sie um Ihre solidarische und großzügige Spende bei 
der Weihnachtskollekte, die den Projekten von Adveniat zugute-
kommt. Zeigen Sie sich den Menschen in Lateinamerika und der 
Karibik verbunden, auch durch Ihr Gebet!

Frauentreff
Der Frauentreff feierte in diesem 
Jahr sein 50-jähriges Jubiläum. 
Und fast 50 Jahre veranstaltete 
der Treff Adventsbasare. Auch in 
diesem Jahr lud der Frauentreff 
am Samstag vor dem 1. Advent 
wieder in das adventlich geschmückte Gemeindehaus St. Marien 
zu einem Kaffeenachmittag ein. Das Angebot wurde sehr gut an-
genommen und man verbrachte eine gemütliche gemeinsame 
Zeit. Zum Verkauf standen Leckereien und weihnachtliche Ge-
schenkideen und zusammen mit dem Kuchenverkauf kam ein Er-
lös von 453 € zusammen. Dieses Geld spendete der Frauentreff, 
wie schon alle Jahre zuvor, der katholischen Kirchengemeinde. 
Die Kirchengemeinde dankt den Frauen des Frauentreffs ganz 
herzlich – nicht nur für diese Spende, sondern auch für das jahre-
lange Engagement!

Eucharistische Anbetung
Herzliche Einladung zur eucharistischen Anbetung in Plüderhausen 
am Freitag, 03.01.2024 um 19:00 Uhr.

 
Foto: S. Piehlmeier

 
Foto: B. Wunsch

Regional denken - Regional handeln
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Aktion Dreikönigssingen 2025
Die Sternsinger der Seelsorgeeinheit 
sind wieder unterwegs zu den Men-
schen
Und hier die Termine zur Planung für Sie:
Für Urbach:
Aussegnungsgottesdienst
am 26.12.2024 um 10.00 Uhr 
in der Kirche St. Marien
Unterwegs sind die Sternsinger in Urbach 
am 27.12. und 28.12.2024
Rückkehrgottesdienst ist am
05.01.2025 um 10.30 Uhr in der Kirche St. Marien.
Im Anschluss daran gibt es ein Mittagessen für die Sternsinger 
und ihre Begleiter.
Für Plüderhausen:
Aussendungsgottesdienst 
am 26.12.24 um 10.30 Uhr in der Herz-Jesu Kirche
Unterwegs sind die Sternsinger in Plüderhausen vom
27.12. – 29.12.2024
Rückkehrgottesdienst mit Scheckübergabe ist am
06.01.2025 um 10.30 Uhr in der Herz-Jesu Kirche
Sofern Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen und bisher 
nicht besucht wurden, melden Sie sich bitte in den entsprechen-
den Pfarrbüros Plüderhausen bzw. Urbach an.

Ministranten-Ausflug  
zum Schwarzlicht-Minigolf
Vergangenen Samstag mach-
ten sich die Minis der Seelsor-
geeinheit zu einem Ausflug 
zum Schwarzlicht-Minigolfen 
nach Schwäbisch Gmünd auf. 
Mit dem Zug ging es von Ur-
bach nach Gmünd, um dann 
mit dem Bus weiterzufahren. 
Beim Schwarzlicht-Minigolf 
angekommen ging es in der 
dunklen Halle – erleuchtet von 
Neonlichtern – los. Gespielt 
wurde auf bunten Bahnen mit 
3D-Motiven. Der Ausflug bot 
nicht nur Spaß beim Minigol-
fen, sondern stärkte auch gleich das Gemeinschaftsgefühl. Nach 
dem Spiel ging es wieder mit dem Zug zurück. Im Jugendraum in 
Urbach ließen wir den Nachmittag bei Pizza und Gesprächen 
ausklingen. Es war ein toller Tag mit vielen lustigen Erlebnissen, 
der uns allen gutgetan hat.

Neuapostolische Kirche

Rückblick „Musikalische Einstimmung auf den Advent“
Zur Einstimmung auf den Advent fand am 1. Advent ein Konzert 
des Instrumentalensembles der neuapostolischen Kirchenge-
meinde statt.
Dabei stellte der Gemeindevorsteher den Gedanken in den Mittel-
punkt, dass „unser Herz keine Klinke von außen hat“.
Gott klopft in seiner Liebe an unser Herz, aber er zwingt sich nicht 
auf. Er wartet, er ruft und schenkt seine große Liebe. Öffnen wir 
unsere Herzenstüre, jetzt und ganz besonders in der Weihnachts-
zeit, damit die Freude, die Hoffnung und der Friede Jesu in unser 
Herz kommen kann.

 
Foto: Die Sternsinger

 
Foto: Liebchen

 
Instrumentalensemble� Foto: Arno Rube

Mit verschiedenen Vorträgen bekannter Werke von Georg Friedrich 
Händel, Johann Sebastian Bach und weiterer Komponisten inspi-
rierte das Instrumentalensemble die Zuhörer. Gegen Ende trug ein 
Gesangensemble noch das Lied „Auf dem Weg zu Gott“ vor.
Der Gemeindevorsteher unterstrich am Ende nochmals die Bot-
schaft des Liedes.
„Auf dem Weg zu Gott ist Platz genug für alle, auch für Dich 
und auch für mich!“
Nach dem gelungenen Konzert nutzten viele Besucher noch die 
Gelegenheit, sich bei Gebäck und Getränken auszutauschen.
Wir danken allen Besuchern für ihr Kommen und wünschen allen 
eine besinnliche Adventszeit und frohe und gesegnete Weihnachten.

Sonntag, 22. Dezember 2024 (4. Advent)
09.30 Uhr 	� Gottesdienst mit stellv. Bezirksvorsteher Kauf-

mann und gemeinsamer Sonntagschule und Vor-
sonntagschule

15.00 Uhr 	 Weihnachtsfeier in der Kirche

Mittwoch, 25. Dezember 2024 (1. Weihnachtsfeiertag)
09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 29. Dezember 2024
09.30 Uhr 	� Gottesdienst zum Jahresabschluss mit Sonntag-

schule (für Schulkinder) und Vorsonntagschule (ab 
3 Jahren)

Sonntag, 5. Januar 2025
09.30 Uhr 	 Jahresauftaktgottesdienst

Mittwoch, 8. Januar 2025
20.00 Uhr 	 Gottesdienst

Kontakadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 19. Dezember
16.30 Uhr 	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr 	 Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Freitag, 20. Dezember
19.00 Uhr 	 Volleyball, Wittumhalle
19.15 Uhr 	 Badminton, Wittumhalle
20.30 Uhr 	 Fußball, Treffpunkt: Wittumhalle

Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

Montag, 23. Dezember
19.30 Uhr 	 Kreativkreis
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Dienstag, 24. Dezember
16.30 Uhr 	� Heiligabend Gottesdienst 

mit Weihnachtsmusical 
„Die drei vom Stall“ der 
Jungschargruppen

Mittwoch, 25. Dezember, 1. Weih-
nachtsfeiertag
10.00 Uhr 	 Weihnachstgottesdienst

Sonntag, 29. Dezember
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, parallel Kin-
derbetreuung

Dienstag, 31. Dezember
16.00 Uhr 	 Andacht zum Altjahresabend, Thema:
	� „In Gottes Hand geborgen“ (Psalm 31) und 
	 Segenssprüche fürs neuen Jahr.

Sonntag, 5. Januar
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, parallel Kinderbetreuung

Mittwoch, 8. Januar
17.00 Uhr 	 Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr 	 Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr 	 Jungschar+ Schulklasse 5-7
	� Informationen & Updates der Jungschargruppen 

in der App

Donnerstag, 9. Januar
09.00 Uhr 	 Winterspielplatz

 
� Foto: BU

16.30 Uhr 	 Treffpunkt Bibel

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176 - 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de
Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 – 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de
Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:

 
Foto: cap-music

youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 
� Foto: BU

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Wir wollen uns umeinander kümmern und uns gegenseitig zur 
Liebe und zu guten Taten anspornen.
Hebräer 10, 24

Sonntag, 22. Dezember (4. Advent)
18.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Micha Pfrommer

Dienstag, 24. Dezember (Heiliger Abend)

 
� Foto: SV-Urbach

Dienstag, 31. Dezember (Silvester)
17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Michel Münch
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Sonntag, 5. Januar 2025
10.30 Uhr 	� Weißwurstfrüh-

stück – Anmeldung 
bis 31.12.2022 bei 
Angela Hindemith 
07183-6911 – 

	 anschließend um …
11.00 Uhr 	 Gottesdienst

Vorausschau:
Dienstag, 14. Januar 2025
Ökumenische Kirchen in Urbach
14.30 Uhr 	� Gebet zur Allianzgebetswoche im Gemeinde-

zentrum der Baptisten
20.00 Uhr 	� Singen im Dunkeln in der Mühlstr. 71 im Hof „Ebe-

nEzer“ der Süddeutsche Gemeinschaft (SV)
Gemeinsam von der Hoffnung singen
(Bitte Tasse für Punsch selbst mitbringen!)

 
� Foto: ev. Kirchengemeinde

Bücher und Karten für alle Anlässe
Für 2025 haben wir wieder eine große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, sowie andere Bücher an unserem 
Büchertisch. Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung auch nach 
Hause. Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, 
Telefon 81506.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Herr, wenn es mir gelänge, nur einen Halm von jenem Stroh zu 
erfassen, das du zu deinem Lager in dieser Welt gemacht hast – 
ich würde mich daran klammern. Denn was mich retten kann, ist 
nur die Liebe, die so weit geht wie du.
Klaus von Mering

 
� Foto: MR

Bibelvers der Woche:
„Wie sehr Christus uns liebt, haben wir daran erkannt, dass er 
sein Leben für uns opferte. Ebenso müssen auch wir bereit sein, 
unser Leben für unsere Geschwister hinzugeben.“ 1. Joh 3:16

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 20.12.2024
17.30 Uhr 	 Begegnungscafe Life
	� Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!

Samstag, 21.12.2024
18.00 Uhr 	 NGY Weihnachtsfeier
	 Weihnachtsfeier der Jugend 
	 vom Christlichen Zentrum Life

Sonntag, 22.12.2024
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	� Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 24.12.2024
16.00 Uhr 	 Heilig-Abend-Gottesdienst

Weitere Infos über uns, unsere Veranstaltungen und Hauskreise:
Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 
(AB - wir rufen zurück).

enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

enliven.Urbach

Veranstaltungen
Heiligabend, 24.12.2024
16.30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst in der Auerbachhalle.
Herzliche Einladung zu unserem Heiligabend Gottesdienst in der 
Auerbachhalle. Gemeinsam wollen wir die wunderbare Botschaft 
von Weihnachten - die Geburt von Jesus feiern! Wir freuen uns 
darauf, mit euch allen in festlicher Atmosphäre und mit unserem 
Kinderchor das Licht der Weihnacht zu erleben.

 
� Foto: Enliven
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Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse-
ren Royal Rangers genau richtig!
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

Erscheinungsweise des Blättles  
über den Jahreswechsel
Das heutige „Blättle“ ist die letzte Ausgabe in diesem Jahr. 
Redaktion, Verlag und Druckerei gehen dann in die Winter-
pause.
Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint wieder am 
Donnerstag, 9. Januar 2025. Wegen des dazwischen liegen-
den Feiertags „Heilige 3 Könige“ ist der Redaktionsschluss 
für diese erste Ausgabe bereits am Freitag, 3. Januar 2025 
um 9.00 Uhr!
In der darauffolgenden Woche läuft dann alles wieder normal.
Die Redakteure, Berichterstatter und Öffentlichkeitsarbeiter 
der Vereine, Schulen, Kirchen und sonstigen Institutionen 
wollen dies bitte entsprechend einplanen – vor allem, was die 
Veröffentlichung ihrer Termine und Veranstaltungen zum Jah-
reswechsel betrifft.
In der ersten Ausgabe des „Blättles“ 2025 wird ein Überblick 
über alle der Gemeindeverwaltung gemeldeten Veranstal-
tungstermine im Jahr 2025 erscheinen.

SC URBACH

Jugendfußball

SC Urbach Jugendfußball wünscht  
frohe Weihnachten
Liebe Jugendtrainer, Spieler, 
Eltern, Mitglieder, Unterstützer 
und Sponsoren, in dieser fest-
lichen Zeit möchten wir uns 
herzlich bei Euch allen für Eure 
großartige Unterstützung und 
beeindruckendes Engagement 
in diesem Jahr bedanken. Euer 
Einsatz macht unseren Verein 
zu etwas Besonderen! Möge 
das kommende Jahr genauso 
erfolgreich sein wie unsere ge-
meinsamen Bemühungen auf 
dem Spielfeld.
Frohe Weihnachten und ein siegreiches neues Jahr 2025!
Sportliche Grüße, Eure Jugendleitung

 
Foto: VH

Bambini-Spieltag der 2019er in Aspach
Früh raus hieß es am Samstag, um pünktlich um 9 Uhr beim An-
pfiff parat zu stehen. Beim Bambini-Spieltag der Spvgg Klein-
aspach konnten unsere 2019er wieder reichlich Turnierluft 
schnuppern und zeigten gegen Mannschaften aus Welzheim, Af-
falterbach, Waiblingen und Steinach was sie schon alles im Trai-
ning gelernt haben.
So kamen tolle Spielzüge, Rettungsaktionen und vor allem starke 
und reichlich Tore zustande.
Als Belohnung erhielt jeder Spieler am Ende einen eigenen Pokal.
Vielen Dank an alle, die mitgefahren sind und uns unterstützt 
haben.
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünscht Euch euer 
Trainerteam

 
� Foto: Privat

Es spielten: Leon, Louis, Tim, Mailo, Samuel, Luis P., Luis B., 
Aron, Lian

Turnabteilung

Frohe Weihnachten
Die Turnabteilung wünscht einen schönen restlichen Advent, 
friedliche Feiertage und einen guten Rutsch ins Jahr 2025!
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle (überwiegend 
ehrenamtlichen) MitarbeiterInnen für ihren Einsatz und ihr Enga-
gement im Jahr 2024 sowie an alle Sponsoren, Freunde und El-
tern für ihre Unterstützung. Ein Dank gilt auch den vielen Sport-
lern für ihre Treue.
In den Schulferien von Montag, 23. Dezember 2024 bis ein-
schließlich Montag, 6. Januar 2025 finden keine Sportangebote 
statt.

Rückblick 2024
Erneut kann die LG Limes-Rems auf ein erfolgreiches Sportjahr 
2024 zurückblicken. Unsere Athleten waren von der Kreisebene 
(wo unsere Jüngsten antreten) bis zu den Deutschen Meister-
schaften am Start. Zahlreiche Titel und hervorragende Platzierun-
gen konnten erzielt werden, wozu wir allen nochmals herzlich gra-
tulieren.
Volle Trainingsgruppen mit motivierten Athleten zeigen in allen Al-
tersklassen die Attraktivität dieser Sportart.
Ab 07. Januar starten alle in die neue Saison und beginnen zu den 
bekannten Zeiten wieder das Training.
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Im Kinderbereich sind unsere Gruppen U8 und U10 komplett voll, 
und wir müssen leider eine Warteliste führen. Bei Interesse gerne 
trotzdem Kontakt aufnehmen.
Wer Lust am Laufen, Springen, Werfen aber auch vielfältigen 
Spielen hat, ist bei uns genau richtig.
Rückfragen und Infos bei: D. Kunzweiler Tel. 82578, F. Diener Tel. 
81409 oder auf der Homepage der LG Limes-Rems
Allen Athleten, Eltern, Trainern, Sponsoren und Freunden der 
Leichtathletik wünschen wir eine frohe und friedvolle Weihnachts-
zeit, erholsame Ferien sowie einen guten Start in ein hoffentlich 
wieder sportliches und verletzungsfreies Neues Jahr 2024.
Bleibt alle gesund!
Dietlinde Kunzweiler und das gesamte Trainerteam der LG Limes-
Rems

TCU Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Liebe Mitglieder, liebe Schnupperer, liebe Sponsoren,
noch wenige Tage, dann dürfen wir das Weihnachtsfest 2024 be-
gehen und ins neue Jahr 2025 starten.
Bereits jetzt können wir sagen, der TCU hat ein starkes Jahr hinter 
sich!
Der TCU hatte wieder einiges an (sportlichen) Aktivitäten und Ver-
anstaltungen zu bieten. Blickt man in den WhatsApp Kanal oder 
ins Blättle, wird einem dies besonders bewusst.
Jeder von uns hatte sicherlich seine besonderen Momente mit 
dem TCU 2024 erlebt. Sei es auf dem Platz bei besonderen Sie-
gen, Spielen oder auch Niederlagen, mit den vielen Kindern im 
Miniclub, im Tenniscamp am Klopeiner See, im Finale mit Marta 
beim Porsche Tennis GrandPrix, auf der Schnitzfezede, bei der 
Donnerstagsbewirtung, bei den SL-Masters/Urbach Open oder 
einfach mit tollen Menschen auf der Terrasse.
Das Jahr 2024 wurde jedoch im Remstal und besonders in Ur-
bach auch durch die furchtbare Flutkatastrophe geprägt. Der 
TCU ist dabei nicht betroffen gewesen, was von unschätzbarem 
Wert ist.
Wir möchten daher an der Stelle an alle betroffenen Mitglieder 
und Menschen denken, die es getroffen hat.
Positiv zu sehen war die unfassbare Hilfsbereitschaft im Verein 
und der Gemeinde. Mitglieder haben sich gegenseitig geholfen 
und unter die Arme gegriffen.
Grundlegend für das starke Jahr 2024 seid Ihr, liebe Mitglieder 
gewesen!
Ein Verein lebt von seinen Mitgliedern und deren Engagement.

Wir möchten uns daher besonders bei allen TCU-Tätigen, 
Unterstützern, Sponsoren und Ehrenamtlichen ganz herzlich 
bedanken!

Unser besonderer Dank geht auch an das Trainerteam, um 
Dani Stöhr! Wir haben tolle Trainer, die neben dem Sportli-
chen vor allem auch Werte vermitteln, was uns bei der Aus-
bildung auch besonders wichtig ist.
Ganz getreu verabschieden wir uns ins neue Jahr 2025 mit unse-
rem TCU Motto: Tennis unter Freunden. Bleibt uns treu!
Wir wünschen Euch allen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
erfolgreichen und vor allem gesunden Start ins neue Jahr 2025!
Euer TCU

U9 - die jüngste Mannschaft des TCU
Sonntag, 15.12. im Bärenbachtal, die U9 startete ihren 2. Spiel-
tag. Angetreten sind Elea, Mira, Damon, Klara und Florian. Die 
Staffel war ein Kopf-an-Kopf-Rennen und wurde jedes Mal sehr 
knapp entschieden. Urbach verlor die Staffel 1:3.
Die Einzel gewann Aalen. Das Ergebnis ist aber deutlicher als es 
im Spiel wirklich war. Bei Elea und Klara ging es einige Male über 
Einstand.

 
Klasse gemacht!� Foto: Privat

Die Doppel sahen anders aus. Das 2er-Doppel mussten wir leider 
auch abgeben, aber unser 1er-Doppel siegte souverän.
Das Wichtigste ist aber, Spaß hat es gemacht!
Wir bedanken uns bei allen SpielerInnen, unseren Gegnern aus 
Aalen und den Eltern.

Langjährige Mitglieder bei der Weihnachtsfeier 
geehrt
Der letzte Termin im MC-Kalender ist selbstverständlich für un-
sere Weihnachtsfeier reserviert. Diese fand auch in diesem Jahr 
wieder im stimmungsvoll geschmückten MC-Lager statt.
Ein Höhepunkt des Abends war das leckere Essen, welches er-
neut durch die Metzgerei Walz geliefert wurde. Vielen Dank an 
Dieter Kempter und sein Team für den super Service.
Zunächst hieß unser „Präsi“ Timm Rietgraf die Gäste willkom-
men. Nach Begrüßung und Schweigeminute galt das Interesse 
der Anwesenden jedoch eher dem Abendessen als den weiteren 
Ausführungen unseres Präsidenten. Angesichts der hungrigen 
Gesellschaft eröffnete Timm kurzerhand das Buffet und verschob 
den Rest der Rede auf später.
Dieser kluge Schachzug sicherte ihm die volle Aufmerksamkeit 
der MC-Schar für die Fortsetzung der Rede nach dem Abendes-
sen. In Teil 2 der Rede ließ Timm das vergangene Jahr Revue 
passieren. Unsere Ausfahrten, zwei Hochzeiten und natürlich die 
beiden Veranstaltungen Schnitzfetzede und Weihnachtsmarkt 
standen selbstverständlich im Mittelpunkt seines Rückblicks. 
Nach einer kurzen Pause stand noch die Ehrung unserer Jubilare 
auf dem Programm.
Als langjährige MC-Mitglieder wurden geehrt:
45 Jahre
Sabine Springmann
Rainer Daiss
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40 Jahre
Michael (Miche) Neuhäuser
Volker Schabel
30 Jahre
Achim (Grocky) Grockenberger
25 Jahre
Brigitte (Hacki) Hacker
Thomas Weiß
15 Jahre
Jürgen (Quecki) Queck
10 Jahre
Alexander (Alex) Schad
Als Anerkennung für so viel 
Treue zum Verein gab es für alle 
Jubilare Geschenke. Zum Bei-
spiel den Original MC-Urbach 
Glühweinbecher, der mit allerlei 
Leckereien gefüllt war.
Zudem wird unser „Präsi der 
Herzen“ Gonzo im kommen-
den Jahr wieder sein legendä-
res Jubliar-Feschdle veran-
stalten.
Das absolute Highlight des 
Abends war ein unterhaltsamer 
Film über die MC-Aktivitäten 
im zu Ende gehenden Jahr. Die 
besten Regisseure kommen 
aus Deutschland. Aber, wer ist 
Roland Emmerich? Wir haben Peter Ulmer! Vielen Dank an dich, 
Peter, für den tollen Film! Bestimmt wird es auch im nächsten Jahr 
jede Menge Material für deinen nächsten Film geben.
Wir vom MC Urbach wünschen allen MC-Mitgliedern, Familien 
und Freunden des MC-Urbach besinnliche Feiertage und einen 
guten Start in das neue Jahr.

Weihnachtsgrüße
Allen Lesern und Leserinnen wünschen wir ein frohes und fried-
volles Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 
2025.
Ein bisschen Stille im Advent, ein bisschen Zeit so ganz für sich
ein bisschen Frieden heiß ersehnt, ein bisschen Einkehr inniglich
ein bisschen Einsicht, Toleranz, ein bisschen nur Zufriedenheit
ein bisschen ruhn im Lichterglanz, ein bisschen Maß Beschei-
denheit
ein bisschen Kindheit wie vor Jahren, ein bisschen Glück und 
Seligkeit
ein bisschen lasst uns doch bewahren das bisschen Heil der 
Weihnachtszeit!
(unbek.)

Unsere erste Singstunde im neuen Jahr
ist am 9. Januar 2025 im Gerundzimmer der Auerbachhalle.
Bitte schon mal den Termin zur Jahreshauptversammlung am 
31. Januar bei Manfred Zehnder vormerken.

Gesundheitswandern 2024 – letzter Termine
Am Donnerstag, 19.12.2024 
ist der Abschluss in der Linsen-
berghütte. Wie gehabt ist Treff-
punkt Urbacher Mitte um 9 Uhr. 
Unsere gewohnte Gesund-
heitswanderung findet um den 
Linsenberg statt. Ab 11:30 Uhr 
werden wir von Eugen und Su-
sanne Schäfer bewirtet. Es gibt 
Schweinebäckle mit Spätzle 
und Salat.
Teilnahme mit Anmeldung – auch ohne Wanderung – bei 
Wanderführer Jürgen Schlotz, E-Mail: j.schlotz@web.de, Handy 
015754412103
Termine Gesundheitswandern Januar 2025, donnerstags 9 Uhr
02.01.2025 Urbach
09.01.2025 Lorch Bahn
16.01.2025 Welzheim
23.01.2025 Plüderhausen
30.01.2025 Schorndorf-Oberberken
Allen Wanderfreunden wünschen wir frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Wanderjahr 2025

Linsenberghütte
Bei allen Besuchern der Schwäbischen Albvereinshütte  
(Linsenberghütte) möchten wir uns für ihre Treue recht herzlich 
bedanken.
Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2025.
Die Ortsgruppe Urbach des Schwäbischen Albvereins wurde 
1900 gegründet.
2025 wird die Ortsgruppe 125 Jahre alt. Beim Tag des Baumes 
am Sonntag, 13.04.2025, werden wir auch das Jubiläum be-
gehen.
Nächste Bewirtung ist am Sonntag, 22.12.2024.
Am Donnerstag, 26.12.2024 (2. Weihnachtsfeiertag), ist ab 
10 Uhr die Linsenberghütte geöffnet. Es gibt Weißwurst. 
Bewirtet werden Sie von Steffen und Renate.
Letzte Bewirtung dieses Jahr ist am Sonntag, 29.12.2024.

Schöne Weihnachten!
Wir wünschen allen Mitgliedern ein friedvolles und erholsames 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch zum Jahreswechsel.

Weihnachtszeit
Zeit zum Innehalten und das vergangene Jahr mit all seinen Hö-
hen und Tiefen Revue passieren zu lassen.
Zeit um all das Alte loszulassen und das neue Jahr mit Hoffnung 
und Freude entgegenzutreten.
Zeit für Dankbarkeit und Zuversicht.
Zeit für die kleinen Dinge des Herzens und für das Wunder der 
Heiligen Nacht.
Das neue Jahr möge viel Schönes und Gutes bringen,
ganz besonders Gesundheit, Glück und Kraft.
Wir möchten Danke sagen – an alle Mitglieder.
In der Hoffnung, dass wir auch im kommenden Jahr wieder mit 
viel Unterstützung und Hilfe zählen können.
Bleibt gesund, bis 2025!
Herzliche Grüße – das Vorstandsteam!

 
Linsenberghütte im Winter 

� Foto: SAV

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Unsere Flyer 2025 sind fertig und wurden in den 
Geschäften verteilt!
Schaut doch auch mal auf unsere Homepage: 
www.landfrauen-urbach.de

 
Gesegnete Weihnachten. Grippenbild von unserem verstorbenen 
Mitglied Else Söll� Foto: LF

Vortrag „Resi haut nichts um“
Vormerken kann man sich schon 
mal den Vortrag von Referentin Aloi-
sia Brenner, freiberufliche Dozentin 
& Coach, Krankenschwester, Paar- 
und Familientherapeutin, Buchauto-
rin am 8. Januar 2025.
Resilienz - Wie wir an Herausfor-
derungen wachsen können
Resilienz bedeutet seelische Wider-
standsfähigkeit, etwas an sich ab-
prallen lassen können, innere Stärke 
und vor allem einen gesunden Um-
gang mit Herausforderungen zu ha-
ben.
Lernen Sie hilfreiche Einstellungen 
und Verhaltensweisen kennen, um 
Ihre seelische Widerstandskraft zu 
stärken. Damit können Sie Ihre Ge-
sundheit schützen und souverän mit 
Herausforderungen umgehen.
Treffpunkt: Begegnungsstätte/Schloss um 19:00 Uhr.
Wir freuen uns auf viele Gäste

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Obst- und Gar-
tenbauvereins Urbach frohe Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr 2025.
Liebe Mitglieder, danke für eure Treue, danke für die Unterstüt-
zung beim Lindenfest und beim Weihnachtsmarkt.
Liebe Vorstandsmitglieder, danke für euer Engagement im ver-
gangenen Jahr.
Ich wünsche dem OGV und allen Freunden ein glückliches neues 
Jahr voller Gesundheit, Zufriedenheit, Frieden und viel Erfolg für 
das Jahr 2025.
Auf ein Jahr mit viel Begeisterung und Freude!
Vorsitzender Jürgen Schlotz

 
Vortrag-Resilienz� Foto: LF

Traditioneller Obstbaumschnitt  
zwischen den Jahren
Am Samstag, dem 28.12.2024, 
findet unser traditioneller Obst-
baumschnitt zwischen den Jah-
ren statt. Der Kurs wird von 
Fachwart für Obst- und Garten- 
und Obstbaumpflege, Armin 
Hickl, durchgeführt. Treffpunkt 
Zimmerei Kurz um 14 Uhr. Die-
ses Jahr werden ältere Bäume 
geschnitten.
Erläutert werden die theoreti-
schen Grundlagen wie Wachs-
tumsgesetze, Schnittzeitpunkte 
und -wirkungen, Schnittführung 
etc. anschaulich direkt am Baum.
Obstbäume sind Kulturpflan-
zen, die regelmäßig geschnitten 
und gepflegt werden müssen. Ohne fachgerechten Schnitt kommt 
es zu schlechteren Ernten und einer verringerten Lebenserwartung. 
Auch Obstbäume, die schon seit langem vernachlässigt wurden, 
lassen sich mit durchdachten Eingriffen wieder sanieren.
Wie Sie bei einem Obstbaum eine zweckmäßige, stabile Krone 
aufbauen können, die praktisch zu beernten ist und regelmäßig 
Erträge gut ausgebildeter Früchte mit besserem Aroma und län-
gerer Lagerfähigkeit liefert, können Sie in diesem Schnittkurs ler-
nen. Zunächst muss der Pflegebedarf der Bäume eingeschätzt 
werden, bevor man zu Schere und Säge greift.
Am Ende des Tages sollten Sie mit neuem Wissen und ersten Er-
fahrungen im Obstbaumschnitt gut gerüstet sein, um Ihre Obst-
bäume selbst zu beschneiden.

Weihnachtsgruß
Der Kleintierzuchtverein Ur-
bach wünscht allen Vereinsmit-
gliedern, Gönnern, Freunden 
und Besuchern frohe Weih-
nachten und ein gutes neues 
Jahr.
Vor allem möchten wir uns auf 
diesem Wege für alle Geld- und 
Sachspenden recht herzlich 
bedanken. Ein besonderer 
Dank gilt allen engagierten Ver-
einsmitgliedern und Freunden, 
ohne deren vielen unentgeltlich 

geleisteten Arbeitsstunden der Verein seine Veranstaltungen und 
Aktionen gar nicht durchführen könnte.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere  
zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

 
Nach dem Schnitt� Foto: OGV
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Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Waldpädagogik Urbach

Ein Ritual für die Rauhnächte:  
13 Wünsche für das kommende Jahr
Schreiben Sie vor Beginn der Rauhnächte 13 Wünsche für das 
kommende Jahr auf kleine Zettelchen und falten Sie diese so, 
dass sie sich äußerlich nicht mehr unterscheiden. Geben Sie 
diese Zettelchen in ein Säckchen oder eine Schachtel.
In jeder Rauhnacht, möglichst 
wenn es schon dunkel oder 
dämmrig ist, nehmen Sie ein 
Zettelchen aus dem Behälter 
und übergeben ihn, ohne nach-
zusehen, was draufsteht, an 
die geistige Welt, indem Sie ihn 
verbrennen. So können sich 
nun höhere Kräfte darum küm-
mern. Bleiben Sie ganz still und 
schauen Sie zu, wie das Papier 
in Rauch aufgeht. Achten Sie darauf, was sich in Ihrem Kopf oder 
Ihrem Herz bewegt. Übergeben Sie die Asche der Erde und dan-
ken Sie den Elementen für Ihre Unterstützung. So verfahren Sie 
zwölfmal. Am 6. Januar haben Sie noch ein Zettelchen übrig. Um 
die Erfüllung dieses Wunsches müssen Sie sich im nächsten Jahr 
selbst kümmern. Schreiben Sie sich Ihre Wünsche auf und 
schauen Sie am Ende des Jahres, was davon in Erfüllung ging. 
Vielleicht müssen Sie den einen oder anderen Wunsch noch ge-
nauer definieren. Dazu gibt es dann im nächsten Jahr wieder Ge-
legenheit.
Die Waldpädagogik Urbach wünscht allen ein wunderschönes 
neues Jahr mit tollen Momenten im Wald und der Natur!

 
Foto: Bild von congerdesign auf 
Pixabay

Besuch aus unserer Partnergemeinde  
anlässlich des 39. Weihnachtsmarktes
Am Freitag, 06.12., war es wieder so weit und eine 13-köpfige 
Delegation aus unserer Partnergemeinde Szentlörinc traf in Ur-
bach ein. Die Delegation wurde mit einem kurzen Empfang im 
Schloss begrüßt und beendete den Abend dann anschließend bei 
den Gastgebern.

Während ein Teil der Delegation am Samstag den Mitgliedern der 
Urbacher Partnerschaftsgruppe beim Aufbau des Standes half, 
traf ein anderer Teil die Vorbereitungen zum Abendessen. Mitglie-
der der Delegation, welche in den letzten Jahren noch nicht den 
Weihnachtsmarkt in Esslingen besucht hatten, fuhren am Nach-
mittag dorthin.
Der Abend wurde auf Einladung unserer ungarischen Gäste im 
Johannes-Brenz-Gemeindehaus verbracht. Wir wurden köstlich 
bekocht.
Früh am Sonntagmorgen trafen sich dann alle zur Dekoration des 
Weihnachtsmarktstandes in der Urbacher Mitte. Die Mitglieder 
des ungarischen Partnerschaftsvereins hatten sich wieder jede 
Menge hierfür einfallen lassen, was mit dem ersten Platz bei der 
Standprämierung belohnt wurde. Herzlichen Glückwunsch hier-
für! Den Tag verbrachten dann alle im Stand, am Stand oder auf 
dem Markt. Neben der köstlichen ungarischen Bratwurst und der 
ungarischen Spezialität Langos gab es wieder Glühwein und Pa-
linka. Die Spezialitäten kamen bei den Besuchern des Weih-
nachtsmarktes wieder sehr gut an.
Den Montag verbrachten die Gäste unterschiedlich. Sie unter-
stützten beim Abbau des Standes, erledigten Einkäufe, tranken 
Kaffee mit Freunden, … Im Rössle gab es dann noch einen ge-
meinsamen Abschlussabend.
Dienstagmorgen hieß es dann wieder Abschied zu nehmen. Im 
Gepäck hatten sie viele schöne Erlebnisse, Geschenke für die 
Freunde in Szentlörinc und herzliche Grüße aus Urbach.
Die Gäste, wie auch die Mitglieder der Partnerschaftsgruppe, 
möchten sich bei allen Besuchern herzlichst für Ihren Einkauf, 
tolle Gespräche und die Unterstützung bedanken. Ganz beson-
derer Dank gilt Sanitär Härer, Metzgerei Walz und Bäckerei Wied-
maier für Ihre Unterstützung. Zu guter Letzt gilt der Dank allen 
Helfern und Gastgebern für ein ereignisreiches und gelungenes 
Wochenende.
Die Partnerschaftsgruppen und die Stadt Szentlörinc wünschen 
allen Leser/-innen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:

Aufgepasst:  
Riester-Zulage bis Jahresende sichern
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. 
Dezember 2024 die staatliche Zulage für 2022 sichern. Den dafür 
erforderlichen Zulagenantrag erhält man beim jeweiligen Ver-
tragsanbieter, der den Antrag auch entgegennimmt. Anträge für 
„Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt an die Zentrale Zulagen-
stelle für Altersvermögen der DRV Bund. Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg empfiehlt, einen Dauerzula-
genantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die 
Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird.
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparenden die Zulagen-
anträge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben beispielsweise 
durch Heirat, Geburt eines Kindes oder den Wegfall des Kinder-
gelds oder gibt es Änderungen beim Gehalt, sind die Angaben im 
Antrag oder gegebenenfalls die Eigenbeträge zur Riester-Rente 
anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 175 
Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als Kin-
derzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 25. Le-
bensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinsteigerbo-
nus“ möglich. Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des 
entsprechenden Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner 
der Deutschen Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de 
oder unter www.riester.deutsche-rentenversicherung.de.

Weihnachtsgruß
Der VdK Ortsverband Urbach wünscht Ihnen 
und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, friedvolles Jahr 2025.
Weihnachten ist eine besondere Zeit – eine Zeit 
der Ruhe, Besinnlichkeit, des Friedens und des 
Miteinanders. Der Rückblick auf das vergan-
gene auf das Jahr 2024 hat uns sehr nachdenk-
lich gemacht. Naturkatastrophen und Kriege auf 
der Welt zeigen uns, wie wichtig Frieden und Zusammenhalt sind.
Als Sozialverband VdK setzen wir uns mit aller Kraft dafür ein, 
dass alle Menschen in Deutschland gut und gerecht leben kön-
nen – besonders diejenigen, die Unterstützung brauchen, die so-
zial benachteiligten.
Unser Wunsch für 2025 ist eine Welt, in der Frieden und Ge-
rechtigkeit nicht nur in der Weihnachtszeit im Mittelpunkt 
steht!

Für die bevorstehenden Festtage wünschen 
wir Ihnen viel Zeit zum Ausruhen und Kraft tan-
ken im Kreise der Menschen, die Ihnen am 
Herzen liegen!
Herzliche Grüße

Muguel-lStefan Kovrig und alle Vorstände des Sozialverbands 
VDK Ortsverband Urbach

Gute Wünsche
Liebe Mitglieder des Geschichtsvereins,
liebe Urbacher und Urbacherinnen,
im Namen des Vorstands des Geschichtsvereins Urbach wünsche 
ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes, gesegnetes und friedvol-
les Weihnachtsfest sowie einen guten Start in ein gesundes und 
glückliches Jahr 2025.
Joachim Wilke

 

 
Winterliche Ansicht der Afrakirche von der Mühlstraße aus. Links 
im Anschnitt die ehemalige Zehntscheuer des Widumhofes, die 
1990 abgebrochen und durch ein neues Gebäude ersetzt wurde. 
Aquarell von Gerhard Knauss. Jahr unbekannt. 
Herausgeber Druckerei Roth, Urbach.

 
� Fotos: Museumsarchiv

Ansichtskarte von ca. 1915 mit einer Ansicht der Mühlstraße von 
Süden mit der Afrakirche. Die Freitreppe an der Südostecke der 
Stützmauer war 1848 entstanden und Ende der 1960er Jahre bei 
einer Sanierung der Stützmauer wieder entfernt worden. Der 
Überlieferung nach, diente diese Treppe den Unterurbachern 
dazu, ohne direkten Kontakt mit den Oberurbachern zum Kir-
cheneingang an der Südseite des Chors zu gelangen, wo der Ein-
gang für die Unterurbacher Kirchgänger war, da ihre Plätze im 
Chor der Kirche waren.
Gut, dass sich die Zeiten geändert haben!

Nächstes Rum Tasting unter dem Motto  
„HighEnd“
Wir freuen uns, allen Rum-Interessierten und Freunden unser 
kommendes Tasting unter dem Motto „HighEnd“ präsentieren zu 
können.
Für unser Jubiläumstasting haben wir uns etwas ganz besonde-
res einfallen lassen. Haben wir sonst immer eine breite Auswahl 
an Rums aller Preisklassen, so wollen wir unser zwanzigstes Tas-
ting zum Anlass nehmen, einmal in die Top-Regionen dieser fan-
tastischen Spirituose vorzudringen.
Unter dem Motto „HighEnd“ haben wir daher für dieses Tasting 
eine ganz besondere Auswahl an hochwertigsten Rums ausge-
wählt und für den Abend zusammengestellt. Diese zeichnen sehr 
individuelle Highlights aus, zum einen werden wir sehr lange ge-
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lagerte Schätze, aber auch hochwertig ausgebaute Sondereditio-
nen kennenlernen. Alle Rums zeichnet aus, dass neben der ho-
hen Qualität auch entsprechende Preise am Markt aufgerufen 
werden.

 
Rumteam Urbach e. V.� Foto: Hauke

Wer schon immer wissen wollte, ob sich der Preis auch für solche 
Rums lohnt, ob man selbst für sich seinen bisher unbekannten 
Favoriten finden wird oder einfach die Gelegenheit nutzen will, in 
geselliger und fachmännischer Begleitung beste Rums zu verkos-
ten, ist hier genau richtig!
Aufgrund der exklusiven Auswahl der Rums veranschlagen wir 
für dieses Tasting einen angepassten Preis. Sie können aber wie 
immer sicher sein, eine außergewöhnliche und begeisternde 
Leistung zu bekommen. Dafür stehen wir mit all unserem Enga-
gement und der Erfahrung von zehn Jahren sowie der vorange-
gangenen 19 Tastings gerne ein.
Ein Genuss-Erlebnis für alle Sinne erwartet Sie!
Die Veranstaltung beginnt am 15.03.2025 um 19:30 Uhr 
(Saalöffnung um 19:00 Uhr)
Veranstaltungsdauer: ca. 2,5 Stunden
UKB: 69,00 EUR
Veranstaltungsort ist wie immer der urgemütliche Gewölbekeller 
im Bürgerhaus „Museum am Widumhof“, Mühlstr. 11 in 73660 
Urbach.
In der Pause, gegen Mitte der Veranstaltung, servieren wir Ihnen 
einen leckeren Snack und eine kleine kulinarische Überraschung. 
Während der gesamten Veranstaltung sind Knabbereien und 
Wasser inklusive.

LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

Erderwärmung schreitet fort
www.lona-urbach.de
Das Jahr 2024 war das wärmste seit Beginn der Aufzeichnungen 
vor 140 Jahren. Das 1,5-Grad-Ziel ist inzwischen nicht mehr ein-
zuhalten.
„Deutschland erlebt regelmäßig Hitzewellen, wird insgesamt wär-
mer und verliert Wasser. Das zeigt der neue Monitoringbericht zur 
Deutschen Anpassungsstrategie an den Klimawandel (DAS) der 
Bundesregierung. Deutschland gehört zu den Regionen mit dem 
höchsten Wasserverlust weltweit.“ (Klimabericht der Bundesre-
gierung).
Jedoch: Mehr als 50 % des Stromverbrauchs Energie wird in 
Deutschland inzwischen durch Solarenergie gedeckt.
„Klimafreundliches Leben erfordert mehr Aufmerksamkeit für die 
Gestaltung von Strukturen und weniger Beschäftigung damit, wie 
Einzelne ihr Verhalten innerhalb der bestehenden Strukturen än-
dern können oder sollen.“ (Bericht der österr. Klimaschutzbe-
hörde). Strukturelle Veränderungen betreffen Maßnahmen der 
Energieerzeugung, Energieverteilung und der Förderung von al-
ternativen Energieformen.

 
Klimastreifen von Deutschland 1881-2021 https://um-
weltindikatoren.nrw.de/klima-energie-effizienz/war-
ming-stripes� Foto: Ed Hawkins / University of Berkeley

LONA Urbach (LOkal und NAchhaltig leben und arbeiten in 
Urbach) e. V. ist eine unabhängige zivilgesellschaftliche Initiative 
Urbacher Bürger/-innen, die sich mit Themen der Nachhaltigkeit 
im örtlichen Geschehen unserer Gemeinde beschäftigt.
Dazu gehören Angelegenheiten wie: Klimaschutz; erneuerbare 
Energien; ökologisches Gebäudemanagement; Abfallvermeidung, 
Natur- und Landschaftsschutz; Fahrrad- und Fußgängerverkehr 
und vieles mehr. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, dem 16. Januar 
2024, um 19.00 Uhr im Musiksaal der Wittumschule.
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen:
LONA-Urbach e. V., IBAN: DE26 6009 0100 0601 2870 02
Weitere Informationen finden Sie unter www.lona-urbach.de

Parteien und 
Wählervereinigungen

Frohe Weihnachten und gute Wünsche 
für das Jahr 2025
Auf kommunaler Ebene wurden die Weichen durch die Gemein-
deratswahl 2024 neu gestellt.
Wichtige Zukunftsthemen sind der Hochwasserschutz, die Be-
wältigung der anhaltenden Flüchtlingskrise und die Schaffung 
von notwendigen Kindergartenplätzen.
Wir gehen die Aufgaben mit Mut und Zuversicht an.
Wir wünschen allen Bürgern, unseren Mitgliedern und allen Freun-
den der SPD Urbach frohe, friedliche und gesunde Weihnachten 
und vor allem ein gesundes neues Jahr 2025.
SPD-Ortsverein Urbach und SPD-Gemeinderat Urbach

Bürgerinitiative Schraienwiese
Bürgerinitiative
Schraienwiese 

Urbach
      www.schraienwiese.de

Was am Ende des Jahres noch zu sagen wäre
Ein turbulentes Jahr 2024 liegt fast hinter uns. Das Starkregener-
eignis im Juni hat uns gezeigt, dass der Klimawandel nicht nur 
ferne Regionen betrifft und wie wichtig Stau- und Versickerungs-
flächen sind. Danke an alle Unterstützer und Spender!
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes Weih-
nachtsfest, einen besinnlichen Jahreswechsel und ein gesegnetes 
neues Jahr 2025!
www.schraienwiese.de
schraienwiese@gmx.de
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Einladung zum BLU-Bürgertisch mit  
Wintergrillen am Donnerstag, 19. Dezember,  
ab 18 Uhr im Schloss

 
Wir freuen uns auf Sie!� Foto: Rudolf Wrobel

Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz-
lich am 19. Dezember von 18 bis 21 Uhr ins Schloss, Raum 
„Schlosstreff im Langbau“, eingeladen – kommen bzw. bleiben 
Sie mit uns im Kontakt!
Wie in den Vorjahren veranstalten wir am letzten BLU-Bürgertisch 
wieder unser Wintergrillen mit Glühwein und Punsch.
Ein ereignisreiches Jahr 2024 neigt sich dem 
Ende. Danke an alle Unterstützer und Spender!
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 
Start in das neue Jahr 2025.
blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Weihnachtsgedanken
Liebe Jahrgangsangehörige mit Familie,
ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende, mehrere Veränderungen 
und überraschende Nachrichten im In- und Ausland, lassen uns 
immer wieder erschrecken. Mögen die Verantwortlichen gute Ent-
scheidungen treffen.
Weihnachten und Jahreswende unterbrechen Sorgen und Grübe-
leien darüber, was man hätte tun und was man hätte lassen sollen.
Familie ist angesagt, gemeinsam feiern und freuen auf das kom-
mende Jahr.
Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest im Kreise der Familie 
und alles Gute für das kommende Jahr.
Der Jahrgangsausschuss

 
� Foto: Rudolf 

Wrobel

Aus den Nachbargemeinden

Theater hinterm Scheuerntor
Balladen und Weihnachtliches auf der Truhenorgel
Orgel: Friederike Schäfer; Rezitation: Wolfgang Kammer
Schillers „Die Bürgschaft“, Goethes „Der Zauberlehrling“, Fonta-
nes „Die Brück‘ am Tay“, lange Zeit waren die berühmten Balla-
den unverzichtbarer Bestandteil deutscher Bildung: Die Großel-
tern konnten sie auswendig, im Deutschunterricht der Eltern 
waren sie immerhin noch wichtig, heute haben sie ihre einst her-
ausgehobene Bedeutung verloren. Dabei waren es spannende 
Geschichten, und sie haben Werte vermittelt. Wolfgang Kammer 
trägt an diesem Abend seine Lieblingsballaden vor. Zum ersten 
Mal steht im Theater hinterm Scheuerntor auch eine Truhenorgel, 
die unter den Händen der Organistin Friederike Schäfer erklingen 
wird. Gegen Ende der Veranstaltung werden Georg Böhms „Wer 
nur den lieben Gott lässt walten“ und Texte von Angelus Silesius 
zusammengeführt, um so den mystischen Gehalt von Weihnach-
ten erahnbar zu machen.
Fr., 20.12., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

„Es begab sich aber zu der Zeit …“ – 
ein Krippenspiel für die ganze Familie
Auch dieses Jahr will Wolfgang Kammer, unterstützt von Tochter 
und Enkeln, diese berührendste aller Geschichten mit viel Musik 
vor die Augen und in die Ohren von Jung und Alt bringen.
Eintritt gegen Spenden, die einem wohltätigen Zweck zugute-
kommen. Voranmeldung über 
karten@theater-hinterm-scheuerntor.de
So., 22.12., 15 Uhr, Mo., 23.12., 15 und 17 Uhr, 
Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Welzheimer Weihnachtswichtelwald
Weihnachtserlebnis, vor allem für Familien mit Kindern, in 
den Weihnachtsferien im Welzheimer Tannwald
Auf vielfachen Wunsch, den Weihnachtsweg von 2020 und 2021 
wieder aufleben zu lassen, lädt die Stadt Welzheim zusammen 
mit den WaldMeistern Walter Hieber und Prof. Dr. Manfred Kraut-
ter vom 22. Dezember bis 6. Januar (Weihnachtsferien) in diesem 
Winter zum WEIHNACHTSWICHTELWALD ein.
In den Welzheimer Tannwald sind die Weihnachtswichtel eingezo-
gen. Wer den Weihnachtswichtelwald einmal durch die Wichteltür 
betreten hat, kann den freundlichen kleinen Weihnachtsboten bei-
nahe hinter jedem Baum entlang des etwa drei Kilometer langen, 
beschilderten Erlebnisweges begegnen. Sie laden ein zum Ent-
decken und Staunen, Singen und Spielen, Basteln und Raten. 
Wer von den Besuchern entdeckt den Riesenwichtel, und wer 
den Wichtelbaum, an dem Süßigkeiten wachsen? Langeweile 
kommt im Weihnachtswichtelwald auf jeden Fall nicht auf. Dafür 
aber garantiert fröhliche Weihnachtsstimmung bei Groß und Klein.
Der Weihnachtswichtelwald ist über die gesamten Weihnachtsfe-
rien bei Tageslicht kostenlos und frei zugänglich. Start ist am 
Wanderparkplatz „Mammutbäume“ an der Schorndorfer Straße 
in Welzheim. Parkplätze befinden sich rund um den Stadtpark. 
Der ausgeschilderte Weg ist etwa drei Kilometer lang und mit ge-
ländegängigen Kinderwagen gut zu schaffen.
Die Gäste dürfen gerne ein kleines Wichtelgeschenk zum Tau-
schen mitbringen, ebenso Weihnachtsschmuck für den Wichtel-
wald. Auf echten Glasschmuck bitte verzichten, um später keine 
Scherben zu hinterlassen. Die Initiatoren bitten, sich schonungs-
voll in der Natur zu bewegen, keinen Müll zu hinterlassen und die 
mühevoll installierten Stationen pfleglich zu behandeln.
Informationen zum Weihnachtswichtelwald erhalten Sie bei den 
WaldMeistern 
Walter Hieber, 
E-Mail: hieber@die-naturparkfuehrer.de, 
Prof. Dr. Manfred Krautter, 
E-Mail: krautter@die-naturparkfuehrer.de und bei 
Uwe Lehar von der Stadtverwaltung Welzheim, 
E-Mail: lehar@welzheim.de. Internet: www.waldentdecker.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Wer kennt es nicht? Gerade hat man sich mit 
der kalten Jahreszeit angefreundet, ist endlich 
in Glühweinlaune oder möchte frei vom Vor-
weihnachtsstress noch mal ganz entspannt mit 
Freunden eine Bratwurst essen. „Zwischen den 
Jahren“ können viele ihren Urlaub endlich ge-
nießen - aber die meisten Weihnachtsmärkte 
sind dann schon Geschichte. Sie schließen - wie 
es eben die Natur von Weihnachtsmärkten ist - 
ihre Tore spätestens am 4. Advent. Doch einige 
kann man zum Glück auch nach den Feierta-
gen noch besuchen. Wir haben die schönsten 
Wintermärkte, Winterzauber & Co. sowie einige 
Tipps für winterlich-nachweihnachtliche Aktivi-
täten bis ins Neue Jahr zusammengestellt. 

TRIBERGER WEIHNACHTSZAUBER: 
LETZTE RUNDE
Triberg im Schwarzwald lockt das ganze Jahr 
über zahlreiche Touristen an. Deutschlands 
höchste Wasserfälle und die historische Innen-
stadt der traditionellen Uhrmacherhochburg an 
der Deutschen Uhrenstraße sind Grund genug 
für einen Besuch. Doch besonders schön ist 
dieser in der Zeit "zwischen den Jahren". Vom 
1. Weihnachtsfeiertag bis Silvester sorgen über 

eine Million Lichter dafür, dass die insgesamt 
163 Meter hohen Wasserfallkaskaden beson-
ders zur Geltung kommen. 2024 ist das leider 
das letzte Mal der Fall, einen Grund mehr, dem 
kleinen Schwarzwaldstädtchen einen Besuch 
abzustatten. Stimmungsvoll-winterlich illumi-
niert und mit atemberaubenden Feuer- und 
Musikchoreogra� en in Szene gesetzt, macht der 
Weihnachtszauber Triberg zum lohnenswerten 
Aus� ugsziel.
Ö� nungszeiten: 
25. - 30.12.2024, jeweils 14 - 21 Uhr

BADEN-BADENER CHRISTKINDELSMARKT
Baden-Baden, einst Sommerhauptstadt Eu-
ropas, ist auch im Winter eine Reise wert. Der 
Christkindelsmarkt zählt zu den schönsten 
und traditionsreichsten Weihnachtsmärkten 
im Land und das Gute ist: Er geht bis zum 
Dreikönigstag. Zwischen der stimmungsvoll 
beleuchteten Lichtentaler Allee und dem 
festlich in Szene gesetzten Kurhaus wartet 
hier eingerahmt von Schwarzwald-Bergen ein 
Wintermärchen der besonderen Art. Live-Vor-
führungen auf der Himmelsbühne, eine Allee 
aus Kirchenfenstern, die Märchenstraße für 

die Kleinsten, Karussell und Mini-Riesenrad, 
exklusive Gourmet-Iglus und der historische 
Rentierschlitten als prima Fotomotiv: Das Pro-
gramm bietet für jeden etwas. Und im Wan-
delgang der Trinkhalle kann man Krippen-
kunst aus aller Welt bestaunen.
Ö� nungszeiten: 
bis 06.01.25, 11 - 21 Uhr (24. und 31.12., 11 - 15 Uhr, 
01.01.25, 13 - 21 Uhr, 06.01.25, 11 bis 18 Uhr)

CHRISTMAS GARDEN KARLSRUHE
Der Zoologische Stadtgarten Karlsruhe verwan-
delt sich in der Weihnachtszeit und zwischen 
den Jahren in ein Lichtermeer. Das Konzept 
Christmas Garden bringt hier wie auch in der 
Stuttgarter Wilhelma oder auf der Insel Mainau 
die Bäume zum Leuchten und zaubert mit Illu-
minationen und liebevoll arrangierten Licht-
kunst-Installationen Farbe und Wärme in die 
winterliche Landschaft. Kurzum: eine winterlich-
weihnachtliche Oase, in der man ganz einfach 
einen Abend in stimmungsvoller Atmosphäre 
verbringen kann.
Ö� nungszeiten: 
27.11.2024 – 06.01.2025, 17 - 22 Uhr (24./31.12. 
geschlossen)

BaWue-Seite1

Foto: Christmas Garden/Stefan Hegenberg

Großes Finale - 1 Million Lichter, über 140 Shows, 
vier Bühnen: Nach vielen unvergesslichen Jahren 

ö� net der Triberger Weihnachtszauber dieses Jahr 
zum letzten Mal seine Türen.

Foto: TWZ Event GmbH

FREIZEIT

HIER GEHT DER WINTERZAUBER IN DIE VERLÄNGERUNG

BaWue-Seite1

Mein Plätzchen hat drei Ecken … der Odenwälder Dreispitz ist 
nicht nur im Norden von Baden-Württemberg 
auf Plätzchentellern zu � nden.

Einen Überblick über 
viele weitere "verlän-
gerte" Weihnachts- und 
Wintermärkte gibt es 
unter diesem QR-Code 
oder hier:

https://nussbaumwelt.net/winterzauber/

Blütenträume auf dem Wasser - der Christmas Garden 
versetzt den Karlsruher Zoo in eine magisch-winterliche 

Zauberstimmung.
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Inmitten der kalten Jahreszeit rücken 
die Feiertage näher, die uns dazu anre-
gen, innezuhalten und besinnliche Ge-
danken zu pflegen. In einem exklusiven 
Interview teilen Geistliche ihren Blick 
auf Weihnachten und zeigen Wege auf, 
wie wir diese Zeit der Ruhe und Reflexi-
on nutzen können, um inneren Frieden 
zu finden.
Doch der Winter birgt nicht nur die stil-
len Momente. Mit dem Jahreswechsel 
stehen auch aufregende Traditionen an. 
In Baden-Württemberg werden Silvester 
und Neujahr mit einzigartigen Bräuchen 
gefeiert, die von Generation zu Gene-
ration weitergegeben werden. Erleben 
Sie mit uns, wie die Menschen hier das 
alte Jahr verabschieden und das neue 
willkommen heißen.
Für alle, die die Natur lieben, gibt es 
kaum etwas Schöneres als eine Schnee-
schuhwanderung durch die verschneite 

DIE SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES STEHT VOR DER TÜR: WEIHNACHTEN, 
MIT SEINEN EMOTIONALEN MOMENTEN, EINDRÜCKEN, KLÄNGEN, 

DÜFTEN. DIESE TAGE VERSPRECHEN EINE BESONDERE MISCHUNG 
AUS BESINNLICHKEIT UND FESTLICHEN ERLEBNISSEN. WÄHREND DER 

KURZEN TAGE UND LANGEN NÄCHTE LADEN WIR SIE EIN, MIT UNS IN DIE 
WELT DES WINTERLICHEN BADEN-WÜRTTEMBERGS EINZUTAUCHEN.

Landschaft. Spüren Sie die frische Win-
terluft, während Sie durch unberühr-
te Schneefelder stapfen und die stille 
Schönheit unseres Landes genießen.
Ein Highlight in dieser Zeit ist der könig-
liche Winterzauber auf Burg Hohenzol-
lern. Die majestätische Kulisse verwan-
delt sich in ein Winterwunderland, das 
Groß und Klein in seinen Bann zieht. 
Lassen Sie sich von der Pracht der 
erleuchteten Burg und der Magie 
der festlichen Dekoration verzau-
bern.
Unsere Sammlung von Artikeln 
lädt Sie ein, diese Jahreszeit auf 
vielfältige Weise zu erleben – 
von besinnlichen Momenten 
bis hin zu Ausflügen. Begleiten 
Sie uns auf einer Reise durch 
die schönste Zeit des Jahres 
und lassen Sie sich inspirie-
ren und verzaubern.

SchöneSchöne
WeihnachtWeihnachtsszeitzeit

Eine besondere Zeit . . .Eine besondere Zeit . . .
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FÜR IHRE TREUE UND IHR VERTRAUEN
Danke

Haubersbronner Str. 28 | 73660 Urbach

Win� r, W� hnacht, Jahr� � chs� :Win� r, W� hnacht, Jahr� � chs� :
Z� t um Dan	  zu � gen fürZ� t um Dan	  zu � gen für
angeneh�  K� tak�  und fürangeneh�  K� tak�  und für
Ihr V� trauen. Wir wün� hen IhnenIhr V� trauen. Wir wün� hen Ihnen
� n � � �  und g�  gne� s F� t.� n � � �  und g�  gne� s F� t.

Am Niederfeld 1 · 73614 Schorndorf-Haubersbronn
Telefon 0 71 81 2 48 22 · fezer-fl iesen@t-online.de

Bäder · Renovierungen · Naturstein · Balkone

 
‘‘‘‘DDaass LLeebbeenn iisstt eeiinn GGeesscchheennkk –– nniimmmm eess aann uunndd mmaacchhee ddaass BBeessttee ddaarraauuss‘‘‘‘   

Mahatma Gandhi

  DDiiee FFMM –– TTeecchh GGmmbbHH wwüünnsscchhtt 
IIhhnneenn eeiinn bbeessiinnnnlliicchheess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt uunndd eeiinn  

ggeessuunnddeess JJaahhrr 22002255 !!  

                                 
                               X

Raiffeisenstraße 11   *   73660 Urbach   *     Tel.     0 71 81 / 97 699 07
                           www.heizung-sanitaer-rems-murr.de

Heizung
        Sanitär 
              Lüftung

Metzgerei Walz Rewe Markt · Marktplatz 2 · 73660 Urbach · Tel. 07181/408111 · info@metzgerei-walz.de

Wir wünschen Ihnen  

schöne Weihnachten  

und ein gutes neues Jahr 2025

WIR WÜNSCHEN IHNEN
BESINNLICHE FEIERTAGE!

Fröhliche
Weihnachten

Im Wasenfeld 3 ∙ 71573 Allmersbach im Tal
Tel. 071910 / 90 43 66-0 ∙ Fax 90 43 66-66
info@schmidt-heizung.net

 Getränke 

Zehnder
Hauptstr. 8 · 73660 Urbach · Tel. 0 71 81/8 12 66

Wir wünschen allen besinnliche Feiertage 
und ein  gesundes erfolgreiches neues Jahr.

Getränkefachmarkt

 Getränkeheimdienst

 
Zeltverleih

 
Festservice

Erst wenn Weihnachten im Herzen ist,

liegt Weihnachten auch in der Luft.
William Turner Ellis

AlexRaths_iStock_GettyImagesPlus
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Nachgefragt bei Hörfunkpfarrern

Was macht die kirchliche Rundfunkarbeit gerade 
an Weihnachten für Sie so interessant?

Thomas Steiger: Weihnachten ist ein emotional 
hoch aufgeladenes Fest. Frieden, Liebe, Hoffnung 
– die Sehnsucht danach verbindet viele Menschen, 
wohl noch immer die meisten in unserem Kultur-
kreis. Zumal in einer Zeit, wo täglich vom Krieg in 
den Nachrichten zu hören ist und der liebevolle Um-
gang untereinander zu wünschen übrig lässt. Weih-
nachten steht dafür, dass unsere Wünsche wahr 
werden, eine Welt, in der das Gute stärker ist als das 
Böse. Von dieser Hoffnung sprechen wir in unseren 
Radiobeiträgen immer wieder, an Weihnachten ganz 
ausdrücklich. Und hoffen, dass unsere Hörer dafür 
besonders ansprechbar sind.

Martina Steinbrecher: Ich glaube, dass viele Men-
schen in der Advents- und Weihnachtszeit spirituell 
empfänglich sind. Das hat mit der starken Verwurze-
lung von christlichem Brauchtum in der Öffentlich-
keit und im Alltag zu tun – kein anderes christliches 
Fest hat eine solche Präsenz und Breitenwirkung. 
Und noch im tausendsten Deko-Engel, der im De-
zember die Welt bevölkert, klingt der Nachhall jenes 
ursprünglichen Rufes „Fürchtet euch nicht!“. Jeder 
leuchtende Stern transportiert einen Schimmer vom 
Licht des Sterns von Bethlehem, der einmal den Weg 
durch die Dunkelheit gewiesen hat. Da wirkt noch 
was! Ich erlebe Menschen im Dezember aber auch 
als empfindsam, manchmal dünnhäutig. Erlittene 
Verluste beginnen neu zu schmerzen in Erwartung 
auf das erste Weihnachtfest ohne einen Verstorbe-
nen, Konflikte werden im Hinblick auf familiäre Zu-
sammenkünfte plötzlich virulent, die katastrophale 
Weltlage erscheint im Kerzenschein noch grotesker 

als in nüchterner ausgeleuchteten Jahreszeiten. In 
diese emotionale Gemengelage hinein spricht die 
christliche Botschaft von einem Licht am Horizont, 
von tragfähigem Trost, von der begründeten Hoff-
nung auf eine Änderung fataler Machtverhältnis-
se zugunsten der Schwachen, von einem Kind, an 
das sich zu Recht große Erwartungen knüpfen. Da-
von reden wir in unseren täglichen Sendungen im 
öffentlich-rechtlichen Rundfunk. Wir werben für ein 
Gottvertrauen, das Menschen in ihren täglichen He-
rausforderungen stärkt.

Die Geburt von Jesus teilte die menschliche Zeit-
rechnung in zwei Teile – vor und nach Christus. 
Warum ist dieses Ereignis so wichtig, dass Chris-
ten es 2.000 Jahre später immer noch feiern?

Steiger: Weil Gott mit der Geburt Christi einen ent-
scheidenden Punkt gesetzt hat. Er kommt selbst in 
die Welt, ist uns nahe, Mensch wie du und ich, macht 
sich verletzlich. Seither ist Gott nicht mehr fern und 
übermächtig und unantastbar, sondern ein Teil von 
uns allen. Er sagt uns in Jesu Worten: Ihr seid nie 
ganz verloren, komme, was da wolle. Wer das ver-
standen hat und daran glaubt, für den gibt es nichts 
Größeres in seinem Leben.

Steinbrecher: Ich will es einmal so beschreiben: Mit 
der Geburt von Jesus ist Gott ein einzigartiges Expe-
riment eingegangen. Wir sprechen von der Inkarna-
tion Gottes. Das bedeutet, dass Gott sein transzen-
dentes Wesen, quasi seinen himmlischen Standort 
aufgegeben hat, um eine menschliche Biografie zu 
durchleben. Er schreibt Geschichte: Als Jesus von 
Nazareth kommt er zur Welt. Eine historische Person 
an einem historisch zu bestimmenden Ort. Statt über 

Gott kommt zu uns
und ist ganz nah.

WAS MACHT WEIHNACHTEN SO BESONDERS?
AUF DIESE FRAGE GIBT ES VIELE ANTWORTEN. REDAKTEURIN TANJA MOSTOWSKI HAT ZWEI 
GEFRAGT, DIE ES WISSEN MÜSSEN: THOMAS STEIGER, HÖRFUNKPFARRER UND LEITER DER 
KATHOLISCHEN RUNDFUNKARBEIT BEIM SWR, SOWIE MARTINA STEINBRECHER, RUND-

FUNKBEAUFTRAGTE DER EVANGELISCHEN LANDESKIRCHE IN BADEN.
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den Dingen zu schweben, liefert er sich mit Haut und 
Haar allen menschlichen Bedingungen aus. Er lässt 
sich noch nicht einmal die Möglichkeit, das Experi-
ment zwischendurch abbrechen zu können. Einmal 
auf der Welt ist er auf Gedeih und Verderb seiner 
selbst gewählten Menschlichkeit ausgeliefert. Am 
Ende kann er sich noch nicht einmal dem Tod ent-
ziehen. Und wozu das Ganze? Christen glauben: 
Dieser göttliche Selbstversuch bringt uns Gott in 
radikaler Weise nahe. Nichts Menschliches ist ihm 
mehr fremd, weil er von der Geburt bis zum Tod alles 
selbst erlebt hat. So klein wird Gott! So nah kommt 
er uns! Unfassbar! In der ritualisierten Wiederholung, 
sprich im Feiern mit allem, was dazugehört, in der 
Inszenierung, im Erzählen und Spielen, im Singen, 
kommt uns dieses Geheimnis viel näher, als wenn 
wir es mit noch so klugen Worten beschreiben woll-
ten. Weihnachten feiert, dass Gott atemberaubend 
nahe bei uns ist, gerade in einer oft so gottlos schei-
nenden Welt.

Das Wir-Gefühl und damit das Vertrauen in 
Mitmenschen hat laut einer Studie in der Gesell-
schaft deutlich nachgelassen – wie könnte die 
Botschaft von Weihnachten daran etwas ändern?

Steiger: Wir starren alle viel zu sehr auf das, was fehlt. 
Es gibt Probleme, und jeder Mensch hat schlechte 
Eigenschaften, Schattenseiten, macht Fehler. Auch, 
aber nicht nur. Wir können staunen wie die Hirten 
über das neugeborene Kind im Stall von Bethlehem. 
Wir können uns begeistern lassen und aufbrechen 
wie die Weisen aus dem Morgenland. Wir können 
auf unsere Träume hören und uns von Gott den Weg 
zeigen lassen, wie Josef es getan hat, um Maria und 
das Jesuskind zu retten. Weihnachten betont das 
Gute in uns, unsere Möglichkeiten, die die Welt bes-
ser machen.

Steinbrecher: „Fürchtet euch nicht!“ Mit diesem Auf-
ruf gibt der Engel in der Weihnachtsgeschichte sich 
den verschreckten Hirten auf dem Feld zu erken-
nen. Furcht ist ein Einlasstor für Misstrauen und Ver-
schwörungstheorien aller Art. Furchtlosigkeit lässt 
sich aber auch nicht so ohne Weiteres verordnen. 

Um Ängste dauerhaft loszuwerden, braucht es gute 
Erfahrungen. In der Weihnachtsgeschichte schweißt 
das Erlebnis die Hirten zusammen. Als der Engel 
verschwunden ist, fangen sie an zu diskutieren: Sol-
len wir, sollen wir nicht? Wollen wir es wagen oder 
bleiben wir hier? Am Ende siegt die Neugier. Sie 
machen sich auf, sie wollen es wissen, sie kommen 
nach Bethlehem und finden das Kind in der Krippe. 
Sie erleben gemeinsam etwas, das sie für den Rest 
ihres Lebens stärkt. Sie machen die Erfahrung, dass 
man sich auf das Wort eines Engels verlassen kann. 
Solche Erlebnisse brauchen Menschen, um sich über 
das hinwegzusetzen, was sie in ihrer Furcht lähmt. 
Die Weihnachtsgeschichte ist eine einzige Einla-
dung: Wag dich hinaus ins Leben! Und mach die Er-
fahrung, dass es dich trägt, dass du getragen wirst.

Die Jahreslosung für 2025 steht in 1. Thessalo-
nicher 5,12: „Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Welche Bedeutung hat der Vers für unseren Alltag?

Steiger: Christen sind keine Traumtänzer. Was uns 
auszeichnet: lieben zu können wider alle Vernunft; 
aber auch nichts zu tun, was unserer Vernunft wider-
spricht. Was falsch ist, ist eben falsch, und wo einer 
lügt, muss es als Lüge enttarnt werden. Fake News, 
Querdenker, Verschwörungstheorien – das muss 
vernünftig geprüft und dann als falsch entlarvt wer-
den. Damit am Ende das Gute gewinnt: etwas, das  
unserem Zusammenleben dient, die Schwachen 
schützt und mehr Gerechtigkeit schafft.

Steinbrecher: Ein himmlischer Prüfauftrag! Mir ge-
fällt die Beweglichkeit, zu der dieser Satz mich her-
ausfordert, und ich halte sie in einer immer komple-
xer werdenden Welt auch für unbedingt geboten. 
Was gestern gut und richtig war, stimmt vielleicht 
nicht mehr für die Aufgaben von morgen. Es muss 
auf den Prüfstand. Und es darf auch geprüft werden. 
Immer wieder aufs Neue. Das lässt mich auch mei-
ne eigenen Überzeugungen immer wieder kritisch 
hinterfragen. Und es macht mir Lust zum Austausch 
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Martina Steinbrecher, Jg. 
1968, ist seit 2021 Rund­
funkbeauftragte der Evan­

gelischen Landeskirche in 
Baden. Geboren und aufge­

wachsen ist sie in Pforzheim. 
Nach dem Theologiestudium in Tü­

bingen, Wien und Heidelberg war sie Gemeindepfarrerin in Karls­
ruhe und Heidelberg. 2016 schloss sie die Langzeitfortbildung zur 
Gottesdienstberaterin ab. Als Rundfunkbeauftragte gestaltet und 
verantwortet sie die täglichen Verkündigungssendungen auf fünf 
Wellen des SWR und konzipiert und begleitet Gottesdienstübertra­
gungen in Rundfunk und Fernsehen. Im Kreis der Senderbeauftrag­
ten arbeitet sie konzeptionell an der Weiterentwicklung von Sende­
formaten in der sich rasch wandelnden Medienlandschaft. Martina 
Steinbrecher ist verheiratet, hat erwachsene Kinder und lebt mit 
ihrem Mann in Bad Boll am Albtrauf.

Thomas Steiger kam 1964 
zur Welt, ging in Mark­
gröningen zur Schule und 

studierte Theologie, Deut­
sche Sprache und Literatur 

in Tübingen und Wien. Neben­
bei und im Laufe der Jahre haben 

sich Steigers Schwerpunkte, Interessen und Vorlieben herausge­
bildet: das Singen im Chor, die Oper, das Schreiben von eigenen 
Texten, das Trinken von Wein und das Kochen am Abend. „So bin 
ich Pfarrer geworden auf den Stationen, die man da üblicherweise 
durchläuft, und mithilfe von wunderbaren Menschen, denen ich be­
gegnet bin“, sagt er selbst über sich. Seit Oktober 2013 ist Steiger 
Hörfunkpfarrer beim SWR und dort auch ansprechbar als Priester 
und Seelsorger. Am 1. Dezember 2021 hat er als Senderbeauftrag­
ter die Leitung der Katholischen Rundfunkarbeit übernommen.
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Steinbrecher
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Schneeschuhwandern
Im Schwarzwald und im Allgäu

Schneeschuhwandern
auf weißen 

Hügeln

Wenn im Winter der Schnee die Pfade im Schwarz-
wald und auf der Schwäbischen Alb oder die Wan-
derwege im Allgäu bedeckt, dann ist es Zeit, ein 
passendes Paar Schneeschuhe auszuleihen und 
sich auf die (hoffentlich warmen) Socken zu machen. 
In Baden-Württemberg gibt es einige bewunderns-
werte und abwechslungsreiche Schneeschuhwan-
derwege.

AUF DIE HÖCHSTEN BERGE 
IM SCHWARZWALD

Im Schwarzwald befinden sich die höchsten Er-
hebungen des Bundeslandes. Erfahrene Schnee-

schuhwanderer mögen vor allem die Routen im 
Naturschutzgebiet Feldberg interessieren. 

Man kann hier das nötige Equipment leihen 
und sich einer der geführten Touren an-

schließen, aber auch selbstständig 
auf den Weg machen. Der gro-

ße, in etwa acht Kilome-
ter lange „Gipfel-Trail“ 

ist hierbei beson-
ders zu empfehlen, 
führt er doch durch 

das ganze Naturschutzgebiet bis auf den Gipfel des 
höchsten Berges in Baden-Württemberg. Weiter 
nördlich wartet eine besondere Herausforderung: 
Von Calmbach aus kann man in den Schwarzwald-
bergen hoch zum Meister wandern. Die Strecke ist 
ganze 17,5 Kilometer lang und wird selbst erfahrenen 
Schneeschuhwanderern über sechs Stunden ihrer 
Zeit abverlangen. Neben den Butterhütten am Pfad 
gibt es auch eine schöne Aussicht zu entdecken – 
eine verdiente Belohnung.
Wer Anfänger ist oder es einfach entspannter will, 
kann sich auf eine Schneeschuhwanderung auf der 
Kandel begeben. Die Touren auf dem Gipfelplateau 
des mit 1242 Metern höchsten Berges des Mittleren 
Schwarzwalds sind eine sehr einsteigerfreundliche 
Herausforderung. Der Hausberg der Stadt Waldkirch 
bietet hierbei eine wunderbare Aussicht.

SCHNEESCHUHWANDERUNGEN 
AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB

Wer außerhalb des Schwarzwalds in Baden-Würt-
temberg den Schnee und das Wandern genie-
ßen möchte, muss auf die Schwäbische Alb, zum 
Schneewandern am besten nach Münsingen. Rund 

um das Naturreservat Beutenlay führt hier 
die stille Tour „hochgehhütet“ durch die 

entspannenden, ruhenden Hügel. Nur 
das Knirschen der Schneeschuhe ist 
auf dem weichen schneebedeckten 
Untergrund zu hören. In der Nähe 
gibt es zudem die Route rund um 
den Eisenrüttel. Von 1880 bis 1900 
wurde hier Basalt im Schlot eines 
schwäbischen Vulkans abgebaut, 
heute speist eine Quelle die 15 bis 
20 Meter tiefe Senke des ehemali-
gen Basaltabbaus. Die Wanderung 
führt durch die Wälder Münsingens, 

an den Dottinger Skihängen vorbei 
und über den höchsten Punkt der Ge-

markung Münsingens, den Buchhalden-
kopf – ein Pfad, der nicht nur im Sommer 

Erstaunen hervorrufen vermag. (js)

Naturschutzgebiet Feldberg interessieren. 
Man kann hier das nötige Equipment leihen 

und sich einer der geführten Touren an-
schließen, aber auch selbstständig 
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ße, in etwa acht Kilome-
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Wer außerhalb des Schwarzwalds in Baden-Würt
temberg den Schnee und das Wandern genie
ßen möchte, muss auf die Schwäbische Alb, zum 
Schneewandern am besten nach Münsingen. Rund 

um das Naturreservat Beutenlay führt hier 
die stille Tour „hochgehhütet“ durch die 

entspannenden, ruhenden Hügel. Nur 
das Knirschen der Schneeschuhe ist 
auf dem weichen schneebedeckten 

kopf – ein Pfad, der nicht nur im Sommer 
Erstaunen hervorrufen vermag.

Fotos: kapulya/helivideo/iStock/GettyImagesPlus

SCHNEESCHUHWANDERN 
IM SCHWARZWALD

https://nussbaumwelt.net/schneeschuh

VIELE WEITERE INHALTE ZUR WEIHNACHTSZEIT
AUF NUSSBAUM.DE
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HEIZUNG · SANITÄR · KLIMA

Liebe Kunden, Sie können sich auch weiterhin auf
meine langjährige Erfahrung im Bereich Kunden-
dienst für Heizung, Sanitär und Klima verlassen.
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Mühlstraße 20 · 73660 Urbach
0170-863 88 51 · heikohaerer@gmx.de

HEIKO HÄRER

Forststr. 26
71549 Auenwald
Telefon 0 71 91 / 910 570
info@shk-hummel.de

ALEXANDER HUMMEL
Sanitär & Heizung

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 

Fon: (07181) 9937520
www.knorpp-hoff-immo.de

Wir sagen herzlichen
Dank für das

entgegengebrachte
Vertrauen und

wünschen Ihnen
besinnliche

Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr.

Ihr Meisterfachbetrieb für:
• Elektroinstallation • Schaltschrankbau
• Beleuchtung • Industrieservice

Schraienstraße 6 · 73660 Urbach
Telefon (0 71 81) 98 91 48

GmbH

Deine Highlights zum Jahreswechsel. Immer aktuell, immer nah                           .de

Events, Feuerwerk, Winterspaß – alles in deiner Region.

Saisonales & Feiertage

Unterwegs in Baden-Württemberg

Erlebe den magischen Start 
ins neue Jahr!

Familienwanderung im Schnee: Na-
tur genießen zum Jahreswechsel.

Großes Feuerwerk an Neujahr: Leuchtende Farben 
und funkelnde Highlights – der Höhepunkt deiner 
Silvesternacht.

Gemeinsam die verschneite Landschaft erkunden – 
der perfekte Start ins neue Jahr.

17.12.2024

Themen     Freizeit & Unterhaltung     
Unterwegs in Baden-Württemberg   

AUCH ÜBER DIE  
FEIERTAGE FÜR  
DICH DA – 
BLEIB IMMER AKTUELL!

nussbaumwelt.net/wintermomente

Jahreswechsel?
NUSSBAUM.de zeigt dir, was läuft!
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VIEL ZUCKER FÜR EIN SÜSSES NEUES
Hat man sich an Weihnachten schon mit Süßem ver-

wöhnt, darf man an Silvester gleich weitermachen. 
Als Glücksbringer, der ohne Anfang und Ende 

Unendlichkeit symbolisieren soll, 
genießt man das traditionelle 

Neujahrsgebäck im Ländle 
am liebsten als Brezel. Mit 
Verzierungen und kreati-
ven Formungen des Teigs 
hübsch gemacht, verzehrt 

man die Backware entweder 
salzig oder süß in den Vorstun-

den des neuen Jahres. In der 
Region war es früher auch Tradition, 

Geldmünzen in den Teig zu backen.
Neben der traditionellen Brezel bekommen Kinder in 
Ketsch zudem eine Zuckerschachtel geschenkt. Die 
Patentante (sogenannte „Gedl“) ist dazu angeregt, 
ihrem Patenkind eine Schachtel mit Süßkram zukom-
men zu lassen. Die Tradition untermalt die Bedeutung 
des familiären Zusammenhalts und der Fürsorge und 
zaubert sicherlich jedem Kind ein strahlendes Lä-
cheln aufs Gesicht.

SPORTLICH INS NEUE JAHR
Manche Leute möchten sich die über die Feiertage 
zugelegten Pfunde am letzten Tag des Jahres wieder 
abtrainieren. In ganz Baden-Württemberg werden Sil-
vesterläufe organisiert, bei denen Amateure Mut und 
Entschlossenheit für den Jahreswechsel sammeln 
können und erfahrene Läufer noch eine letzte Chan-
ce bekommen, ihre Bestwerte zu übertreffen. Die 
Läufe sind ein symbolischer Akt der Reinigung und 
des Neubeginns. In Bietigheim-Bissingen findet der 
längste statt.

GEISTER UND ORAKEL –  
ABERGLAUBE ZU SILVESTER

Nicht nur das Bleigießen, sondern auch das soge-
nannte Zwiebelorakel, das in manchen Teilen des 
Schwarzwalds noch praktiziert wird, kann einem die 
Zukunft vorhersagen. Man schneidet zunächst eine 
Zwiebel in zwei Hälften und träufelt Salz auf die ent-
blößte Oberfläche, stellt sie dann in eine Schale und 
wartet bis zum nächsten Morgen. Je mehr Wasser in 
der Schale, desto feuchter und regnerischer soll das 
neue Jahr werden – eine Wettervorhersage ohne me-
teorologische Gewähr.

RACLETTE-GRILL, BLEIGIESSEN UND BUNTES FEUERWERK AM HIMMEL –  
DAS SILVESTERFEST IST, WIE JEDES ANDERE FEST AUCH, VON ALLJÄHRLICHEN  
TRADITIONEN UND RITUALEN GEZEICHNET. UM DEN JAHRESWECHSEL GESUND  

UND MUNTER ZU MEISTERN, HABEN SICH AUCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG  
ALTE WIE NEUE KONVENTIONEN HERAUSGEBILDET.

Bräuche und Traditionen an Silvester im Südwesten

Laternen an – Elektroleuchten aus. In der Stadt Schiltach soll während des 
Silvesterzugs das elektrische Licht in den Häusern ausgeknipst werden.
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In manche 
Silvester-
brezeln 
backt man 
sogar Geld 
ein.

Mittelalterliches Flair: Laternen sorgen in der Stadt Schiltach für eine ganz 
besondere Atmosphäre.

Von Zuckerschachteln
und Zwiebelorakel
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Auch Geister treiben in den sogenannten „Raunäch-
ten“, den Tagen zwischen Weihnachten und dem Drei-
königstag, ihr Unwesen. Nicht nur soll man aufs Wä-
schewaschen verzichten, damit die Gespenster sich 
nicht darin verfangen, man soll am Neujahrstag auch 
seine Wohnung (altertümlich den Stall) ausräuchern. 
Der gute Duft ist hierbei ein positiver Nebeneffekt.

AUF DIE WAAGE 
FÜR DEN GUTEN ZWECK

Eigentlich möchte man sich nach Weihnachten nicht 
wiegen, in Nürtingen ist das allerdings Tradition. Je-
des Jahr findet hier das traditionelle Silvesterwiegen 
statt, bei dem Bürger und Politiker, oft in festlicher 
Kleidung, auf der Waage die Kilos zählen und die Zu-
schauer gespannt das Ergebnis erwarten. Jedes ge-
wogene Kilogramm bedeutet eine Spende für wohltä-
tige Zwecke – eine Aktion, um soziales Engagement 
und Großzügigkeit zu feiern. Der Brauch geht bis ins 
Jahr 1832 zurück und ist damit einer der ältesten.

MITTELALTERLICHES FLAIR 
IN SCHILTACH

Ungefähr so alt ist der Brauch in Schiltach im Schwarz-
wald. In der Ortschaft findet jedes Jahr an Silvester 
der traditionelle Silvesterzug statt. Man trifft sich am 
Marktplatz, zieht zum Pfarrhaus und schließlich zu-
rück zum Marktplatz, wo der Bürgermeister das ver-
gangene Jahr reflektiert. Die Teilnehmer tragen nur 
Holzlaternen, in den Häusern soll die elektrische Be-
leuchtung ausgeschaltet und Christbäume und Ker-
zen aufgestellt werden. Der Ursprung des Brauchs 
ist nicht ganz geklärt, man 

geht aber inzwischen davon aus, dass Pietisten ihn 
ins Leben gerufen haben, da die meisten Lieder des 
Liederbuches pietistischen Ursprungs sind. Das mit-
telalterliche Flair der Stadt während des Zuges ist un-
verwechselbar.

SILVESTERREITEN ALS GOTTESDANK
Der Silvesterritt in Westhausen ist wahrscheinlich der 
älteste Brauch. Im Jahr 1626 stürzte eine Lungenfäule 
des Viehs viele Bauern in dem Dorf in große Not. In 
ihrer Verzweiflung baten sie den heiligen Silvester, üb-
rigens der Namensgeber des Festes, um Hilfe und ver-
sprachen ihm eine Kapelle, sollte er in der Lage sein, 
sie von der Heimsuchung zu befreien. Als tatsächlich 
ein Wunder geschah und das Vieh sich erholte, bauten 
die Geplagten eine Wallfahrtskapelle. Seitdem wird 
der Ort zunächst noch unregelmäßig, seit den 1960er-
Jahren aber jedes Silvester beritten. Bis zu 260 Teil-
nehmer schließen sich jedes Jahr bestenfalls auf dem 
Rücken eines Pferdes der Reiterprozession an.

E GUUDS NEIES
Wenn dann tatsächlich der Stundenzeiger auf die 
Zwölf tickt, wünscht man sich überall in Baden-Würt-
temberg in einwandfreiem Dialekt „E guuds Neies“ 
oder „Proscht Neijahr“. Zweites lässt sich auf das 
lateinische „prodesse“ zurückführen, was mit „nüt-
zen“ oder „erträglich sein“ übersetzt werden kann. 
Man wünscht sich mit dem vereinfachten „Prost“ also 
schlicht ein erträgliches, gutes Jahr. Auch der „Gude 
Rutsch“ wird jedem gewünscht. Das Wort „Rutsch“ 

stammt wahrscheinlich vom jiddischen 
Wort „Rosch“ ab, was so viel wie Anfang 
bedeutet. Mit dieser Aussage wünscht 
man sich einen frohen Neubeginn, einen 
guten Rutsch eben. So oder so: Es spielt 
keine Rolle, welche Traditionen man an 
Silvester hegt, ob diese auf alten Bräu-
chen beruhen oder ob sie neumodi-
sche Riten sind. Hauptsache ist, dass 
man gesund im Kreise seiner Liebsten 
durch das neue Jahr kommt. (js)
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Der Silvesterritt 
führt hoch zur Wallfahrtskapelle.

Unzählige Menschen nehmen 

an dem Ritt teil.

BRÄUCHE & TRADITIONEN AN SILVESTER
https://nussbaumwelt.net/silvester
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Mit aufwendigen Dekorationen, zauberhaften Illumi­
nationen und einem weihnachtlichen Programm 
wartet die Burg Hohenzollern zum Königlichen Win­
terzauber auf. Der Stammsitz des preußischen Königs­
hauses und der Fürsten von Hohenzollern hoch über 
der Zollernalb bei Hechingen wird so zum bunten 
und stimmungsvollen Winter­Wunderland. Der Vorteil: 
Während die Weihnachtsmärkte im Land meist ihre 
Tore spätestens nach dem 4. Advent schließen, kann 
hier noch zauberhafte winterliche Atmosphäre ge­
nossen werden – bis zum 6. Januar 2025. Denn der 
Königliche Winterzauber ist kein Weihnachtsmarkt, 
sondern eine sehr aufwendig gestaltete Sonderaus­
stellung im Innen­ und Außenbereich der Burg. Statt 
Buden­Charme und Gedränge bietet er weihnachtli­
che Atmosphäre in historischem Ambiente.

HOHEITLICHE TAFELFREUDEN
Im Grafensaal wird eine zwölf Meter lange Tafel zu 
sehen sein – mit originalem Service aus kaiserlichen 
Beständen, flankiert von einem sieben Meter hohen 
Christbaum. Aber auch die anderen Gemächer wer­
den wie jedes Jahr zauberhaft dekoriert sein. Die Be­
suchenden können diese nach Belieben erkunden 
und sich entführen lassen in die weihnachtliche Welt 
der Hoheiten und Majestäten.

ALLES IST ERLEUCHTET
Mit Einbruch der Dämmerung werden die Fassaden 
im Burghof mit großflächigen Illuminationen in Szene 
gesetzt. Hier lässt Hofgaukler Klausi Klücklich zum 
Duft von Glühwein und Waffeln schillernde Seifen­
blasen in den Nachthimmel steigen. Hin und wieder 
schauen auch der Nikolaus oder seine Helferlein vor­
bei, und auf Cinderellas Marionettenbühne werden 
die Puppen tanzen.

Das Burg­Restaurant führt 
winterliche Gaumenfreu­
den auf der Karte, und 
im Burggarten können 
sich Kleingruppen in be­
heizten Themenhütten 
mit deftigen Leckereien 
bewirten lassen. Im Burg­
Restaurant stehen ausge­
wählte Wintermenüs auf der 
Karte, ebenso auf der Tages­
karte, die auch vegetarische 
und vegane Gerichte beinhaltet. 
Im Burghof verwöhnt Wildbretschütz 
Markus Schuler im „Braterei“­Häuschen 
mit Wildbratwürsten aus eigener Jagd und Roten 
Würsten im Wecken und mit weißem Glühwein sei­
ne Gäste. Und im Häuschen „Gaumenfreude“ locken 
frische Waffeln und roter Glühwein. Zudem lädt das 
Café Kira im dritten Stock in heimeliger Wohnzimme­
ratmosphäre zu Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis 
ein. Die Spendengelder gehen an den Freundeskreis 
der Burg Hohenzollern sowie an die Kira­Stiftung.

DIE SCHLOSSKULISSE VERWANDELT SICH IN 
EIN SPEKTAKULÄR INSZENIERTES LICHTERMEER.
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Winterwelt über der Zollernalb:

Königlicher WinterzauberKöniglicher Winterzauber
auf der Burg Hohenzollern

INFOS, TICKETS UND ÖFFNUNGSZEITEN
https://www.burg-hohenzollern.com/startseite.html

5 x 2 Freikarten
BURG HOHENZOLLERN

Teilnahmeschluss: 22.12.2024

MITMACHEN UND GEWINNEN: 
https://nussbaumclub.net/winterzauber/
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2025

Wie bedanken uns bei allen Zustellerinnen und Zustellern für ihr 
Vertrauen, ihre Treue und die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr. 

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren Familien.  
Wir wünschen Ihnen ein glückliches, frohes Weihnachtsfest  

und ein friedvolles, energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

Dankeschön!
Wir sagen

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt 
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de

WIR SAGENWIR SAGEN

Danke!
Wir wünschen allen Kunden Wir wünschen allen Kunden 

und Freunden ein frohes und Freunden ein frohes 
Weihnachtsfest und ein Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr!glückliches neues Jahr!

Steinbeisstraße 4 · 73660 Urbach
Tel. 07181/81678 · info@reik-urbach.de

Wir sind auch über die Feiertage für Sie da.
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Wir sagenWir sagen  Danke! 
 Unseren Abonnenten und Lesern für ihr be-
ständiges Interesse am lokalen Leben sowie an 
unseren Amtsblättern, Lokalzeitungen und 
digitalen Neuigkeiten auf NUSSBAUM.de

Den zahlreichen Vereinen und ihren Mitgliedern, 
  die das soziale und kulturelle Leben vor Ort 

bereichern. Und ihren unermüdlichen Ver-
einsredakteuren, die diese Vielfalt durch ihre 

wertvolle Arbeit sichtbar machen.
 Den Businesskunden und Gewerbe­
treibenden, die mit Engagement,  
Innovationskraft und Arbeitsplätzen 
unsere regionale Wirtschaft stärken 
und unsere lokalen Medien für ihre  
Marktkommunikation nutzen.

 Den Kommunen und ihren engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 

  den Rathäusern für die stets ver-
trauensvolle, partnerschaftliche 
Zusammenarbeit und das in uns 

gesetzte Vertrauen. 
 Den mehr als 5.000 Zustellern und 
Fahrern, die bei Wind und Wetter 
wöchentlich mehr als eine Million 
Haushalte mit Amtsblättern  
und Lokalzeitungen beliefern.

Unseren 520 Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern an allen sieben 

 Standorten, die Woche für 
Woche mit Leidenschaft und 

Einsatz dafür sorgen, dass alle 
Fäden zusammenlaufen und die 

 lokale Kommunikation in Ihrer 
Kommune lebendig wird.

Wir schauen dankbar zurück auf das vergangene Jahr und blicken gespannt und zuversichtlich auf 
2025. Lokale Kommunikation funktioniert nicht allein, sondern nur gemeinsam. Wir möchten allen 
Menschen und Gruppen danken, die auf ihre Art und Weise zum Gelingen beitragen.
Unser besonderer Dank gilt:

WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHREN FAMILIEN EIN FROHES UND BESINNLICHES   
WEIHNACHTSFEST SOWIE EIN GESUNDES UND ERFOLGREICHES NEUES JAHR.
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Wir wünschen Ihnen
gesegnete, harmonische
Weihnachten und ein
glückliches, neues Jahr 2025!

Joachim und Anton Krubitzer

entschleunigen

besinnen

Ruhe genießen

UND EIN GESUNDES NEUES JAHR WÜNSCHT IHNEN
G�ü���i��� W���na�h���

Thorsten Bauer
Auf der Weid 20
73655 Plüderhausen

Telefon88166
www.glaserei-bauer.de

Ein „Dankeschön“ an unsere Kunden
für die gute Zusammenarbeit.
Wir wünschen zauberhafte Weihnachten, 
Zeit mit der Familie und ein gesundes neues Jahr 2025!

Mühlwiesen 5
73660 Urbach

Tel. (07181) 8 4677Bad . Heizung . Sanitär . Klima . PV 

www.stolhofer-haustechnik.de

PFLEGEDIENST
BETHEL 
WELZHEIM
ORTSBÜRO: 
BECKENGASSE 9
URBACH

WIR SAGENWIR SAGEN

Danke!Danke!
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
ein schönes Weihnachtsfest und einen ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start in das neue Jahr.guten Start in das neue Jahr.
Bleiben Sie gesund!Bleiben Sie gesund!

Jens Burger
Garten- und Landschaftsbau

Adalbert-Stifter-Str. 66 • 73660 Urbach

... wünscht  frohe 
Weihnachten und
ein gutes Neues 

Jahr 2025

Vanillekipferl
 Alle Zutaten miteinander verkneten.
 Teig in eine Folie wickeln und 30 min in den 

Kühlschrank stellen.
 Teig zu einer Rolle formen und Scheiben 

schneiden. Diese dann wie gewünscht formen 
und auf ein Backblech legen.
 10-15 min bei 175° backen.
 Anschließend mit Puderzucker bestreuen.

250 g Mehl
210 g Margarine
100 g gemahlene Mandeln
80 g Zucker
2 Pck. Vanillezucker

ZUTATEN

Anschließend mit Puderzucker bestreuen.

Janna Danilova / iStock / GettyImagesPlus

Frohe Weihnachten
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1 x 1
1.500 €
Reisegutschein
von nicko cruises

Jetzt in 3 einfachen 
Schritten teilnehmen:
1   Rätsel lösen

2   QR-Code scannen oder 
Link aufrufen

https://nussbaumclub.net/weihnachten24/

3   Auf den Teilnahme-Button 
klicken – E-Mail-Adresse und 
das richtige Lösungswort 
eintragen

Teilnahmeschluss ist der 6. 1. 2025

Viel Glück!

1 x
1 Gutschein
für 4 Personen 
für ein Eatrenalin 
Exclusive Dinner im 
Europa-ParkEuropa-Park

6 x
1 Gutschein
für eine Familien-
jahreskarte in der 
Wilhelma

10 x
2 Gutscheine
für eine Insider-
Tour auf dem 
Hockenheimring

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1

2

3

4

5
6

7

8

9

10

11

12

13

14

Papier-
band
(Steuer)

Erfinder-
schutz-
urkunde

Arbeits-
material
von
Malern

Zei-
tungs-
bezugs-
art (Kw.)

japa-
nisches
Gewand

über-
glück-
lich

vor-
witzig
redend
(Kind)

norwe-
gische
Münze

Ziel-
punkt

Vorname
der
Sander

Rasen-
sport-
utensil

Sisal-
pflanze

medizi-
nischer
Verband

alter
Name
für den
März

Kose-
wort für
Groß-
mutter

Explo-
sionsge-
räusch

Grund-
schlepp-
netz

Klei-
dungs-
stück

Berg-
ein-
schnitt

Welt-
religion

argent.
Provinz-
hptst.
(Santa ...)

islam.
Rechts-
gelehr-
ter

Zaube-
rin bei
Homer

Weis-
sager

Flüssig-
keits-
maß
(Abk.)

Pferch

Gesell-
schafts-
tanz

Wolle
liefern-
des
Tier

Rechts-
streit-
schlich-
ter

italie-
nischer
Artikel

Vorname
von
Delon

slaw.
Männer-
name
(Georg)

Kimono-
gürtel

zuvor

Holz-
blas-
instru-
ment

dt. Rad-
sport-
legende
(Rudi)

Fremd-
wortteil:
doppelt

tschech.
Männer-
name
(Otto)

kleines
Garten-
haus

dunkle
Humus-
erde

Teil des
Tages

Apfel-
wein-
krug

Kamera-
auslöser-
geräusch

Abk.:
Bauamt

Unrat

libysche
Geröll-
wüste

zwei
Rhein-
Zuflüsse

Sohn
Noahs
(A.T.)

Darge-
brachtes

weißes
Mineral

Stall-
dung

Rang
beim
Karate

jetzt

dicht
zusam-
men

Stadt
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Bode

Pop-
richtung,
Musik

Abk.:
Ein-
kommen

franz.,
span.:
in

brit.
Rund-
funk-
sender

nieder-
ländi-
sche
Insel

Fußball-
frei-
stöße

Be-
schwer-
de vor
Gericht

DEIKE 1420-48-710-3

Weihnachts -Weihnachts -
GEWINNSPIEL

Es gelten die folgenden Teilnahmebedingungen: Ein Gewinnspiel von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de 
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 6. Januar 2025. Die Teilnahme findet über www.nussbaum.de statt. Dort muss die E-Mail-Adresse und das richtige Lösungswort eingetragen 
werden. Voraussetzung ist eine einmalige und kostenlose NussbaumID-Registrierung. Bei Teilnahme erklärt sich der Teilnehmer automatisch mit diesen Teilnahmebedingungen einverstanden. 
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommen sind Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Eine Mehrfachteilnahme ist nicht 
erlaubt. Die Missachtung der Teilnahmebedingungen führt automatisch zum Ausschluss. Unter allen Teilnehmern werden die nachfolgenden Gewinne verlost: 1 x 1 Gutschein in Höhe von 
1.500 € von nicko cruises, 1 x 1 Gutschein für 4 Personen für ein Eatrenalin Exclusive Dinner im Europa-Park , 6 x 1 Gutschein für eine Familienjahreskarte in der Wilhelma und 10 x 2 Gutscheine 
für eine Insider-Tour auf dem Hockenheimring. Auslosung der Gewinner erfolgt am 7. Januar 2025. Die Benachrichtigung der Gewinner und Versand der Preise erfolgt per Post oder E-Mail. Eine 
Barauszahlung, Auszahlung in Sachwerten, Weitergabe oder Tausch der Gewinne ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Namen der Gewinner werden auf www.nussbaum.de 
veröffentlicht.
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Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

 FREU DICH SCHON 
JETZT AUF DAS  
EXKLUSIVE HEILIG-
ABEND-GEWINNSPIEL!
Wir verlosen mit freundlicher Unterstützung  
von Stage Entertainment:

2 X 2 TICKETS FÜR DAS MUSICAL 
„DISNEY DIE EISKÖNIGIN“  
am Dienstag, den 25. Februar 2025, um 18:30 Uhr  
im Stage Apollo Theater Stuttgart

„Die Eiskönigin" von Disney begeistert mit Humor, 
Liedern und beeindruckender Inszenierung. Die Ge-
schichte handelt von der Prinzessin Elsa mit eisigen 
Kräften und ihrer Schwester Anna aus Arendelle. Elsa 
verbannt sich selbst, um andere vor ihrer unkontrol-
lierbaren Magie zu schützen, doch damit stürzt sie 
das Königreich in einen ewigen Winter. Durch Annas 
Mut und mit Hilfe ihrer Freunde lernt Elsa, ihre Kräfte 
zu akzeptieren.

Jetzt mitmachen 
und gewinnen

https://nussbaumclub.net/advent-eiskoenigin/

Liebe Leserinnen und Leser,
über den Jahreswechsel haben wir vom 

23.12.2024 bis einschließlich 03.01.2025  
Betriebsferien. In den Kalenderwochen 52/2024 

und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 

Die erste Ausgabe für das neue Jahr  
erscheint ab Kalenderwoche 2/2025.  

Achtung: Aufgrund des Feiertags kann es zur 
Verschiebung des Erscheinungstages kommen.

Wir haben  
Betriebsferien



50  |  Anzeigen Urbacher Mitteilungen  •  19. Dezember 2024  •  Nummer 51/52

Magische Momente, immer nah                           .de

Baden-Württemberg

Baden-Württemberg

Eisbahn im Stadtpark: 
Schlittschuhspaß für  
Groß und Klein!

Familienwanderung im Schnee:  
Natur genießen zum Jahreswechsel.

Gleite durch die Winterlandschaft und genieße  
unvergessliche Stunden auf dem Eis.

Gemeinsam die verschneite Landschaft erkunden – 
der perfekte Start ins neue Jahr.

10.12.2024

Silvesterhighlights

Kulinarische Wintergenüsse

Winterevents

Aktivitäten für die Familie

Winterwanderungen

Winterzauber?
NUSSBAUM.de macht’s möglich!

Eislaufen, Feuerwerk, Glühwein – die besten Events zum Jahreswechsel!

AUCH ÜBER  
DIE FEIERTAGE  
FÜR DICH DA –
NUSSBAUM.de bleibt  
immer aktuell!
nussbaumwelt.net/wintermomente
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Hauptstraße 12
73655 Plüderhausen
www.dietrich-bestattungen.de 07181 - 99 58 17

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

„Beim Abschied 

an Ihrer Seite“
Stefanie Langhammer

Urbach      Schorndorf      Winterbach

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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Foto: w-ings/iStock/Getty Images Plus

Foto: TASSO e.V./Angelina Brückner Fotogra� e

Tierischen Stress zum Jahreswechsel vermeiden
Während viele Menschen an Silvester freudig das alte Jahr verabschieden und sich auf die kommenden Monate 
freuen, leiden zahlreiche Tiere unter dem unvorhersehbaren und für sie unerklärlichen Lärm. Tipps für Tierhalter.

Die Tierschutzorganisation 
TASSO e.V., die Europas größ-
tes kostenloses Heimtierregis-
ter betreibt, möchte möglichst 
viele Hunde und Katzen vor 
diesem Stress und vor allem 
vor dem Entlaufen schützen 
und gibt daher wichtige Tipps.

Entlaufene Tiere
Der Jahreswechsel ist für vie-
le Haustiere eine stressreiche 
Zeit. Wir Menschen verspüren 
den Wunsch, ausgelassen zu 
feiern, was für zahlreiche Hun-
de und Katzen mit angstvollen 
Stunden verbunden ist. In der 
TASSO-Notrufzentrale werden 
jährlich am 31. Dezember und 
1. Januar besonders viele Tie-
re als vermisst gemeldet. „Wir 
wissen, dass an Silvester und 
Neujahr mehr Tiere entlaufen 
als an jedem anderen Tag im 
Jahr (...)“, sagt Heike Wem-

pen-Dany, Leiterin der TAS-
SO-Notrufzentrale. Vor allem 
bei Hunden sei die Zahl der 
entlaufenen Tiere extrem. An 
diesen Tagen entlaufen weit-
aus mehr Hunde als an einem 
durchschnittlichen Tag unter 
dem Jahr, während die Zahl 
der vermissten Katzen eher im 
üblichen Rahmen liegt.

Katzen haben Angst
Das sei aber kein Grund anzu-
nehmen, dass Katzen weniger 
leiden, sagt Lisa Borchard, Re-
ferentin Tierschutz bei TAS-
SO und Tierärztin mit dem 
Schwerpunkt Tierverhalten. 
„Freigängerkatzen werden 
glücklicherweise in dieser Zeit 
von ihren Haltern weniger 
oder gar nicht rausgelassen 
und entlaufen dadurch selte-
ner. Dennoch macht auch ih-
nen die Situation an Silvester 

oft schwer zu scha� en.“ Nach 
Meinung von TASSO ist es ein 
wichtiger Teil der verantwor-
tungsvollen Tierhaltung, die 
Haustiere möglichst vor dieser 
Angst zu schützen.

Angst macht krank
Borchard: „Psychische Leiden 
sollten genauso ernstgenom-
men werden wie körperliche 
Erkrankungen. Bei länger an-
dauernder oder starker Angst 
schüttet der Körper Stresshor-
mone aus, die zum Beispiel 
zu einer erhöhten Herz- und 
Atemfrequenz führen. Ähnli-
ches passiert im Körper, wenn 
ein Tier Schmerzen hat. Kurz 
gesagt: Wer Angst hat, leidet.“ 
Auch schon bei Tieren, die mil-
de Stressreaktionen zeigen, 
sollten Tierhalter eingreifen 
und das nicht abtun, appelliert 
Borchard. Spätestens wenn 

nach der Silvesternacht noch 
Probleme da sind, sollten sie 
überlegen, was sie für das 
kommende Silvester ändern 
können. Denn es besteht zu-
sätzlich die Gefahr der Gene-
ralisierung der Geräuschangst. 
Anfangs steht die Angst vor 
Feuerwerk im Vordergrund, 
häu� g wird daraus aber im 
Laufe der Zeit eine Gewitter-
angst oder sogar eine gene-
ralisierte Geräuschangst, bei 
der viele verschiedene laute 
Alltagsgeräusche für das Tier 
problematisch werden.

Den Tieren beistehen
Ob Hund oder Katze, ob sicht-
bare Angst oder nicht: Am 
besten bleiben Tierhalter in 
der Silvesternacht bei ihren 
Vierbeinern und lassen sie 
nicht alleine.
(TASSO e.V./red)

 Tipps für einen sicheren 
Jahreswechsel mit Ihren Lieblingen 
� nden Sie über den QR-Code oder 
den Link:

https://lokalmatador.net/haustiere-feiertage/

2024-51/52_Hautie_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/haustier/

HAUS
TIERE
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Angebote bitte an Hahn + Keller,¡ 0711-39697010

Wir suchen dringend Grundstücke oder
Abrisshäuser in Rems-Murr + 10 km zum Kauf.
Tausch gegen Neubauwohnung auch möglich!

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen – den Verbrauchsausweis,
der Auskunft über den tatsächlichen Energieverbrauch des Hauses
gibt, und den Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des Energieverbrauchs
stellen die Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar. Der Bedarfs-

ausweis wird anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder Immobilienmakler“ informieren Sie gern darüber, wel-
chen Energieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen und lassen
diesen für Sie erstellen – sprechen Sie uns an!

Energieausweis - Teil 2 -

www.garant-immo.deTel. 07151 36 905-22

Frohe Weihnachten & ein glückliches neues Jahr!

Ich wünsche Ihnen von Herzen
zauberhafte und erholsame Feiertage,

erfüllt mit Glück und Zufriedenheit 
und mit viel Zeit für Gemütlichkeit.
Ihr Immobilienmakler Tobias List

V

V

VV
V

V

V

V

V

V
V

Werbung bringt Erfolg!
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STELLEN

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und 
wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 
mehr als 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage 
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Inzwischen sind 
wir nicht nur in der Print-Welt erfolgreich, sondern auch ein  
digitaler Plattform-Anbieter für lokale Informationen.

Verwandle Anrufe 
in Möglichkeiten!

Ihre Aufgaben
 • Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
 • Erstellung individueller, crossmedialer Werbekonzepte sowie Ange-

botsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und Online-Produkte
 • Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden,  

um langfristige Kundenbeziehungen zu stärken
 • Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch  

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen 
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten, 

sozial engagierten Unternehmen
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten  

der beruflichen Weiterbildung

Mediaberater / Verkäufer  
im Innendienst (m/w/d)

Ebersbach an der Fils
Teil- oder Vollzeit (35 – 40 Std. / Woche)

Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG 
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AUTO

Verkehrswertermittlung  
für Ihre Immobilie
nach § 194 BauGB

Sie haben eine Immobilie geerbt?
Sie wollen vorher wissen, wieviel Ihre Immobilie Wert ist?
 Sie wollen ein unabhängiges Verkehrsgutachten, welches vor Gericht  
anerkannt wird?
Es gibt viele Gründe, uns zu beauftragen:
Sprechen Sie uns an!
 Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. Wir sind bundesweit tätig und mit 
den regionalen Gutachterausschüssen vernetzt. 

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Unabhängig
Seriös

•

•
•
•

•

Realistisch
Zeitnah

•
•

•
•

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

NUTZE JETZT DIE 
LETZTE CHANCE!
Öffne am 4. Advent dein Türchen und 
gewinne mit etwas Glück ...

4 X 1 BOHNEN-
PROBIERPAKET
VON BLACK FOREST COFFEE

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN

https://nussbaumclub.net/advent-blackforest/

Fridastraße 5 www.schrott-gogel.de 71522 Backnang 
Telefon 0 71 91 / 4 93 43-0  welcome@schrott-gogel.de

Das Team von SCHROTT-GOGEL 
wünscht Ihnen und Ihren Familien 

schöne Weihnachten und einen 
erfolgreichen Start ins neue Jahr.
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Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!

“ 0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

A
N
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F

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
Seit über 

25 Jahren

schwäbisch

RICHTIG GUT

DAS ORIGINAL

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Liebsten ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest 
und einen zuversichtlichen 
Blick nach vorne.

Noch wenige Tage und wir sagen dem alten Jahr Adieu. 
2024 hat die Nussbaum Stiftung mit großer Freude er-
fahren, in welchem Maße engagierte Menschen unsere 
Zukunft gestalten. Auf dem Forum für Gesellschaftli-
chen Zusammenhalt wurde deutlich, wie Ehrenamt 
und bürgerschaftliches Engagement Welten öffnet und 
Perspektiven bietet. Höhepunkt war die Verleihung der 
Nussbaum Awards. 258 Vereine und Jugendgruppen 
beteiligten sich, alle top engagiert, innovativ und mit 
einem hohen Maß an Empathie. 

Die Nussbaum Stiftung wird weiterhin mit ihren Pro-
jekten dazu beitragen, um das Ehrenamt zu fördern, 
Vereine zu unterstützen und die Heimat zu stärken. 
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. 

Perspektiven bietet. Höhepunkt war die Verleihung der 
Nussbaum Awards. 258 Vereine und Jugendgruppen 
beteiligten sich, alle top engagiert, innovativ und mit 
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GENUSS

VIELFALT AUF DEM PLÄTZCHENTELLER:  
WEIHNACHTSGEBÄCK AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Noch mehr Inspiration 
für die Weihnachtsbä-
ckerei? Hier finden Sie 
die Top 8 der Plätzchen-
Klassiker aus BW – mit 
Links zu Rezepten. Ent-
weder über den QR-Code oder auch hier:

Die Weihnachtszeit klopft an die Tür und  
verwandelt viele Küchen im Ländle in vorweih-
nachtliche Backstuben. Denn für viele gehört 
die kleine Nascherei zwischendurch vom Plätz-
chenteller in der Weihnachtszeit einfach dazu. 
Und einige der kleinen Köstlichkeiten brauchen 
auch ein bis zwei Wochen, bis sie ihr volles Aro-
ma entfalten. 

Unsere Redaktion hat einige der Köstlichkeiten, 
die das Fest so besonders machen, unter die 
Lupe genommen und dabei festgestellt, dass 
Baden-Württemberg auch in Sachen Weih-
nachtsgebäck die volle Vielfalt zu bieten hat.

DER HERZOGINS LIEBSTE
Nach ihr sind viele Straßen – vor allem im badi-
schen Teil des Landes – benannt: Hilda von Nas-
sau. Doch auch in der Weihnachtzeit ist ihr Name 
in aller Munde, und zwar wortwörtlich. Denn die 
auch als „Linzer Plätzchen“ oder „Spitzbuben“ 
bekannten Hildabrötchen haben hier eine lan-
ge Tradition. Angeblich hat die beim Volk sehr 
beliebte letzte badische Großherzogin Hildab-
rötchen gern gegessen und oft selbst gebacken. 

Und die Farben – ein vanilliges (Gold-)Gelb und 
das Rot der Himbeermarmelade – sind auch die 
der badischen Fahne. 

EIN HAUCH VON WEIHNACHTEN 
Die beliebten Zimtsterne gehören ebenfalls für 
viele Menschen auf den (vor-)weihnachtlichen 
Plätzchenteller. Das kleine, sternförmige Ge-
bäck stammt ursprünglich aus Schwaben und 
basiert auf einem simplen Mürbeteig, dem die 
Mischung aus gemahlenen Mandeln, feinem 
Zimt und einer zarten Zuckerglasur den unver-
wechselbaren Geschmack verleiht. Ihren Ur-
sprung haben sie wohl in Italien, von wo aus sie  
vermutlich mit den Landsknechten von Kaiser 
Karl V. ins Schwäbische gelangten, wo man die 
Rezeptur über Jahrhunderte perfektionierte.

MEIN PLÄTZCHEN HAT DREI ECKEN
Die Odenwälder Dreispitz sind dreieckige Le-
ckerbissen, die vor allem in der Adventszeit 
für Begeisterung sorgen. Mit einer Füllung aus 
Marmelade oder Nüssen sind sie eine perfekte 
Kombination aus süß und knusprig. In gemüt-
lichen Backstuben im Odenwald werden diese  

Dreiecke mit viel Sorgfalt und regionalen Zu-
taten hergestellt und tragen so zum authenti-
schen Genuss bei. Namen und Form haben sie 
vom typischen Hut der Odenwälder Tracht. 

MINIATUR-MEISTERSTÜCKE
Die kunstvollen Springerle sind nicht nur ein Fest 
für den Gaumen, sondern auch für die Augen. 
Diese mit Holzmodeln geprägten Plätzchen sind 
typisch für den Süden und werden mit Anis oder 
Fenchel verfeinert. Die liebevoll gestalteten Mo-
tive reichen von traditionellen Weihnachtsbil-
dern bis zu Glückssymbolen. Ein wahrlich süßer 
Blickfang auf jeder festlichen Tafel.

Es zeigt sich also: Die Weihnachtszeit in Baden-
Württemberg ist nicht nur von malerischen 
Landschaften und festlich geschmückten Städ-
ten geprägt, sondern auch von einer kulinari-
schen Vielfalt, die Tradition und Genuss auf 
wunderbare Weise verbindet. Also nichts wie 
ans Backbuch, den Ofen, das Nudelholz und 
die Rührschüssel, und los geht das muntere 
Weihnachtsbacken. Zeit genug bis zum Fest ist 
ja noch. (jr)

https://lokalmatador.net/gebaeck/

BaWue-Seite1

Beliebt bei Groß und Klein: Hildabrötchen.

Foto: anyaivanova/iStock/Getty Images Plus

Fröhliche Weihnachten: Filigrane Springerle sind 
das Endergebnis eines perfekten Models.

Foto: jr/NM
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BaWue-Seite1

Mit dem Model Springerle formen -  
das ist eine typisch regionale Art  

des Plätzchenbackens.

Foto: Ken Wiedemann/iStock/Getty Images Plus

Mein Plätzchen hat drei Ecken … der Odenwälder Dreispitz ist 
nicht nur im Norden von Baden-Württemberg  
auf Plätzchentellern zu finden.

 

Noch mehr Inspiration 
für die Weihnachtsbä-
ckerei? Hier finden Sie 
die Top 8 der Plätzchen-
Klassiker aus BW - auch 
mit Links zu Rezepten. 
Entweder über den QR-
Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/plaetzchen/
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Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Balkon & Beetpfl anzen
Erden & Dünger
Trauerfl oristik
Dekorationen
Zimmerpfl anzen
Schnittblumen
Südfrüchte
Obst & Gemüse

Pfl anzen &
Gemüse-Oase

Stüber
Konrad-Hornschuch-Str. 34 · 73660 Urbach
Tel. (07181) 81383 · gartenbau-stueber.de

All unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

wünschen wir frohe Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr.

Pfl anzen &
Gemüse-Oase

All unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

wünschen wir frohe Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr.

Balkon & Beetpfl anzen
Erden & Dünger
Trauerfl oristik
Dekorationen

All unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

wünschen wir frohe Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr.

Wir machen Urlaub vom 27.12.2025 - 05.02.2025

Hauptstraße 60
Tel. 81100

Marktplatz 7
Tel. 88188

Hauptstraße 53
Tel. 82727

Jakob-Schüle-Straße 47
Tel.985480

Obere Kirchgasse 4
Tel. 99999-0

Hauptstraße 25
Tel. 4823260

Hauptstraße 21
Tel. 99861-0

Am Jahresende wollen wir uns ganz herzlich für Ihre Treue 
bedanken. Mit Ihrem Besuch bestätigen Sie unser Engagement, 

das Angebot und unseren Service. 

Ihre Vorteile: freundliche Beratung, persönliche Atmosphäre,
Parken vor der Tür – Wir freuen uns auf Sie, jeden Tag.

Noch auf Geschenkesuche?
Unsere Geschenkgutscheine kommen immer gut an.

Erhältlich und einlösbar in allen Handel aktiv-Fachgeschäften.

Plüderhausen
macht Freude

Wünsch dir was aus Plü!

Fridastraße 5 www.schrott-gogel.de 71522 Backnang 
Telefon 0 71 91 / 4 93 43-0  welcome@schrott-gogel.de

Wir haben von einschließlich 
20.12.2024 bis 03.01.2025 Betriebsruhe! 

Ab Dienstag, 07.01.2025, stehen wir Ihnen 
wieder mit der gewohnten Zuverlässigkeit 

zur Verfügung.
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